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Die kriegsereigmffe .
Der verlauf üer Mobilmachung .

Der Große Gcneralstab läßt der Presse folgende Mitteilung

zugehen :

Berlin , 7. August . Im Jahre 1870 erging der Mobil -

machungSbcfchl am 15 . Juli . Erst nach drei Wochen kam eS

zum ersten größeren Gefecht . So wird auch jetzt trotz des aus -

gedehnten Bahnnetzes die Vcrsammlniig der Massenheere zu « cnt -

fcheideitden Schlag noch einige Zeit dauern .
Die Lcffcntlichkeit muß sich darüber llar sein , daß die Rücksicht

auf die bevorstehende » Operationen der obersten Heeresleitung noch
unbedingte Zurückhaltung mit dcu zu veröffentlichenden Rachrichten
auferlegt .

Der heute beginnende sechste Mobilmachungstag läßt aber bereits
eine Mitteilung über den bisherigen Verlauf der Mobilmachung zu .
Wie wir von maßgebender Stelle hören , ist an den Großen General -

stab noch keine einzige Rückfrage gestellt . Die Mobilmachung und
die Eiscnbahntransportbewegungrn verlaufen danach in größter Ord -

nung nach dem im Frieden aufgestellten Plan .
Auch im verbündeten Oesterreich - llngarn geht die Mobilmachung

jjlatt vonstatten . Die zwischen den Gcneralfiabschefs der österreichischen
uud deutschen Armee seit Jahren bestehenden nahen persönlichen
Beziehungen haben sich zu einem engen Vertrauensverhältnis ver

dichtet .

vom westlichen Kriegsschauplatz .
Tie deutschen Truppcit in Belgien .

Berlin , 7. August , 11 Uhr vorm . <Amtlich . ) Unsere Lorhutcn
sind vorgestern längs der ganze « Grenze nach Belgien eingerückt .
Eine unbedeutende Truppenabteilung hat einen Handstreich auf
Lüttich mit großer Kühnheit versucht . Einzelne Reiter sind
in die Stadt gedrungen und wollten sich des Kommaodauteu

bemächtigen , der sich nur durch die Flucht entziehen konnte .

Der Handstreich auf die modern ausgebaute Festung selbst
»st nicht geglückt . Tie Truppe » stehen vor der Festung in

Fühlung mit dem Gegner .
Natürlich wird die gesamte Presse des feindlichen Aus

laudes diese Unternehmung , die auf den Gaug der große »
Operationen ohne jeden Einfluß ist, zu einer Niederlage stempeln .

Für uns ist sie nur eine in der Kriegsgeschichte einzig da

stehende Tat und ein Beweis für die todesmutige Angriffsluft
unserer Truppen .

Wir müssen diese Nachricht , da gegenwärtig jede kritische

Würdigung unmöglich ist , so wiedergeben , wie sie der Presse
durch Wolffs Telegraphcnbureau vom Großen Generalstabe
übermittelt wird . Ebenso die folgende :

Lüttich in den Händen der

Deutschen .
Berlin , 7 . August . « Uhr 50 Min .

abends . ( W. T . B. ) Die Festung Lüttich

ist genommen .

Nachdem die Abteilungen , die den Hand -

streich auf Lüttich unternommen hatten , ver -

stärkt worden waren , wurde der Angriff

durchgeführt . Heute morgen 8 Uhr war

die Festung im deutschen Besitz .

Berlin , 7. August , abends 6 Uhr 20 Min . S . M. der

Kaiser , welcher den Chef des Generalstabes empfangen

hatte , schickte einen seiner Flngeladjutanten nach dem Lust -

garten und ließ dem Publikum mitteilen , die Festung L ü t t i ch

sei gefallen . Das Publikum brach in brausende Hoch - und

Hurra - Rufc aus .

Berlin , 7. August . Se . Majestät der Kaiser hat dem General

der Infanterie von Emmich . der persönlich im Sturm

auf L ü t t i ch die Truppen vorwärts führte , den Orden ? our le

merite verliehen .

*

Wir haben schon in unserem gestrigen Artikel „ Die

militärpolitische Lage Belgiens " darauf hingewiesen , daß die

Belgier , um die kürzeste und bequemste Marschlinie zwischen

Deutschland und Frankreich , die Sambre - Maas - Linie , zu

sperren , in Namur und Lüttich Befestigungswerke angelegt

haben . Nach den obigen Meldungen befindet sich jetzt Lüttich
in den Händen der deutschen Truppen . Einzelheiten über die

Einnahme , die wohl für die Einleitung der kommenden Zu -

sammenstöße zivischen den feindlichen Heeresmassen , aber noch

nicht für die endgültige Entscheidung von Bedeutung ist , liegen

nicht vor .

L ü t t i ch ( französisch I - iege ) ist keine Festung im eigent -

lichen Sinne ; es ist vielmehr das , was man einen befestigten

Platz nennt , d. h. die Stadt selbst ist unbefestigt , liegt aber

in einem Fortgürtel . Seine Befestigungswerkc umfassen ( nach
französischen Quellen aus dem Jahre 1911 ) sechs große Forts
und sechs geschützte Batterien , die einen Umkreis von 50 Kilo -

meter einschließen . Sie bilden eine große Ellipse , deren Durch -
messer von Osten nach Westen eine Länge von 18 Kilometer

hat . Die Werke sind gepanzerte Betonbauten , ihre Entfernung
von der Stadt selbst schwankt zwischen 6 und 9 Kilometer .

Sie sind in Zwischenräumen von 3 bis 6 Kilometer an -

gelegt . Die 6 Forts haben eine gleichmäßige Ar¬

tilleriebewaffnung . nämlich 2 Geschütze zu 15 Zentimeter ,
4 Geschütze zu 12 Zentimeter , ' 2 gezogene Mörser zu
21 Zentimeter und 4 Schnellfeuergeschütze zu 57 Millimeter .

Alle Geschütze stehen gedeckt , teils unter Panzertürmen , teils

unter gepanzerten Kasematten . Auch die 6 Batterien haben

gleichmäßige Bewaffnung , jede enthält 2 Geschütze zu 15 Zenti
meter , 2 zu 12 Zentimeter , 1 gezogenen Mörser zu 21 Zenti
meter und 3 Schnellfeuergeschütze zu 57 Millimeter . Alle

stehen in gepanzerten Deckungen . Die Gesamtbewaffnung des

Platzes , die Flankengeschütze mit eingeschlossen , beträgt
400 Geschütze .

In Friedenszeiten betrug die Garnison eine mobile

Brigade Festungstruppen , ohne die Truppenteile des stehenden
Heeres , über deren heutige Stärke vorläufig noch nichts be¬

kannt ist . Für den Schutz der eigentlichen Stadt konnte noch
Bürgergarde ( garde civique ) aufgeboten werden .

Lüttich ist die Hauptstadt der Provinz gleichen
Namens und zählt mit den Vororten eine Viertel -

Million Einwohner . Es ist die drittgrößte
Stadt Belgiens und der Mittelpunkt einer hochentwickelten
Industrie . Der älteste und bedeutendste Industriezweig ist die

Waffenfabrikation , sowohl von Gewehren und Klein -

Handwaffen als auch Geschützen . Auch die Kohlen -

Produktion ist sehr bedeutend . Die ergiebigen Kohlen -
bergwerke liegen stellenweise unter der Stadt . Die Hütten -
und Eisenindustrie steht auf hoher Stufe . Außer Zinkhütten ,
Gießereien , Walzwerken , Drahtziehereien ist der Maschinenbau
besonders entwickelt .

Die Bevölkerung Lütttchs — sowohl der Provinz
wie der Hauptstadt — besteht fast ausschließlich aus k a t h o -

tischen Wallonen, , einem zur französischen Sprachen -
familie gehörenden romanischen Stamme .

/to der Gftgrenze .
Grenzüberfälle bei Meuiel .

Ueber einen russischen Anschlag auf den Bahnhof Kuko -
reiten in der Nähe von Memel berichtet das „ Memeler Dampf -
boot " :

„ Sonntag vormittag erschien auf dem Bahnhof Kukoreiten eine

Kosakenpatrouille , raubte die Bahnhofskasse aus , beschädigte das

Bahngleis und durchschnitt die Telegraphenleitung . Auf Draht -
Meldungen nach Memel und Tilsit hin , wurde von Memel etwa
lOVi Uhr ein Militärzug mit 80 Mann abgelassen , der noch recht -
zeitig ankam , um eine stärkere russische Kavallerieabteilung zu
zersprengen , wobei vier Kosaken getötet und einer gefangen ge -
nommen wurde . Von Tilsit aus waren auf Meldungen von

Heydekrug vier Automobile mit je sechs Mann nach dem gefähr -
dcten Punkte abgelassen worden . Die Gegend wurde vom Feinde
gesäubert . Sonntag abend wurden von einer Abteilung des Ba -
taillons die Russen aus Tawillen und Laugallen vertrieben , die

Montag allerdings wieder dorthin zurückgekehrt sind . Am Montag
hat das Bataillon einen größeren Vorstoß über Bajoren hinaus
unternomiuien . Weitere Unternehmungen stehen bevor .

Sonntag , und zwar 4 Uhr morgens , erschien auf unserem Dampfer

„ Prima " sowohl , als auch auf den deutschen Dampfern „ Saxo -
nia " , „ Albatroß " , „ Düsseldorf " und „ Wilhelm Hemsoth " russisches
Militär und beorderte uns an Land . Alsdann wurden die sämt -

lichcn vorgenannten Dampfer in den drei Einfahrten des Libouer

Hafens versenkt , und zwar „ Saxonia " in der südlichen Einfahrt ,
die mittlere Einfahrt wurde mit den Dampfern „ Düsseldorf " und

„ Prima " versperrt und die nördliche Einfahrt mit den Dampfern

„ Albatroß " und „ Wilhelm Hemsoth " . In der südlichen Einfahrt
wurden außer der „ Saxonia " auch noch zwei russische Bagger lier -

senkt .
Die gesamte Besatzung der deutschen Dampfer wurde in -

hastiert und polizeilich bewacht . Am Montag morgen wurde den

Mannschaften gestattet , in der Stadt spazieren gehen zu können .

Vier Mann gingen zusammen nach den Moolen des Hasens und

sahen dort , daß der Dampfer „ Saxonia " mit dem Vorderdeck aus

dem Wasser ragte und daß die Boote noch intakt waren . Die vier

deutschen Seeleute schwammen nach dem Dampfer und flüchteten
dann auf einem Boot nach Memel .

vas neutrale Italien .
Rom , 6. August . < W. T. B. ) Ministerpräsident

S a l a n d r a hat an die Präfekten der Provinze » ein Rund -

schreiben gerichtet , in dem er sie auffordert , die Berpflichtunge »
der Neutralität genau zu beachten , Anwerbungen für oder

gegen die Kriegführenden zu verbieten uud bei Ueber -

ttetuugeu strenge Strafen zu verhöugen . Unter de « gegen -

wärtigcn ernsten Umständen müsse die Regierung allein die

berechtigten Interessen des Landes wahren . Der Minister -
Präsident appelliert dann an die Vaterlandsliebe und die Klug -
hett der Italiener und hofft , daß es nicht notwendig sei « werde ,
mit Strafmaßnahme « einzuschreiten .

ver Seekrieg .
Das Schicksal üer Helgolänüer .

Der Magistrat der Stadt Altona richtete folgende Auf -
forderung an die Einwohner :

„ Die Stadt Altona muß vom 5. August 1914 , vor -

mittags , ab 1000 Helgoländer ( Männer , Frauen und

Kinder ) aufnehmen , die im Wege der Einquartierung
mit Verpflegung unterzubringen sind .

Einwohner , die gewillt sind , Helgoländer freiwillig auf -
zunehmen , werden gebeten , dieses dem Einquartierungsbureau
sofort mitzuteilen , und hier Zahl und Art der Personen , die

aufgenommen werden sollen , anzugeben .
Die Verpflegungssätze werden noch bestimmt werden .

Wir richten die dringend� Bitte an die Bevölkerung , daß
sich an der Aufnahme der Helgoländer jeder beteiligt , der

dazu in der Lage ist . "

Versenkung deutscher Handelsschiffe
in £ ibau .

Die Berliner Abendblätter vom Freitag geben mit Genehmi -

gung der Militärbehörde einen längeren Bericht des „ Memeler

Dampfbootes " wieder , in dem die Versenkung von vier deutschen

Schiffen in dem russischen Hafen Libau beschrieben wird . Es

heißt u. a. in dem Bericht : „ In der Nacht vom Sonnabend zum

Gesterreich .
Kriegserklärung Montenegros .

Wien , 7. August . ( Meldung des Wiener k. t . Tel . Korresp .
Bureaus . ) Die montenegrinische Regirrung hat dem österreichisch -
ungarischen Gesandten Otto mitgeteilt , daß sich Montenegro als im

Kriegszustände mit Oestcrreich - Ungar « befindlich betrachte . Der Gc -

sandte hat Cetiujr verlassen .

die Ereignisse in Frankreich .
Das Schicksal eines Telegramms .

Berlin , 7. August . <W. T. B. ) Das Telegramm beS

Herrn Reichskanzler an den Kaiserlichen Bot -

fchaftrr in Paris vom 3. August 1 Uhr 5 nachmittags , in

dem Freiherr von Schorn den Auftrag erhielt , infolge deS Ein -

bruchs französischer Truppen auf deutsches Gebiet der französischen

Regierung zu erkläre «, daß Teutschland sich durch die französischen

Angriffe in Kriegszustand versetzt sehe , ist i » Paris — vielleicht

absichtlich — verstümmelt eingegangen , so daß es iu vielen Punkten

unverständlich blieb . Gleichwohl hat der Kaiserliche Botschafter
in richtiger Erkenntnis der Lage eine Erklärung abgegeben , die

im wesentlichen dem Auftrag entspricht . Der Austrag lautete

folgendermaßen :
„ Berlin , den 3. August 1,v5 p. m. Deutsche Truppen hatten

bis jetzt Befehl , französische Grenze strengstens zu respektieren und

diesen überall strikt befolgt : Dagegen haben trotz Zusicherung der

Zchnkilometerzone französische Truppen schon gestern die deutsche

Grenze bei Altmünstcrol und auf Gebirgsstraße in Bogesen über »

schritten und stehen noch auf deutschem Gebiet . Ein französischer

Flieger , der belgisches Gebiet überflogen haben muß , wurde bei

dem Versuch , die Eisenbahn bei Wesel zu zerstören , schon gestern

herabgeschossen . Mehrere andcre französische Flugzeuge sind gestern
über dem Eifrlgcbiet zweifelsfrei festgestellt . Auch diese müssen

belgisches Gebiet überflogen haben . Gestern warfen französische

Flieger Bomben ans Bahnen bei Karlsruhe nnd Nürnberg .

Frankreich hat uns somit in Kriegsznstand versetzt . Bitte

Euere Exzellenz Vorstehendes heute nachmittag K Uhr dortiger

Regierung mitzuteilen , Ihre Pässe zu fordern und nach Uebergabe
der Geschäfte an die amerikanische Botschaft abzureisen . "

Die in Paris zurückgebliebenen Deutschen .
Berlin , S. August . Nach Mitteilung des hier angekommenen

K. Generalkonsuls i u Paris hat die französische

Regierung folgende Verordnung erlassen :
Die in Paris und den Vororten am Abend des ersten ftanzö -

fischen Mobilmachungstages , d. i. des 2. August , zurückgebliebenen

Deutschen , Oesterreicher und Ungarn , ohne Unterschied des Ge -

schlecht « und Alters mußten sich am 3. August bei dem für ihre

Wohnung oder ihr Hotel zuständigen Polizeiburcau unter Vor -

Weisung von Ausweispapieren melden . Jeder bekam von dem

Polizeibureau eine schriftliche Anweisung , sich an einem bestimmten

Tage — vielfach war es schon der drittfolgende Tag , in anderen

Fällen waren es spätere Tage — auf einem bestimmten Bahnhof

einzufinden , um mit einem bestimmten Zuge und höchstcus

30 Kilogramm Gepäck nach vorläufigen Untcrkunftskolonien in

Mittel - , West - und Südffankreich verbracht zu werden . Dort wollte

der französische Staat ihnen Obdach und Nahrung gewähren und



qecignctsnfalls von ihnen Arbeit verlangen . Soviel bekannt ge -
worden , sind für diese Unterkunstskolonicn landwirtschaftliche , in

gesundheitlicher Beziehung unbedenkliche Orte bestimmt worden .

Nach einiger Zeit , voraussichtlich nach Ablauf der Mobilmachungs »

zeit , also frühestens nach noch - etwa 14 Tagen , können die Ver -

brachten verlangen , mit der Eisenbahn aus Staatskosten an die

Grenze eines von ihnen gewählten neutralen Staates ( Schweiz ,

Spanien und vorläufig Italien ) befördert zu werden oder sich
nach einem anderen Orte in Frankreich begeben zu dürfen , denen

sie sich aus einer ihnen vorzulegenden , beschränkten Ortsliste wählen
können .

Deutsche , die seit langen Zeiten ihren Wohnsitz in Frankreich
haben , besonders wenn sie mit Französinnen verheiratet sind , und
die sich auf Freundschaft mit angesehenen Franzosen berufen ,
und von ihnen ein Zeugnis über stets bewiesene Wohlgesinntheit
für Frankreich vorweisen können , sollen Aussicht haben , Päffe

zum Verlaffen des Landes auf eigene Rechnung oder die alsbaldige
Erlaubnis zum Aufenthalt an einem von ihnen gewählten West- ,
mittel - oder südfranzösischen Orte zu erhalten .

Die in Paris zurückgebliebenen Angehörigen anderer Staaten

mutzten sich am 4. und 5. August mit Ausweispapieren auf der

Polizei melden und sollten daraufhin die Erlaubnis zur Bei -

beHaltung ihrer Wohnung und zum weiteren Aufenthalt in Paris

erhalten . Zum Verlassen von Paris bedürfen sie eines besonderen

Passierscheines des Polizeikommissars .
Seit dem Abend des 2. August darf kein Ausländer , einerlei

welchem Staate er angehört , Frankreich auf dem Land - oder See -

wcge ohne einen Patz der Präfektur verlassen .

die Vorgänge in Rußlanö .
Der Selagerungszustanö über üas ganze

Reich .
Petersburg , 6. August . ( W. T. B. ) ( Meldung der

Petersburger Telegraphen - Agentur . ) Ein kaiserlicher Ukas

ordnet den Zustand des außerordentlichen Schutzes für alle

Orte des Reiches an , über die noch nicht der Belagerungs -
oder Kriegszustand verhängt worden ist .

lieber üie Dehanülung üer Russen in

Deutschlanö .
Petersburg , 7. August . Ein amtliches Co mmu -

n i q u � erklärt : In den letzten Tagen sind in Petersburg
Nachrichten eingetroffen , daß das deutsche Publikum und selbst
Regierungsorgane eine weniger korrekte Haltung gegen

russische Untertanen und gegen unsere diplomatischen Ver -

treter , die Deutschland verließen , eingenominen haben .
Deutsche Regierungsorgane haben sich sogar eine respektlose
Haltung gegen die Kaiserin - Witwe und einen Großfürsten er -

iaubt . Obwohl die tiefe Erregung des russischen Volkes wegen
der Haltung Deutschlands begreiflich ist , so sind doch die

Verwüstungen , die infolge des Ausbruchs der Volksentrüstung
am 5. August an der deutschen Botschaft angerichtet wurden ,

sehr zu bedauern , da . die Anwendung roher Gewalt selbstj,
gegen eine feindliche Macht unzulässig ist .

Das deutsch - offiziöse Wolffsche Tele -

graphen - Bureau bemerkt dazu : Die An -

nähme des russischen Communiqu6s , daß deutsche Regie -
rungsorgane gegen diplomatische Vertreter Rußlands ,
die Deutschland verließen , eine weniger korrekte Haltung
beobachtet hätten , ist unzutreffend . Bei den bedauer -

U- chen Vorgängen vor der russischen Botschaft hat die
Berliner Polizei ihre Schuldigkeit getan . Von den Be -

lästigungen bei der Abreise der Russen sind nicht Mitglieder
der Botschaft betroffen worden , sondern mit ihnen abreisende
Privatpersonen ohne diplomatischen Charakter . Die Zarin -
Mutter ist auf ihrer kürzlichen Durchreise durch deutsches Ge -
biet von den deutschen Behörden mit besonderer Rücksicht be -
handelt worden . Auch der Großfürst , auf den das Communi -
gu6 anspielt , hat sich über seine Behandlung auf deutschem
Boden in keiner Weise zu beklagen gehabt .

Serbien .

Die serbischen Sozialöemokraten gegen
öen Krieg .

Sofia , 1. August . Die „ Agence Tcklsgraphique Bulgare "
meldet aus N i s ch : Bei Berhaudluug der Adreffe iu Beant¬

wortung des Thronrede in der Skupfchtina erklärten sämtliche
oppositionellen ( bürgerlichen ) Abgeordneten , daß sie die Regie -
rang unterstützen werden .

Abgeordneter Novakovic ( Fortschrittlcr ) richtete an die

Regierung dea Appell , alles mögliche zu tun , damit Serbien
in de « Kampfe nicht isoliert bleibe und damit die Zerstörung
Belgrads vermieden werde .

Abzeordueter Lapcevic ( Soz . ) warf der Re -

gierungvor , sie habe nicht alles getan , um
den Krieg zu vermeiden , indem sie den
Balkanbund sich zersetzen liest , indem sie
a « S Serbien eine Brücke für Rnstland und

Frankreich machte , die nur für ihre Juter -
essen und nicht für diejenigen Serbiens ar -
beiten , und indem sie die Treibereien ver -
schiedener Geheim tomitees , wie die der
Schwarzen Hand und der Narodua Odbrana
duldete , die das Land dem Kriege entgegen .
führten .

Ministerpräsident P a s ch i t s ch dankte der Skupfchtina
für die Bereitwilligkeit , die Regiernng zu unterstützen , und

warf sodann dem Abgeordneten Lapcevic vor , dast er die Re -

giernng in einem schwierigen Zeitpunkt angreife . Er hob
hervor , dast die Geheimtuerei bei den Sozialisten z « suchen sei.

Abgeordneter Lapcevic protestierte iu

heftiger Weise gegen diese Anspielung des

Ministerpräsideuteo , was eine Lärmszeue
verursachte .

Die Adrefie wurde sodaun mit alle « Stimme « gegen

diejenigen der sozialistischen Abgeordnete «
Lnpeevic und Kazlerovic angenommen .

die neutralen Staaten .
Die Neutralitätserklärung öer Schweiz .

Bern , 7. August . Der schweizerische Bundesrat hat fol -
gende Neutralitätserklärung beschlossen : Angesichts
des zwischen mehreren europäischen Mächten ausgebrochenen
Krieges hat die schweizerische Eidgenossenschasi . getreu ihrer
Jahrhunderte alten Ueberlieferung, ' den festen Willen , von den

Grundsätzen der Neutralität in keiner Weise abzuweichen , die
dem Schweizer Volke so teuer sind und so sehr seinen Be -

strebungen , seiner inneren Einrichtung , seiner Stellung gegen -
über den anderen Staaten entsprechen und die die Vertrags -
mächte vom Jahre 1815 ausdrücklich anerkannt haben . Im
besonderen Auftrage der Bundesversammlung erklärt der
Bundesrat daher ausdrücklich , daß die schweizerische Eid -

genossenschast während des bevorstehenden Krieges mit allen

ihr zu Gebote stehenden Mitteln ihre Neutralität und die Un¬

verletzbarkeit ihres Gebiets , so wie sie durch die Verträge vom

Jahre 1815 anerkannt worden sind , aufrechterhalten und

>vahren wird . Mit Bezug auf die Gebietsteile von
S a v o y e n, die laut der Erklärung der Mächte vom 29 . März
1815 , der Wiener Schlußakte vom 9. Juni 1815 , der Beitritts¬

erklärung der Schweizerischen Tagsatzung vom 12 . August 1815 ,
des Pariser Vertrages vom 29 . November 1815 und der Ur «
künde über die Anerkennung und Gewährleistung der Schwei -
zcrischen Neutralität vom nämlichen Tage auf gleiche Weise
der Neutralität teilhaftig sind , als wären sie Bestandteile der

Schweiz , Bestimmungen , welche Frankreich und Sardinien im
Arttkel 2 des Turiner Vertrages vom 24 . März 1869 neuer -

dings anerkannt haben , glaubt der Bundesrat darauf hin -
Ivetten zu müssen , daß der Schweiz das Recht zusteht , diese
Gebietsteile zu besetzen . Der Bundesrat würde von

diesem Rechte Gebrauch machen , wenn die Verhältnisse es

zur Sicherung der Neutralität und der Unverletzbarkeit des
Gebietes der Eidgenossenschaft erforderlich erscheinen ließen .
Er wird indessen nicht ermangeln , die in den genannten Ver -

trägen enthaltenen Beschränkungen namentlich in betreff der

Verwaltung dieses Gebietes gewissenhaft zu beobachten . Er
wird bestrebt sein , sich darüber mit der Regierung der fran -
zösischcn Republik zu verständigen . Der Bundesrat ist fest
überzeugt , daß diese Erklärung von den kriegführenden
Mächten sowie von den anderen Staaten , die den Vertrag
von 1815 unterzeichnet haben , als Ausdruck der altherkömm¬
lichen Anhänglichket des Schweizervolkes an den Neutralitäts -

gedanken und als gewissenhafte Bekräfttgung der für die

schweizerische Eidgenossenschaft aus den Wiener Verträgen sich
ergebenden Verhältnisse mit Wohlwollen entgegengenommen
werden wird . Die Erklärung ist denjenigen Staaten , die 1815
die Unverletzbarkeit und Neutralität der Schweiz anerkannt

haben , sowie einigen anderen Staatsregierungen amtlich mit -

geteilt worden .

Dänemarks Neutralität .

Kopenhagen , 7. August . ( Meldung von Ritzaus Bu -

rcau . ) Die Regierung hat heute die vollständige Neutra -

lität Dänemarks im österreichisch - russtichen Kriege erklärt .

Manien .
Zurückziehung üer internationalen Truppen .

Wien , 7. August . ( W. T. B. ) Die Blätter melden aus
D u r a z z o : Die in Skutari befindlichen internattonalen

Detachements sollen in die Heimat abberufen werden . Infolge
der Mobilmachung Hollands haben sich sämtliche holländischen
Offiziere in ihre Heimat begeben .

Kriegsbekanntmachungea .
Die /luskunftftelle üer Marine .

Das Reichsmarineamt gibt bekannt :

Die Geschäftsräume des beim Rcichsmarineamt für die

Dauer des Krieges eingerichteten
ZentralnachweisebureauL für die Marine

werden mit Donnerstag , den 6. August 1914 , nach dem

Hause Matthäikirchstr . 9 verlegt .
Für die Sammlung schriftlicher Anfragen über Ber -

wundungeu , Erkrankungen , Ausschiffungen , Heimsendungen usw.
von Marineangchörjgen ist an dem Gebäude ein Brief -
kästen mit dem Abzeichen des Genfer Kreuzes und mit

der Auffchrift „ Zenttalnachweisebureau des Reichsmarineamts "

angebracht .

Einstellung ües Postverkehrs mit Delgien .
Das Reichspostamt gibt bekannt :
Der Postverkehr zwischen Deutschland und Belgien ist ganz -

l i ch e i n g e st e l l t und findet auch auf dem Wege über andere
Länder nicht mehr statt . Es werden daher keinerlei Postsendungen
nach dem angegebenen fremden Lande niehr angenominen , bereits

vorliegende oder durch die Brieftasten zur Einlieferung gelangende

Sendungen werden den Absendern zurückgegeben .
Der private Telegraphen - und Fernsprechverkehr

zu und von diesem Lande ist ebenfalls eingestellt .

Eine Bekanntmachung üer Reichsbank .
Die Reichsverwaltung der D a r l e h n s k a s s e n hat am

Freitag den Beschlutz gefaht , die Beleihung aller , dem

Verderben nicht ausgesetzten marktgängigen ,
voraussichtlich dauernden Wert behaltenden

Waren zuzulassen , vorausgesetzt , daß die notwendige

Rechtsform der Verpfändung , sowie die Aufsicht , Bewachung und

die nötigen Maßregeln für die Erhaltung der Waren gesichert ist .
Die Beleihung erfolgt zunächst bis zu 40 Proz . einer vorsichtigen
Schätzung . Außerdem ist die . Zahl der BeleihungSgünstigen fest¬

verzinslichen Werte über den Kreis der bisher zugelassenen Pa -

Piere hinaus erweitert worden .

Deutsche Flugzeuge
mit üem schwarzen Kreuz .

Amtlich wird gemeldet : „ Erkennungszeichen für
deutsche Flugzeuge . Die Wahrscheinlichkeit , daß feindliche
Flugzeuge die Gegend vonBerlin überfliegen , ist gering . Anderer -

seits ist mit zahlreichen Uebungsflügen deutscher Flugzeuge
und zwischen den Flugplätzen zu rechnen . Um eine Gefährdung
der eigenen Flieger durch Beschießen zu verhindern , sind die

deutschen Flugzeuge an der oberen und unteren Seite jeder
Tragfläche , sowie zu beiden Seiten des Seitensteuers mit
einem schwarzen Kreuz in Form des eisernen Kreuzes ver -

sehen . Die Flugzeuge werden sich tunlichst so niedrig halten ,
daß die Kennzeichnung von unten erkannt werden kann .

Ueberfliegen der inneren Stadt Berlins , sowie
N a ch t f l ü g e sind für Militär - und Zivilflieger verboten .

Auf Luftfahrzeuge außerhalb der inneren

Stadt Berlins ist grundsätzlich nich - t z . u
schieße n . "

Das Privateigentum üer Zremüen .
Berlin , 7. August . Nach völkerrechtlichen Grundsätzen ist

im Landkrieg das Privateigentum von Ange »
hörigen eines feindlichen Staates unver <
l etzlich . Die in Deutschland weilenden Fremden dürfen
also , auch wenn sie einem feindlichen Staate angehören , in
dem friedlichen Besitz ihres Eigentunis nicht gestört werden .

Zum Privateigentum gehören auch ausstehende Forde -

rungcn : eine Beschlagnahme solcher Forderungen von LteichS
wegen ist daher selbstverständlich ausgeschlossen ,

die Lage öer

Textilarbeiterinnen in Rußlanö .
Ende Mai begann im zentralen Textilrahon Rutzlands ein um¬

fangreicher Textilarbeiterstreik , an welchem sich über 80 000 Arbeiter
und Arbeiterinnen beteiligten . Die Anwendung der weiblichen
Arbeitskraft hat in Rußland , ebenso wie in der kapitalistischen Welt ,
ungewöhnlich große Dimensionen erreicht . Dabei rekrutiert sich die
immense , mehrere Hunderttausende zählende weibliche Reservearmee
hauptsächlich aus der proletanschen Dorfbevölkerung , aus den
„ MushikS " der russischen . Derewnja " . Dadurch aber wird die

Widerstandsfähigkeil der organisierten Arbeiterschaft stark gelähmt .
während die Ausbeutung zunimmt . Der größte Teil der weiblichen
Reservearmee wird von der T e x t i I i n d u st r i e aufgesogen .
Infolge vieler Umstände wird die sozialistische Agitation
unter den Arbeiterinnen sehr erschwert . Vor allem be -
findet sich die Arbeiterin in geistiger Abbängigkeit von den

Popen und der patriarchalischen Tradition des Dorfes , ihr
kulturelles und geistiges Niveau ist bedeutend niedriger . Immerhin
hat der kolossale Aufschwung der Arbeiterbewegung ia den letzten
paar Jahren auch die Arbeiterin aufgerüttelt .

Der Ausstand erstreckte sich auf die Gouvernements Moskau ,
Kostronia und Wladimir . Wie aus den vielen in den Arbeiter «

zeitungen veröffentlichten Korrespondenzen ersichtlich ist , find die
Streiks jetzt bedeutend organisierter und zielbewußter als ftüher .
Ueberall wird die strengste Nüchternheit ausgeübt , die Arbeiterinnen

sind vollkommen solidarisch mit ihren inännlichen Kollegen , in
Wäldern und an anderen geheimen Orten werden Versammlungen
abgehalten , die Arbeiterpreste wird eifrig gelesen .

Nach offiziellen Angaben der Fabrikinspeklion unterlagen ihrer
Aufficht am 1. Januar 1912 in der Textilindustrie insgesamt 868 776
Arbeiter und Arbeiterinnen . Man kann sicher annehmen , daß jetzt
die Anzahl der Textilarbeiter eine Million ausmacht . Die
Zahl der Männer gleicht 415 854 , der Frauen — 452 924 . Also
mehr als die Hälfte — 52,1 Proz . — der in der Textilindustrie be »
schäftigten Personen find Arbeiterinnen .

Laut Erhebungen des Ausschusses der Fabrikantenkongreffe ver -
dienten die Weber in Rußland im Jahre 1910 durchschnittlich einen
Lohn von 244 Rubel jährlich ( 1 Rubel — 2,16 Mark ) . Unter den

Textilarbeitern bilden die Hauptmasse die Baumwollarbeiter . Die -
elben verdienten aber im Jahre 1911 einen Lohn von nur 162 Rubel

bis 297 Rubel jährlich , und zwar im Moskauer Rayon durchschnitt -
lich 200 Rubel jährlich , also 16' / , Rubel monatlich . Ungefähr
100 000 Textilarbeiter der Lein - , Hanf - und Jutebranche verdieutcn
im Jahre 1911 nur 170 Rubel jährlich , daS heißt 14 Rubel monat¬
lich . Dagegen S5 000 Seidenarbeiter bezogen einen Lohn von
212 Rubel jährlich , also weniger als 18' / , Rubel monatlich . JE) e r

Verdienst der Arbeiterinnen steht selb st ver st änd -

lich unter diesem Durchschnittslohn . Der Lohn der

Textilarbeiterin ist höchstens mit 12 Rubel bis 14 Rubel monatlich
( also 26 bis 30 M. ) zu bemessen .

Der Hauptgrund des AusstandeS war der Hungerlohn .
Unter den Forderungen der Arbeiter steht an erster Stelle die Er -

höhung ( von 5 Proz . bis 20 Proz . ) der Löhne , Erhöhung der

WohnungSgelder , Verbesserung der sanilären Einrichtung , Vermehrung
des medizinalen Personals und dergleichen kleinere Forderungen .
Sofort nach dem Beginn des AuSstandes wurde nach dem Streik -

gebiet der sozialdemokratische Dumaabgeordnete S ch a g o w berufen ,
der die Streikenden nnt Rat und Beistand unterstützt . Jedoch wurde
er bereits am ersten Tage von vier Landgendarmen umgeben , die

ihn auf Schritt und Tritt begleiten . Die weniger bedeutenden For -
derungen haben die Unternehmer bereits akzeptiert , die Arbeiter aber

bestehen auf Erfüllung ihrer sämtlichen berechtigten Punkte .

Letzte Nachrichten .
Deutsches Ultimatum an Belgien .

Der Berichterstatter der „ Kölnischen Zeitung " erzählt über big
Vorgeschichte der deutschen Invasion in Belgien vom Sonntag :

„ Heute früh berichtete eine Sonderausgabe der „Etoilel

Helge " etwa folgende ? : „ Gestern abend , 7 Uhr , überreichte der

deutsche Gesandte in Brüssel v. Below - SalcSke dem

Minister des Auswärtigen Davignon ein Ultimatum im

Namen seiner Regierung . Es schlug Belgien „ ein Einver «

nehmen vor behufs Erleichterung der Opera -
tiouen Deutschlands " . Die Anfrage war auf 7 Uhr

heute früh befristet . Das las ich beim Frühstück , es war gerade
die Zeit . Also rasch im Kraftwagen zur Gesandtschaft . Die

Tatsache bestätigte sich, und bald traf auch die belgi stche
Antwort ein . Sie war verneinend . "

Der Befehlshaber der englischen Marine .

London , 7. August . Admiral Sir John Jellico «

ist zum Ober st kommandierenden der englische « !

Flotte ernannt worden , Admiral Madden zum Chef des Marine -

kricgSstabrs . _

Von der schwedischen Mobilmachung .

Stockholm , 7. August . Den im Kriegsministerium einge -

gcmgenen Berichten zufolge vollzieht sich die Mobilmachung gewisser
Klassen der Reserve und der Ausgehobcnen , welche die Regierung

verfügt hat . ruhig und ordnungsgemäß . Die zu den Fahnen

Einberufenen zeigen sich durchaus willig . Das Ministerium
ordnete Matznahmen für die Verteidigung und Befestigung ver *

schiedener Punkts des Landes an .



> . w ii » « jirilkU des Jutmärts " JSttlintt Balbliliitl . - . i » - " » - « »

von öirmingham nach öerlia !
Uns wird geschrieben :

Mitte der letztverflosienen Woche fuhren einige Vertreter deutscher
Gewerkschaften nach England , um Studien dort zu machen und um
an einem in Mrmingham stattfindenden Verbandstag des englischen
Buchbinderverbandes teilzunehmen . Mit uns im Zuge fuhren von
Berlin aus eine große Anzahl Engländer und Japaner , die in

ihr Heimatland zurückkehrten . Nirgends Unruhe und Aufregung .
Wir wurden , wie wir das von früher her gewöhnt waren , von unser »
Londoner Freunden , Vorsitzenden und Sekretären des Gewerkschafts -
Kartells und Vertreter des Buchbinderverbandes , aufs herzlichste be -

grüßt und verbrachten mit ihnen einige angenehme Stunden . Am

nächsten Tage fuhren wir nach Birmingham . Kein Mensch redete
oder glaubte an den Ausbruch eines Krieges zwischen England und

Deutschland . In Birmingham wurden wir gleichfalls aufs freund -
lichste aufgenommen . Der Verbandstag der Buchbinder verlief
gleichfalls äußerst harmonisch . Der Anschluß an das Jnter -
nationale Sekretariat der Buchbinder wurde einstimmig be -

schlössen und die Reden der beiden deutschen Vertreter mit

äußerst starkem Beifall aufgenommen . Besonders die Stellen , worin

dieselben die Friedensliebe der deutschen Arbeiter betonten .

Deutsche Zeitungen hatten wir seit unserer Abreise nicht mehr
gesehen , waren also auf die Nachrichten angewiesen , die englische
Blätter brachten . Darin wurden nun die schlimmsten falschen Nach -
richten verbreitet . So u. a. die , daß bei Nancy 20 000 Deutsche von
den Franzosen vernichtet worden seien . Das englische Ministerium
war ständig beisammen ; von den einzelnen Parteien wurden Partei -
Vertreter hinzugezogen . So auch von der Sozialdemokratie der Ge -
nasse Ramsay Macdonald . Auch berichteten die Blätter , daß
Vandervelde in das belgische Ministerium be¬
rufen sei . Nach allem , was vorlag , konnte niemand daran glauben ,
daß in kurzer Frist ein Kriegszustand zwischen England und Deutsch -
land gegeben sein würde .

Als wir jedoch am Dienstagvormittag die Rede des Ministers
Grey im Unterhause lasen , in der er erklärte , daß , wenn auch nur
ein deutscher Soldat den Fuß in belgisches Gebiet setze , England in
Aktion trete , beschlossen wir sofort abzureisen . Daß man in den
Kreisen der englischen Bevölkerung die Situation gleichwohl nicht
als ernst ansah , geht wohl daraus hervor , daß wir noch am Dienstag -
mittag die Einladung eines Vertreters der englischen Freihändler er «
hielten , mit ihm gemeinsam das Mittagessen einzunehmen . Nachmittag
fuhren wir von Birmingham nach London und trafen dort um Uhr
ein . In L o n d o n fand am letzten Sonntag eine von über 20000 Per «
sonen besuchte Versammlung auf Trafalgar - Square statt , die für
den Frieden demonstrierte und forderte , daß sich Eng -
land neutral verhalten solle . Am gleichen Tage nachmittags
fand in Birmingham eine von 7 —8000 Personen besuchte Ver -

fammlung statt , die dieselbe Forderung erhob .
Außer durch die Rede des Ministers Grey wurden wir noch

durch folgenden Umstand zur schleunigen Abreise veranlaßt : Wir
wollten , um Gewißheit über die Lage zu haben , den deutschen
Konsul in Birmingham sprechen . Am Montag waren jedoch
dessen Geschäftsräume wegen eines Feiertages geschlossen .
Am DienStag früh , als wir den Konsul antrafen , erklärte er uns ,
daß er seit einigen Tagen ohne Nachricht sei und

nicht wisse , was los sei , uns jedoch den Rat gebe , zu versuchen , aus

England hinauszukommen . Nach dem Wege , auf dem wir England

verlassen könnten , geftagt , erklärte er , daß er uns da keinen Rat

geben könne , wir möchten uns an das Reisebureau Cook

wenden . Dort sagte man uns , daß die Schiffahrt auf einzelne »
Linien , so von Harwich nach Hamburg und Kopenhagen , eingestellt
sei , daß wir jedoch Billetts bekommen könnten , ohne Garantie auf

Beförderung .
Auch in London wußte niemand , welche Verkehrswege nach dem

Kontinent noch offen waren . Wir lösten Billetts zunächst bis

Vlissingen , um dort zu sehen , wie wir weiter kommen könnten . Als
wir um �« 8 Uhr den Bahnhof Victoria - Street in London betraten ,
der Zug sollte fahrplanmäßig einige Minuten nach �,9 Uhr gehen ,
waren die Zugänge zum Bahnhof abgesperrt . Tausende von Per «
fönen , in der überwiegenden Anzahl Deutsche , harrten
der Abfahrt des Zuges . Deutsche , die, jahrelang in England
waren , dort Existenz fanden und Familie hatten , wurden von ihren
Frauen , die Engländerinne » waren , begleitet . Die Polizei hielt den

Verkehr auftecht . Kein beschimpfendes Wort gegen
die Deutschen wurde laut . Wie sich überhaupt das

Publikum , soweit wir beobachten konnte », äußerst anständig und

zurückhaltend verhielt .
Der erste Zug nach Folkestone war bald besetzt . Der Menge

wurde mitgeteilt , daß es ungewiß sei , ob noch ein zweiter Zug
gehe . Endlich kam die Nachricht , das Schiff nehme noch Personen
auf , der zweite Zug würde also abgelassen werden . Als wir uns
im Zuge befanden , hörten wir , daß noch 150 Personen mitgenommen
würden .

Um 11 Uhr verließ das Schiff mit 1250 Personen Folkestone .

Allgemein war die Ansicht vorhanden , die englische Regierung
werde die Deutschen nicht aus der englischen Hafenstadt hinaus -
lassen . Waren es doch in der Hauptsache Stellungspflichtige ,
die England noch verließen . Bange Zweifel tauchten auf , ob wir

ungehindert Vlissingen erreichen würden , da der Seeweg zwischen
Calais und Dover hindurchführte .

Eine prachtvolle , warme Augustnacht . Die See ruhig wie selten .

Aus dem Wasser spiegelte sich der Mond . Eine Nacht , geeigner zu
träumen . Doch dazu hatte niemand Stimmung . Unkontrollierbare

Gerüchte wurden von Mund zu Mund getragen . Von beiden Ufern
leuchteten die Küstenfeuer . Scheinwerfer suchten von den Usern her
die Fahrstraße ab . so daß minutenlang unser Schiff in Tageshelle
dalag . Ruhig und sicher glitt das Schiff dahin . Calais und Dover

lag hinter uns . Neue Leuchischiffe und Türme tauchten auf . Der

Morgen fing an zu grauen . Die Sonne sandte ihre Strahlen in

die dunklen Wolken . Blutig rot stieg sie aus dem Osten , die Wolken

vergoldend , empor . Ein Bild , da ? jeder , der es gesehen , nie ver -

gessen wird . Doch fiel es jedem aufS Gemüt , daß das rote Firma -
ment Blut bedeute , das jetzt im Weltenkriege vergossen werde .

Ungehindert erreichten wir Vlissingen . wo zwei Kompagnien
Soldaten mit aufgepflanztem Bajonett und geladenem Gewehr das

Schiff erwarteten . Nachdem signalisiert war , daß nichts Verdächtiges

an Bord sei , konnte die Mannschaft abtreten . Wir verließen das

Schiff , um durch die Zollstation zum Bahnhof zu gelangen .
Nach flüchtiger Visitation auf zollpflichtige Sachen lösten wir unser
Billett bis zur deutschen Grenze und gelangten glücklich in den Zug .
Niemand wußte , wie weit derselbe fahren würde . In Goch fand die

erste Revision statt , die Papiere mußten gezeigt werden . Besonders

eifrig fahndete man auf Ausländer , von denen man annahm , daß

fie zu Spionagezwecken nach Deutschland fahren könnten . Die

nächste Station war Wesel . Endlich kam auch hier die Mitteilung ,

daß wir weiter bis Lberhausen fahren könnten . In Ober -

Hausen gelangten wir gegen 2 Uhr nachmittags an . Auf
unsere Frage , wann wir nach Berlin weiterfahren könnten ,
wurde uns erklärt , das sei unbestimmt . Einige Minuten später

jedoch erschallte der Ruf , alle die nach Hannover oder Berlin wollten ,
könnten zunächst bis Hamm fahren . Von Hamm ging es dann bis

Dortmund , von Dortmund bis Hannover , wo wir um 3 Uhr nachts
eintrafen . In Hannover endlich sagte man uns , daß der Zug wahr -

scheinlich bis Berlin durchgeführt würde . Bei der Ungewißbeit , ob
wir nicht auf einer der nächsten Stationen den Zug verlassen

müßten , wagten wir nicht , die Stiefel auszuziehen . - Die

Stationen , die wir passierten , waren besetzt von Frauen des
Roten Kreuzes , die an die Passagiere Limonaden , Kaffee ,

belegte Brötchen usw . verteilten . Wir hörten , daß ein Alkoholverbot

ergangen sei , das wir in dieser ernsten Stunde durchaus begreiflich
finden . Auf den Stationen ungeheure Menschenmengen . Es schien ,
als sei das ganze Rheinland , soweit die Bevölkerung noch zu Hause ,
auf den Straßen . Nur ab und zu rauchte eine Esse . Stillgelegt
schienen die Zechen . Alles werktätige Leben schien zu stocken . Der

Zug rückte nunmehr etappenweise vor , um endlich am Donnerstag -

nachmittag 4 Uhr auf dem Lehrter Bahnhof einzutreffen .

Mithin waren wir 60 Stunden nicht aus den Kleidern gekommen .
Eine Fahrt , an die jeder , der sie mitmachen mutzte , Zeit seines
Lebens denken wird .

politische Uebersicht .
Ruhig Blut l

Die Spionenfurcht richtet , allen Warimngen zum
Trotz , immer noch großes Unheil an . Aus zahlreichen Städten

kommen Meldungen über Mißhandlungen voll -
kommen schuldloser Personen ; besonders haben
auch Frauen unter dieser Spionenriecherci zu leiden ge -
habt . So meldet eine Korrespondenz aus Mannheim ,
daß eine Frau , mit einenr Kind auf deni Arm , die vom Bahn -
Hof kam , um ihre Verlvandtcn zu besuchen , ohne irgendeinen
sichtbaren Anlaß für eine Spionin gehalten , von einer Menge
verfolgt und schwer mißhandelt wurde . In Essen wurde

eine verheiratete Dame deshalb als Spionin ausgeschricn ,
weil „ ihr Gang auffällig " erschien und >vcil sie „ beide Hände
in den Paletottaschcn verborgen " hielt . Auch sie wurde von

der erregten Menge aufs ärgste bedrängt und von einem

Rohling mit Faustschlägen ins Gesicht bedacht .
Auch das Anhalten von Automobilen und die

Schießerei auf vorüberfahrcnde Alttos , die

man fiir verdächtig hält , hat immer noch zu vielen unnötigen
und schädlichen Belästigungen , ja sogar zu ernsten Unglücks -
fällen geführt . So wurde bei Tschiebsdorf im Kreise Sagau
die Herzogin von Ratibor auf ihrer Durchreise im Automobil

durch einen Schuß verletzt ; das Auto hatte auf den Anruf
eines Wachthabenden nicht gehalten . Ter Große
G e n e r a l st a b hat sich nach all dem veranlaßt gesehen ,
erneut eine Warnung zu erlassen , in der dringend gebeten
wird ,

„ daß alle bisher getroffenen Maßnahmen zur Sperrung
und Hemmung des Automobilvertehrs auf -
gehoben werden . Fremde Automobile sind im Lande überhaupt
nicht mehr vorhanden . Der Truppenfährung sind bereits schwere
Schädigungen durch das Aufhalten der von ihr entsandten
Automobile erwachsen . Bon einem L a » d r a t ist sogar ein mit
einem dienstlichen Austrage des Erucralstabeö entsandter Offizier
angehalten und nicht weiter gelassen worden ; dies führt z u

unerträglichen Z,i ständen . "

Es ist durchaus erforderlich , die Situation ruhig zu be -

trachten , den sensationellen Alarmnachrichtcn über Koniplott -
cntdeckungen . Attentatversuche . Spionenlvescn usw. , zumal
wenn sie nicht amtlich gemeldet werden , größtes Mißtrauen
entgegenzubringen und nicht selbst überall Gefahren zu sehen ,
Ivo in Wirklichkeit gar keine sind .

Gegen ein allgemeines Moratorinm .

Der Bundesrat bat , wie amtlich bekannt gegeben wird , zwei
gesetzliche Anortaiungen getroffen , durch die einem allge¬
meinen Moratorium vorgebeugt werden soll . Erstens
soll das Gericht dem Schuldner einet vor dem 31. Juli 1914 cnt -

staudcncn Forderung eine Zahlungsfrist von längstens drei Mo -

natcn , nötigenfalls unter Auflage einer Sicherheit , bewilligen
können , soweit dies nötig und mit der Rücksicht auf den Gläubiger
vereinbar ist . Der Antrag soll nicht nur im Prozeß oder während
der Zwangsvollstreckung , sondern schon vorher zulässig sein . Die

Gericktskoslen sollen möglichst gering bemessen werden . Zweitens
soll insbesondere mit Rücksichl auf auswärtige Moratorien einst -
weilen verhindert werden , daß Forderungen , auch wechselmäßige
aus dem Auslande , die vor dem 31. Juli 1914 entstanden sind , im

Inland - gerickülich geltend gemacht werden .

Kommunale Maßnahmen gegen die Kriegsnot .

Einmütig beschloß das Chemnitzer Stadtverordnete » -

kollegium , den städtischen Angestellten , die aus Anlaß des Krieges

eingezogen werden , Gebälk und Lohn weiter auszuzahlen . Außer -
dem würde 1 Million Mark zur Durchführung der durch den Krieg
erforderlich gewordenen Maßnahmen bewilligt .

Ter Rat der Stadt Leipzig unterbreitete den Stadtverord -
neten eine Vorlage , nach der den Angehörigen der Einberufenen
nicht nur die Mindestsätze nach dem Rcichsgesetz vom Jahre 1888 ,
sondern die erhöhten Sätze nach dein Gesetz von 1892 gewährt werden .

Diese Sätze betragen für die Ehefrau 30 Proz . und sür jedes Kind

und jede weiter zu unterstützende Person 10 Proz . , zusammen aber

nicht mehr als 60 Proz . des ortsüblichen Tagelohns , der in Leipzig

zurzeit 3,80 M. beträgt . Nach vorgenommenen Schätzungen werden

etwa 14 500 Ehefrauen und 15 000 Rinder als unterstützungsbedürftig
in Frage kommen . Das ergibt einen Tagesaufwand von zusammen
rund 24 600 M. oder monatlich 700 000 M. Den eingezogenen
Arbeitern soll auf den Monat August zu der Unterstützung , die im

einzelnen Falle zu zahlen ist , ein Zuschuß in der Höhe gewährt
werden , daß der volle bisherige Lohn erreicht wird .

Die Stadtverwaltung Königsberg i. Pr . beschloß , fünf
Millionen auszuwerfen zum Schutze der Bevölkerung vor materieller

Not . Es sollen Lebensmittel im großen beschafft werden und zu
Preisen an die Bevölkerung abgegeben werden , die es jedem er -

möglichen diese Nahrungsmittel zu erwerben . Außerdem soll die

Bevölkerung durch Maximaltaxen vor übermäßiger Verteuerung der
Lebensmittel geschützt werden . Es sollen Verpflegungsausschüsse zur
Regelung der von der Stadtverwaltung beschlossenen Maßnahmen
eingesetzt werden .'

Trier , 7. August . Eine Bekanntmachung des Oberbürgermeisters
Trier setzte den Höchstverkaufspreis für Frühkartoffeln auf 5 M.
sür den Zentner und 6 Pf . sür das Pfund fest . Bei einer Ver -

Weigerung des Verkaufes auf den Wochenmärkten soll die Beschlag «
nähme erfolgen . Die Polizeibehörden verkaufen dann die Borräte
für Rechnung der Besitzer .

Falsche Gerüchte .
Ilm allerlei törichten Gerüchten entgegenzutreten , sei ' miZ -

drücklich bemerkt , daß bei der Eröffnung des Reichstags am
4. August im Kgl . Schlosse Vertreter der Sozialdemokratie
nicht anwesend gewesen sind und deshalb dem Kaiser auch nicht
die Hand gedrückt haben können . Das ist doch wohl auch so selbst -
verständlich , daß es überflüssig erscheinen konnte , es in dem Bericht
ausdrücklich zu erwähnen . _

Haussuchung bei der Genossin Zetkin .

In der Nacht zum Sonntag wurde die Genossin Zetkin durch

Polizisten des Oberamts Cannstatt im Schlaf gestört , da sie durch
die unsinnige Spionenriecherci in den Verdacht gekommen war ,

Russen zu beherbergen . Der furchtbare Verdacht ivar völlig grund¬
los . In einer Erklärung im Stuttgarter Parteiblatt wendet sich
Genossin Zetkin energisch gegen dieses Vorgehen , da sie stets mit

größter Leidenschaft den Zarismus bekämpft hat und das Los von

Tausenden von Müttern , deren Söhne ihre KriegSpflicht erfüllen ,
teilt .

Tie Reichstagsnachwahl in Ravensburg .

Für die Reichstagsnachwahl in Ravensburg hat die national -
liberale Partei beschlossen , die Kandidatur des Fabrikanten Stoz

zurückzuziehen . Die Nationalliberalen wollen sofort dem Zentrums -
kandidaten Stiegele die Stimme geben . „ Wenn das Vaterland in

Not ist , zieme es sich nicht , den Kampf um Weltanschauungen aus -

zufechten ! Der Ernst der Stunde erfordere die Einigkeit des Bürger -
tumS I"

Der 17. württembergische Reichstagswahlkreis Ravensburg -
Saulgau ist übrigens sowieso fester Zentrumsbesitz . Bei der Wah !

von 1912 erhielt der Abg . Laser 19 945 Stimmen , sein national -
liberaler Gegenkandidat nur 1936 , während die Sozialdemokratie e:

auf 1602 Stimmen brachte .

_ _

Ein Trost für die Junker .
Von der Not der Zeit getrieben hat die Reichsregierung den

Agrariern einen schweren Schlag versetzt , indem sie die sofortig
Altshebung der Zölle und der meisten Fleischeinfuhr - Erschwerungcn
anordnete . Nachträglich versucht man aber , den betroffenen Herr -
schaften ein kleines Pslästerchcn aus die große Wunde zu drücke ! ! .
Den Getreideexportcurcn soll wenigstens noch die Möglichkeit ge
lassen bleiben , die „ Einfuhrschcine " , die sie bei der Ausfuhr gute . '
deutschen Roggens bereits in Empfang nahmen , sür die Zeil
entrichtnug bei der Einfuhr anderer Produkte in Zahlung z
geben , das heißt , sie gewissermaßen in Bargeld umzuwechseln . Tie
„ Nordd . Allg . Ztg . " teilt mit :

„ Ta sich die vom Bundesrat unterm 4. August d. I . an -

geordnete Zollfreihcit nur aus das noch über die Grenzen ein

gehende Getreide und Hülsenfrüchte , dagegen nicht aus die
B e st ä n d e in d c n Z o l l a u s sch l ü s s c n, F r e i b c z ir k c n
und Zollagern bezieht , so werden noch namhafte Mengen
von diesen Waren zur Verzollung kommen . Es wird also reich -
lich Gelegenheit sein , hierbei sowie bei der Verzollung von RapS
und Rübsen , die vorhandenen Gin fuhr seh eine z u ver¬
werten . "

Ein Trost gewiß , aber doch nur ein kleiner Trost . Er wird
den ostelbischen Junkern nicht genügen .

Gewerkschaftliches .
Kein Mangel an Maschinisten und Heizern .

Von verschiedenen Behörden und privaten Unternehmungen
wird zurzeit über Mangel an Maschinisten und Heizern geklagt
und die Stillegung kommunaler imd privater Betriebe mit

diesem Mangel begründet . Desgleichen tvird verschiedentlich
die Schließung mancher Betriebe ans demselben Grunde au

gekündigt , auch von der Binnenschiffahrt kommen solche

Klagen , wobei zugleich auf die Wichtigkeit der Binnenschiffahr !
für die Lebensmittelversorgung Bezug genommen wird .

Diesem Notstand könnte ganz gut abgeholfen werden . Ter

Zcntralvcrband der Maschinisten und Heizer , Sitz Berlin ,

Skalitzcr Straße 47/48 , ist in der Lage , tüchtige Maschinisten
und Heizer sowohl für stationäre Betriebe jeder Art wie auch

für die Schiffahrt zu vermitteln . Die Behörden und privaten
Unternehmer werden freundlichst ersucht , sich ini Bedarfsfälle
an die örtlichen Arbeitsnachweise des Verbandes oder an das

Zcntralburcau in Berlin zu wenden .

Tie Holzbildhauer und der beendete Streik .

Aeußerst zahlreich versammelten sich am vergangenen Donners -

tag die Holzbildhauer im großen Saale des Gewerkschaftshausce .
um zu dem abgeschlosiencit Kampfe Stelluitg zu nehmen . In seinem
Bericht hob Misbach hervor , daß die Prinzipale , kleinlich wie
immer , sich nicht gescheut hatten , sogar die jetzige ernste Situatioü
ihrem Krämersinne dienstbar zu machen . Sie verlangten eine proto¬
kollarische Festlegung in bezng auf die Arbeitsnachweisfrage , wo
durch in späteren Zeiten den orgouisierten Bildhauern die größte, -
Schwierigkeiten erwachsen wären . Das ivurde selbstverständlich strikn
abgelehnt . Schließlich wurde die am Milttvoch im „ Vorwärts " ab -
gedruckte Erktärnng angenommen . — In der Diskussion ivarseii
verschiedene Redner der Kommission allzu schnelles Handeln vo :
Bevor die Beendigung des Streiks bestimmt wurde , hätten die , du
geschlossen im Kampse ausgeharrt , befragt werden müssen . Das sei
nicht im vollen Maße geschehen . Andererseits herrschte die Meinung
daß nicht andetS gehandelt iverden konnte . Sei die schwere Jen
vorbei , so werden die Holzbildhauer sich schon wieder auf sich selbi :
besinnen . — Eine Streikunterstützung von 10 M. wird noch aus -
gezahlt werden .

Der Zentralverband der Handlnngsgehilfen richtet an seine Mit -
glieder , die nickit zum Militärdienst einberufen sind , das eindringlickc
Ersuchen , der Organisation in dieser schweren Zeit die Treue zu bc
wahren , die Beiträge pünktlich zu zahlen und alles zu tun , um den
Bestand der Organisation zu sichern . Ileberall , Ivo etwa der Vei
trauenSmaun durch den Kriegsausbruch verhindert ist , seinen Posten
weiter zu verwalten , müssen sich militärfreie Kollegen und
Kolleginnen finden , die das Amt übernehmen . Vor allem ist c-

notwendig , daß die Beitragskassierung und die Mitgliederzniammeu
künfte auch in der nächsten Zeit regelmäßig erfolgen . — Der Ver¬
band betrachtet es als seine Pflicht , die Mitglieder auch in diese ,
Zeit nicht im Stiche zu lassen . Das Ilnterstützungswesen wird

während der Kriegsmonate nach den näheren Anweisungen , die der

Verbandsvorstand herausgeben wird , aufrecht erhalten werden . Tic

VerbandSzeitschrift wird regelmäßig weiter erscheinen tvenn au »

vorübergehend in geringerem Umfange . Tue jeder sein möglichstes ,
damit nach der Kriegsbecndigung der Verband in seiner bisherigen
Stärke weiter arbeiten kann .

Parteiangelegenheiten .
Erster Wahlkreis . Die für heute angesetzte Kreiskonfercnz und

der für morgen Sonntag vorgesehene Ausflug fallen aus .
Der Vorstand .



öerliner Nachrichten .
Weibliche Junktionäre von Groß - Serlin !

Zum Zwecke der Durchführung einer durchgreifenden
Hilfsaktion unserer Genossen zugunsten der Familien der im

ffclde Ttchcndcn findet am Tountagnachmittag 2 Uhr im
vicuil I des Gcwerkschaftshauscs eine Zusammenkunft aller

weiblichen Funktionäre von Grosz - Bcrlin statt , mit der Tages -
ordnung : Die Hilfsaktion unserer Genossin -
n e n. Ter Zcntrnlvorstaud ersucht dringend , dass alle

Funktionäre und Lcseabcndleitcrinnen pünktlich und bestimmt
erscheinen . Wert wird auch ans das Erscheinen der Gr -
meindevertrctcr gelegt .

Zugleich sei mitgeteilt , dass am Montagabend 8 Uhr in
den bekannten Lokalen Lcscabendc mit dem gleichen Thema
stattfinden , zu denen alle Genossinnen ans der Partei , der

Gewerkschaft und der Konsumgenossenschaft eingeladen sind .

Sie Hilfsaktion öer Henoflinnen !
Eine Fülle von Meldungen für die Mitarbeit an unserer

Hilfsaktion sind eingegangen , darnnter viele schriftliche .
Wir danken an dieser Stelle allen - Wir werden ihnen und
den sich noch Meldenden baldmöglichst Nachricht geben , welcher
Abteilung sie zugewiesen sind . Luise Zieh .

Die Einschränkungen im Berliner Verkehr .

Schon die Einschränkungen des Berliner Verkehrs während
der ersten Mobilmachungstage haben den Vcrkehrslcitcrn der

grossen Gesellschaften , wie der Straßenbahn , der Hochbahn ,
der Omnibusgesellschaft usw . arges Kopfzerbrechen bereitet .

Hier fehlen die für die Durchführung des Betriebes not »

wendigen Mannschaften , dort fehlen die Pferde und Motor -

wagen . Die Städtische Straßenbahn hat bereits die neuen
Linien vollkommen eingehen lassen . Und während Straßen -

bahn , Hoch - und Stadtbahn unter Aufbietung aller Kräfte
arbeiten und doch den an sie gestellten Anforderungen nicht
völlig gerecht werden können , waren die Antodroschken die

Hauptträger des Verkehrs . Die etwa 1500 Wagen legten
bei Tag - und Nachtbetrieb innerhalb vicrundzwanzig
Stunden in der letzten Woche durchschnittlich 200 Kilometer

zurück . Nun sollen auch diese Geführte , wie uns mitgeteilt
ivird , ihre Tätigkeit einstellen . Noch laufen etwa 1000 Auto -

mobildroschken in Berlin , doch dürften auch diese
nach und nach verschwinden . Die Hochbahngesellschast
teilt mit , daß auf der Strecke Wittenbergplatz bis

Aleranderplatz bis jetzt der Fünfminutenverkehr durchgeführt
wird , während auf den Autzenstrecken die Züge , die fast aus -

nahmslos mit 6 Wagen Verkehren , die Züge sich in Abständen
von lO Minuten folgen . In den nächsten Tagen werden

allerdings die Autobus - Zubringerlinien Stettiner Bahnhof bis

Tempelhof und Neukölln und Schönhauser Allee —Neukölln

außer Betrieb gesetzt werden , um die frei werdenden Mann -

schaflen im Hochbahnbetrieb zu verwenden . Außerdem hat die

Hochbahngesellschaft die Frauen der ins Feld gezogenen Mann -

schaften für den Dienst an den Fahrkartensperren und für die

Zugbegleitung herangezogen .
Die Allgemeine Berliner Omnibus - Aktiengesellschaft teilt

mit , daß sie ihren Betrieb bis auf einen kleinen Bruchteil
uzird - einschränken müssen . " Dvr Süidtbahnbetricb wird in den

nächsten Tagen ebenfalls noch starke Einschränkungen erleiden .

Bsp . jetzt Verkehren die Züge durchschnittlich in Abständen von
20 Minuten und sind so überfüllt , daß die Passagiere , wie

nian jeden Morgen beobachten kann , selbst die Dächer zu be -

setzen versuchen . Eine Besserung der Verhältnisse ist auch hier
erst in einiger Zeit zu erwarten .

Der Verkehr auf der Großen Berliner Straßenbahn ist,
wie bereits gestern morgen gemeldet , durch Einziehung der

Linien 9, 24 , 39 und 52 weiter eingeschränkt worden , doch
wurde dafür auf den Linien 6, 23 , 42 und 56 der Beiwagen¬
betrieb verstärkt .

Hilfsbereitschaft der Landesversicherungsanstalt .
Der Vorstand der Landesversichcrungsanstalt Berlin hat

einstimmig ( Arbeitgeber und Arbeitnehmer ) beschlossen , zur
llnterstützung für die Familien der versicherten zur Fahne
Einberufenen 5 Millionen Mark zur Verfügung zu halten -
Der Beschluß bedarf nach 8 1274 N. V. O. noch der Genehmi -

gung des Reichsversicherungsamts , die wohl erteilt werden
wird .

Der Handel mit Lebensmitteln .

Besondere Aufmerksamkeit ist jetzt dem Handel mit Lebens -
Mitteln zu schenken , da verschiedene Händler versuchen , in dieser

schweren Zeit das Publikum durch wucherische Lebensmittelpreise

auszubeuten . Dieses Bestreben der Händler hat schon dazu geführt ,
daß für einzelne Lebensmittel , wie Salz und Mehl , bestimmte Maximal -
preise festgesetzt sind . Wünschenswert wäre , wenn auch für andere

Lebensmittel solche Grenzen festgelegt werden . Einstweilen hat die

Polizei das Recht , diejenigen Verkaufsstellen zu schließen , welche zu
hohe Preise verlangen . So wurde in N e u k ö l l n in der B e r -

linerstr . 79 die Kartoffelfiliale der Firma Geiß -
Berlin polizeilich geschlossen , weil für 19 Pfund Kartoffeln 80 Pf .

gefordert wurden . Auch von den Wochenmärktcn wurden mehrere

Händler gewiesen , welche für 10 Pfund Kartoffeln 80 Pf . forderten .
Einen Akt von Selbsthilfe übten Frauen auf dem Wochenmarkt der

Schillerpromenade . Der Brotbäcker Krause aus der Prinz «

H a n d j e r y st r. 2 4 stellte Brot zum Berkauf aus , daS so winzig war ,

daß die Frauen in berechtigte Empörung gerieten und dem Händler
wtiter nichts übrig blieb als einzupacken und »ach Hause zu fahren .
Eigenartig berührte es , daß ein Kriminalbeamier die Frauen zu be -

ruhigen suchte , indem er erklärte , daß das Mehl jetzt um das

Doppelte gestiegen sei . Außerdem wurde noch die Filiale von

E. Goldacker , Charlottenburg , Berliner Str . 15,

wegen Ueberschreitung der Höchstgrenze siir einzelne Lebensmittel

geschlossen .
Ebenso erging es dem Kaffeegeschäft von Tengelmann in

Wilmersdorf , Ecke Berliner - und Uhlandftraße .
Die Kommunen Groß - Berlins , die jetzt bestrebt sind , billige

Nahrungsmittel heranzuschaffen , sollten jetzt darangehen , durch ihre

ehrenamtlichen Organe Feststellungen über die Preise der Lebens -

mittel vorzunehmen . �
In Berlin geschieht das regelmäßig durch das statistische Amt ,

das Backwaren an verschiedenen Stellen einkaufen läßt .

Den Behörden im Verein mit dem Publikum würde es dann

nicht schwer fallen , rechtzeitig gegen solche Wuchergeschäfte ein -

zuschreiten , welche die jetzige Notlage dazu benutzen , um noch Extra -

prosit einzustreichen .

In Neukölln müssen ssch die in den Jahren 1894 , 1893 und

1892 und die früher geborenen Militärpflichtigen , welche bisher eine

endgültige Entscheidung über ihr MilitärverhättniS nicht erhalten

Ifcranttvortlicher Redakteur : Alfred Wielepp , Neukölln . - Für de »

haben , ferner diejenigen Mannschaften , welche auf Grund eines Be «
rechtigungsscheines zum einjährig - freiwilligen Dienst bisher zurück -
gestellt sind , spätestens bis zum 8. August d. I . unter Vorlegung
ihres Musterungsausweises oder Berechtigungsscheines zur Rekru -
tierungS - Stammrolle anmelden . Die Anmeldungen werden von
morgens 8 Uhr bis nbcndS 10 Uhr im Zimmer Nr. 28 des Polizei -
Präsidiums Neukölln . Kaiser - Friedrich - Stroße 198/194 , parterre , ent¬
gegengenommen . Anträge auf vorläufige Zurückstellung können beim
zuständigen Polizeirevier eingereicht werden . Es wird aber bemerkt ,
daß eine Zurückstellung nur im äußersten Notfalle genehmigt wird ;
sie hat auch nur so lange Gültigkeit , als der Bedarf an Mann -
schaften anderweitig gedeckt werden kann . Wer die vorgeschriebene
Meldung unterläßt , wird bestraft .

Firme « , die für die Angehörigen der Kriegsteilnehmer
sorgen .

Das Beispiel derjenigen Firmen , die die Angehörigen ihrer zum
Kriegsdienst eingezogenen Angestellten und Arbeiter unterstützen ,
findet , wie Tag für Tag bei uns einlaufende Zuschriften ergeben ,
erfreulicherweise in größerem Umiang Nachahmung . So zahlt

die Firma Max Krause , Papierfabrik , Alexandrtnenftr . 93/94 ,
für den Monat August vollen Lohn bezw . Gehalt . Vom 1. September
wird ein Viertel des Lohnes , jedoch nicht über 15 M. pro Woche ,
außerdem für jedes Kind unter 15 Jahren der zehnte Teil
des Lohnes , aber nicht mehr als 4 M. pro Woche an
die Familien gezahlt . Aus der im Betrieb befindlichen
Pensionskasse sollen die durch den Kriegsdienst eventuell arbeits -

unfähig gewordenen Angestellten und Arbeiter ebenso unterstützt
werden , als wenn sie im Betrieb verunglückt oder arbeitsunfähig
geworden wären . Witwen und Kinder der im Kriege oder an den

Folgen des Kriegsdienstes Verstorbenen erhalten eine Pension wie
andere Witwen .

So lange als möglich soll der Betrieb , wenn auch in beschränktem
Umfange , aufrechterhalten bleiben .

Die Buchdruckerei „ Deutsche Tageszeitung " zahlt den der -

heirateten Kriegsteilnehmern bezw . Hinterbliebenen den vollen Wochen -

lohn auf die Dauer von vier Wochen , den Unverheirateten die Hälfte
des Lohnes .

Die Kohlenfirma Paul Dorff G. m. b. H. hat an ihre An -

gestellten und Arbeiter ein Zirkular erlassen mit der Anregung , einen

bestimmten Teil ihres Einkommens an eine gemeinsame Kasse ab -

zuführen zugunsten der mittellos zurückgebliebenen Angehörigen
ihrer ins Feld gezogenen Kollegen . Die Firma verpflichtet sich, all -

monatlich größere Beiträge hierzu zu leisten .
Von der . Olcx " - Petroleumgesellschast wird uns unter Bezug¬

nahme auf unsere Notiz mitgeteilt , daß allein in ihrem hiesigen
Bureau 52 Angestellte einberufen worden seien , denen sie bei ihrem
Austritt das volle Monatsgehalt ausgezahlt habe . Beschlüsse , wie

sich die Gesellschaft bezüglich der über den Monat August hinaus -
reichenden Gehaltszahlungen verhalten werde , seien vorerst noch
nicht gefaßt , doch bestehe die Absicht , in berücksichtigungswerten
Fällen noch über den Monat August hinaus der Familie eine Unter -

stützung angedeihen zu lassen .
Die Butterengrosfirma Otto Reichclt , Neue Köntgstr . 37, hat

jedem Einberufenen 20 M. geschenkt und den Familien weitgehende
Unterstützung zugesagt . _

Mit der Mutter in den Tod .

Mit feiner Mutter in den Tod gegangen ist der 31 Jahre alt «

Schlosser Max Wilhelm au « der Allen Jakobstr . 103 ». Wilhelm
versah seit längerer Zeit in seinem Wohnhause die Pförtnerstelle ,
während feine Mutter , eine Frau von 62 Jahren , einen einträg -
lichen Zeitungshandel betrieb . Die Leute ' hatten so ihr gü' te « Aus -

kommen . Gestern wunderten sich die Hausgenossen , daß die Fenster -

vorhänge in der Kellerwohnung des Pförtners nicht aufgezogen
wurden . Man sah endlich nach und fand den Pförtner und seine

betagte Mutter mit durchschnittener Kehle tot auf dem Bette liegen .
Nach dem Befund hat der Sohn erst seiner Mutter die Kehle durch -

schnitten , dann sich selbst schwere Verletzungen am Halse beigebracht
und außerdem noch die Pulsadern geöffnet . Beide waren an Ver -

blutung gestorben . Auf dem Tische lagen mehrere verschlossene und

zum Teil auch versiegelte Briefe , die die Polizei an sich nahm .

Für die Familien der Kriegsteilnehmer .
Die Gemeindevertretung in Tempelhof beschloß . den

Familienangehörigen der Kriegsteilnehmer einen Zuschuß von

100 Proz . zu den staatlichen Unterstützungen zu gewähren .
Den Familien der Gemeindearbeiter » vcrdcn dlc Löhne

während der Dauer des Krieges für alle Werktage weiter -

gezahlt , abzüglich der staatlichen llnterstützung . Eine Kündi -

gnng von Beamten erfolgt nicht . Die Frauen der Gemehide -

arbcitcr müssen sich täglich einige Stunden für notwendige
Dienstleistungen zur Verfügung stellen .

Unnötige GcldauSgaben hatten am Donnerstag Frauen , die auf
ein in der „ Berliner Morgenpost " befindliches Meldeangebot für die

Konservenfabrik in Spandau nach dort gefahren waren , in der Hoff -

nung , Beschäftigung zu erlangen . Dort angelangt wurde ihnen von

einigen Herren des Bureaus erklärt , daß seit Montag keinerlei

Personal mehr eingestellt würde . Das fragliche Inserat sei irrtüm -

lich verspätet erschienen .

Für nniformiertes Militär freie Badegclegcuheit . Der

Magistrat beschloß in seiner heutigen Sitzung , bis auf weiteres

allen Militärpersonen , die in Uniform erscheinen , die freie
Benutzung aller städUschen Badeanstalten zu gestatten .

Aus einem Fenster des Polizeipräsidiums stürzte sich ein

englischer Referendar W. Stein . Derselbe war unter dem Verdacht
der Spionage verhaftet worden und sollte gestern zur Vernehmung
geführt werden . Beim Transport riß er sich los und stürzte sich
aus einem offenen Fenster des dritten Stockwerkes . _

Er wurde als

Polizeigefangener nach einem Krankenhause übergeführt , wo schwere
innere Verletzungen sowie verschiedene Brüche festgestellt wurden .

Die neun Säuglings - Fürsorgestellen halten wie bisher , an

jedem Wochentage ihre Sprechstunde ( um 2 Uhr ) ab und ge -

währen alle Leistungen im vollen bisherigen Umfange .

Der Verein Jugendheim in Tcmpelhof hat sich bereit er -

klärt , die Kinder der Frauen , die ihrer Beschäftigung nach -

gehen müssen , in seinen Räumen während des Tages unter -

zubringen .

Die uneigennützigen Bäckermeister .

Die Tenerungskommission der Gemeinde A d l e r S H o f

beschäftigte sich in ihrer letzten Sitzung u. a. mit einem Er -

suchen der Bäckermeister des Ortes , daß die Gemeinde für

dieselben den Mehleinkauf . besorgen möchte , da die Gemeinde

doch billiger einkaufen würde . Die Komniission war nicht

abgeneigt , den Wünschen entgegenzukonlinen , verlangte jedoch ,
daß der Gemeinde das Recht eingeräumt »verde , bei der Fest -
stellung der Preise und des Brotes mitzuwirken . �le >er Vor -

schlag war den Bäckern so wunderbar , daß sie in der nächsten

Sitzung das Wiederkommen vergaßen , und damit die An -

gelegenheit erledigt ist . Das hätte noch gefehlt , daß die

Gemeinden Mittel aufwenden , um billige Lebensmittel zu

beschaffen , «hne eine EimmrOrng auf die Preise zu bckominen .

Inseratenteil verantw . : TH. Glocke,BerIln . Druck « . Berlag : Borwärt » !

Dem Turnverein „ Fichte " sind zurzeit die meisten Gemeinbeschül »
turnhallen gesperrt worden , da dieselben dem Militär zur Ver -
fügung gestellt werden mußten . Die Mitglieder werden deshalb
dringend gebeten , mit ihren Angehörigen des Sonntags fleißig
die Turnplätze aufzusuchen , wo auch alles Nähere bekannt gegeben
wird .

Gtraßenunfölle . Bor dem Hause Schönhauser Allee 70b sprang
Frau Reitze ! aus der Kaiser - Wilhelm - Straße in Niederschönhausen
von einem Straßenbahnwagen der Linie 47 E ab , der sich in der
Anfahrt zur Haltestelle befand . Frau N. kam zu Fall und geriet mit
dem linken Fuß unter den seitlichen Schutzrahmen . Die Verunglückte ,
die durch Anheben des Waggons befreit wurde , erlitt einen kom -
plizierten Bruch des linken Fußes und wurde nach dem Krankenhaus
in Pankow gebracht .

Ein ähnlicher Unfall trug sich in Treptow zu. Vor dem Hause
Elsenstraße 100 wollte der Gießermeister Oskar Billwock aus der
Kiesholzstraße 411 einen Straßenbahnwagen der Linie 19 verlassen .
Er tam zu Fall , hielt sich aber am Handgriff fest und wurde nun
eine kurze Strecke mitgeschleift , bis der Waggon zum Stehen gebracht
werden konnte . V. trug einen doppelten Knöchelbruch des rechten
Fußes davon und fand im Krankenhaus Bethanien Anfnahme .

Tie Leiche eines unbekannten Knaben wurde aus dem Verbindungs -
kanal in Charlottenburg gelandet . Der Knabe ist zirka 10 Jahre
alt , hat dunkelblondes Haar und war mit einer blauweißgestreiftPr
Bluse und blauen Kniehosen bekleidet .

Das Krcisschwimmfest des Arbeiter - Wassersport - VerbandeS findet
morgen nicht statt .

Das Sommcrfest des Arbeitcr - Radfahrerverein « in Kaulsdorf
findet am Sonntag nicht statt .

Verloren wurde gestern nachmittag 5' /� Uhr an der Ecke Linden -
und Schützenstraße ein Portemonnaie . Inhalt ein Zwanzigmark -
schein und zirka 50 Pf . in Nickel . Der ehrliche Finder wird gebeten ,
dasselbe in unserer Hauptexpedition , Lindenstr . 69 , abzugeben .

Gestohlen wurde ein schwarzes Tourenrad mit gelben Felgen .
Marke „Frisch auf " Nr . 419147 bei Borsig in Tegel . Nachrichten
über den Verbleib desselben erbittet Hartwich , Tegeler Str . 33/84 .

Versammlungen .
Generalversammlung der Transportarbeiter .

Werner leitete die Versammlung ein durch einen kurzen Hin -
weis auf den Ernst der Situation und gedachte besonders des durch
Mörderhand gefallenen Friedenssörderers Jean Jaurds .

Aus dem Geschäftsbericht für das II . Quartal hob der
Referent hervor , daß sich die Hoffnung auf eine Besserung der Wirt -
schaftlichen Lage als trügerisch erwiesen habe . Darum mußt « auch
hinsichtlich der Lohnbewegungen größte Reserve geübt »verde,, .
Forderungen wurden eingereicht bei 112 Firmen mit 2262 Be -
leiligten . Bei III Firmen erzielten 1944 Beteiligte eine Lohn -
erhöhung von 2701,20 M. pro Woche . Außerdem erzielten bei
sieben Firmen hundert Beteiligte eine Arbeitszeitverkürzung von
467 >/z Stunden pro Woche . Tarifverträge wurden bei 105 Firmen
vereinbart , die Bezahlung der lleberstunden mit Aufschlag , Ge¬
währung von Urlaub ustv . vorsehen . Abgewehrt wurden 6ei 303
Firmen mit 1900 Beteiligten die Reduzierung des Lohnes mit
2140 , — M. pro Woche . Der Grad der Arbeitslosigkeit ist
nicht günstiger gelvorden . Arbeitslos haben sich 4738 gemeldet .
Stellen gemeldet wurden 7100 ; davon 2165 für fest und 4935 zur
Aushilfe . Besetzt wurden 1567 feste und 4814 Aushilfsstellungen .
Arbeitslos blieben am Schluß des II . Quartals 1613 Kollege ».
2042 Unterstützungsberechtigte erhielten für 39 157 Tage 52 808,45 M. ,
9V Jugendliche für 1123 Tage 608 . 25 M. und 24 weibliche Mit -
glieder für 416 Tage 280,60 M. Arbeitslosenunterstützung .
Insgesamt wurden an 2161 Berechtigte für 40 696 Tage
53 692,30 M. gezahlt . — Der Kassenbericht schließt mit
551714 M. ab . Der Kassenbestand hat sich von 199 054 M. auf
206 488 M. erhöht .

Leider ist es auch nicht möglich gewesen , den Mitglieder -
bestand zu halten , obwohl infolge eifrigster Agitationsarbeit 3010
Neuaufnahmen verzeichnet werden koimten . Am 1. April 1914 ge -
hörten 48 687 männliche , 1998 jugendliche und 2035 weibliche ins -
gesamt 52 750 Mitglieder der Organisation an . Die entsprechenden
Zahlen für den 1. Juli sind : 47 775 männliche , 1954 jugendliche und
2008 weibliche , insgesamt 51 737 Mitglieder .

Ein weiterer Tagesordnungspunkt betraf die Beitrags -
erhöhung . Werner legte noch einmal kurz dar , welche Gründe
maßgebend waren , einen solchen Beschluß zu fassen . Die Orts -

Verwaltung empfahl der Generalversammlung die Zustimmung zu
einem Lokalzuschlag von 5 Pf . Nach kurzer DlSkuWon wurde
dieser Vorschlag einstimmig angenommen . Der Zuschlag wird
vom 16. August an erhoben . Bei Erörterung dieser Angelegenheil kamen
auch einige Anregungen zur Sprach « , die darauf abzielten , die An -
gestellten des Verbandes möchten angesichts der politischen Lage auf
einen Teil ihres Gehaltes verzichten . Werner konnte hierzu aus -
führen , daß bereits ein solcher Beschluß in Aussicht genommen sei .
Ebenso werde erörtert , " ob eine Unterstützung der Angehörigen von
im Felde befindlichen Mitgliedern eingeführt werden könne .
Werner wies schließlich auf die vielfach eingeleiteten Hilfsaktionen
hin , um die Folgen des Kriegszustandes nach Möglichkeit zu mildern
und empfahl rege Beteiligung daran .

Sriefkaften üer Redaktion .
— 3 - 3 - Der Fall kann so liegen , daß sowohl das eine wie das andere
eintreten kann . Von einem Dürscn und einem Müssen kann nicht schlecht -
hin die Rede sein . - B. V. Nein . — R. P . Ja .

Wetterausfichten für das mittlere Norddeutschlaud bis
Sonntagmittag : Mäßig wann und im Binnenlande viclsach heiter , aber
veränderlich . Im Küstengebiet zimächst überwiegend bewöltt und an den
meisten Orten etwas Regen ; später auiklarend und ein wenig kühler .

Steinarsteitcr !
Zur Durchsührung der Unterstützung der Angehörigen der Krieg «.

teilnehmer ist solgendcS zu beachten :

Tie Bücher der Eingezogenen find sofort im Ver «

bandsburcau abzuliefern unter Angabe der genauen

Adresie und der Kindcrzahl . Vorbedingung für die

Durchführung der Hilfsaktion ift . dasi die in Arbeit

verbleibenden Kollegen ihren Verbandsverpflichtungen

pünktlich nachkommen .
Beitrüge werden bis aus iveitereS an folgenden Stellen entgegen -

genommen :

Moabit , Ttephanstr . bei Max Ffober ,

Neukölln , Goetheftr . 7 bei Rud . Bergeman » ,

Schöncberg , Jedanftr . 17 bei Gottl . Grofl ,

Weiftenfee , Berliner Allee 257 bei Dröger und im

Bcrbandsbureau , Engelufer 15 , 1 Treppe ,

wo auch alle übrigen Geschäfte in der bisherigen Weise fort -

geführt werden .

Mglmdgnll der Steinarbeiler Deutschlands
Lrtsverwaltung Beelin . _ 1792 ; *

»uchdruckerei u, Lerlagsanstalt Paul Singer & So , Berlin SW.
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/iufschrift öer Feldpost -
fenöungen .

Die nach dem Feldheere gerichteten Postsendungen können , da
die Marschquartiere der einzelnen Truppenteile fortwährend wechseln ,
nicht , wie im gewöhnlichen Verkehr , auf einen vom Absender an -
zugebenden bestimmten Ort geleitet , sondern müssen zunächst der
Feidpostanstalt zugeführt werden , die für den Truppenteil den Post
dienst wahrzunehmen hat .

Für jedes Armeeoberkommando , jedes Armeekorps , jede
Division — Infanterie - , Kavallerie - oder Reservedivifion — ist je
eine mobile Feidpostanstalt in Tätigkeit . Bis zu dieser Feld
postanstalt , die bei dem Stabe mitmarschiert , werden die an die
Truppen gerichteten Sendungen befördert ; von dort werden sie durch
Kommandierte der einzelnen Truppenabteilungen oder Detachements
abgeholt .

Sierimch
können die Sendungen nur in dem Falle pünktlich an

mpfänger gelangen , wenn die Aufschristen der Briefe usw
richtig und deutlich ergeben : welchem Armeekorps , welcher Division ,
welchem Regiment , welcheni Bataillon , welcher Kompagnie oder
welchem sonstigen Truppenteile der Empfänger angehört , sowie
welchen Dienstgrad und welche Dienststellung er bekleidet .

Dasselbe gilt sinngemäß für die Sendungen an die Angehörigen
der mobilen Marine .

Sind diese Angaben auf den Briefen usw . an die mobilen
Truppen richtig und vollständig enthalten , dann können die
Sendungen mit Sicherheit der zutreffenden Feldpostanstalt zugeführt
werden . Eine Angabe des B e st i in m u n g S o r t § in der Auf -
schuft ist nicht erforderlich , kann vielmehr leicht zu Verzögerungen
bei Uebermittelung der Sendungen führen . Es ist daher zweck
mäßiger , auf den Briefen usw . eincil Bestimmungsort gar nicht zu
vermerken , sofern der Empfänger zu den Truppen
gehört , die infolge von Marschbewegungen den
Standort wechseln .

Wenn dagegen der Empfänger zu den Truppen einer Fcstungs -
besatzung gehört , bei einem Ersatztruppenteile steht oder üocrhaupt
ein f e st e S Standquartier hat , so ist dies auf den Briefen
usw . deutlich zu vermerken , außerdem ist in diesen Fällen der Be
stickimuitgsort anzugeben .

Die Aufschriften der Briefe usw . müssen recht klar und über
sichtlich sein . Besonders einpstehlt es sich, die Angaben über Armee -
korps , Division , Regiment usw . oder Kriegsschiff immer an einer
bestiminten Stelle , am besten unten rechts , niederzuschreiben .

Die Ziffern in den Nummern der Divisionen , Regimentern usw
und der Name des Empfängers müssen recht deutlich , scharf und ge «
imgend groß geschrieben werden . Blasse Tinte und feine Schrift
sind möglichst zu venneidcn . Nachlässige Ziffern und Schriftzüge ,
oder auch solche , die zwar dem an seine Schrift gewöhnten Ab -
sender sehr deutlich vorkommen mögen , es aber in der Tat

nicht sind . zumal wo es sich unter Hunderttausenden von Aus
schpiften um sofortige Entzifferung im Augenblick handelt , werden
leicht die Ursache der Verzögerung oder Unanbringlichkeit der Feld
Postsendungen .

Im übrigen einpstehlt es sich, auf allen Briefsendungen nach dem

Feldheer oder der mobilen Marine den Absender anzugeben . Eine
Verpflichtung hierzu besteht jedoch nicht .

Das Publikum wird ersucht , im eigenen Interesse auf die obigen
Punkte Rücksicht zu nehmen .

♦

Für Feldpostsendungen in Privatangelegenheiten an die An

gehörigen des Heere » und der Kaiserlichen Marine gelten , nach einer

amtlichen Bekanntmachung , während des mobilen Verhältnisses nach
bezeichnete Portovergünstigungen :

1. Portofrei werden befördert :

gewöhnliche Briefe bis zum Gewichte von 50 Gramm ,
Postkarten und
Geldbriefe bis zum Gewichte von 50 Gramm und mit Wert

angabe bis zu 150 M.

2. Porloermäßiguitgen :
Das Porto beträgt

») gewöhnliche Briefe über 50 Gramm bis 250 Gramm schwer 20 Pf .
d> Geldbriese über 50 Gramm bis 250 Gramm schwer und

mit Wertangabe bis zu 150 M

. . . . . . . . . . .

20

o) Geldbriese bis 260 Gramm schwer mit einer Wertangabe von
über 150 bis 300 M

. . . . . . . . . . . . .

20

„ 300 . 1500 „ . ■

. . . . . . . . . . .

40

d) Postanweisungen über Beträge bis zu 100 M. an die An¬

gehörigen des Feldheeres und die Besatzungen der zu den
Seestreitkräften gehörigen Kriegsschiffe usw .

. . . . .

10

Zu den Angehörigen des Heeres zählt auch da « auf dem

Kriegsschauplatz in der fteiwilligen Krankenpflege zur Verwendung
kommende Personal

»») der deutschen Landesvereine vom Roten Kreuz und der mit

ihnen verbündeten Vereine sowie der Ritterorden — Johanniter - ,
Malteser - , St . GeorgS - Ritter — .

bd ) derjenigen Vereine , Gesellschaften usw. , die auf Grund des

Gesetzes zum Schutze des Genfer Neutralitätszeichens vom
22. März 1902 «Reichs - Gesetzbl . 1902 Nr. 18) von dem zu¬
ständigen Kriegsministerium zur Unterstützung des Kriegs -
sanitätsdienstes durch besondere Bescheinigung zugelassen sind .

Sendungen , die rein gewerbliche Jntereffe » der Absender oder
der Empfänger betreffen , haben auf Porlovergünstigung� keinen An -

spruch und unterliegen daher dem gewöhnlichen , tarifmäßigen Porto .
Das Porto muß stets vorausbezahlt werden . Unfrankierte oder

unzureichend frankierte portopflichtige Sendungen werden nicht ab -

gesandt .
Die Aufschrift der Feldpostsendungen muß den Vermerk

. Feldpostbrief " enthalten und genau ergeben , zu welchem

Armeekorps , welcher Division , welchem Regimente , welcheni Bataillon .

welcher Kompagnie oder welchem sonstigen Truppenteil oder Kriegs -
schiffe der Empfänger gehört sowie welchen Dienstgrad und welche
Dienststellung er bekleidet .

Formulare zu Feldpo st karten werden bei den Post -
anstalten sowie den amtlichen Verkaufsstellen für Postwertzeichen an
das Publikum verkauft werden . Einstweilen können die gewöhn -

lichcn ungestenipelten Poftkartenformulare Verwendung finden . Bei

denselben Stellen werden auch Formulare zu Feldpostgnweisungen
an die Angehörigen des Feldheeres , mir Freimarken zu 10 Pf .
beklebt , zum Verkauf für den Betrag der Freimarke bereitgehalten
werden . r - n ■

Zu Postanweisungen an die Besatzungen der Kriegsschiffe find
die gewöhnlichen Founulare zu benutzen .

Einschreibsendungen in anderen als Militärdienst - Angelegen -

heften , Postaufträge , Briefe mit Zustellungsurkunde und Postnach -

nahmeicndungen sind von der Beförderung durch die Feldpost aus -

geschloffen .
Privatbäckereien nach dem Heere werden bis auf weiteres gegen

die sonst üblichen Portosätze noch angenommen . Zur Förderung des

AbgabegeschäflS ist es jedoch notwendig , daß diese Sendungen frankiert

zur Post gegeben werden .

_ _

a)
b)
o)

Ernteromantik .
In den letzten Tagen haben sich verschiedentlich Schüler

höherer Lehranstalten und Wandervögel zur unentgelt -
lichen Arbeit auf dem Lande angemeldet und auch schon

verschicken lassen . Den Landwirten ist mit diesen Arbeits

kräften nicht viel gedient . Manche Landwirte haben sie zu
rückgewiescn . Zu ernsthafter und doch immerhin schwerer
Arbeit , wie die Landarbeit es ist , werden diese jungen Leute
kaum zu gebrauchen sein . Es muß besonders darauf hin
gewiesen werden , daß sich nicht Leute aus der Stadt zu der
Arbeit drängen dürfen , die , von Romantik für das Land

erfüllt , gern dorthin möchten , nachdem aber in der Arbeits

leistung fast völlig versagen . Auch ist nicht zu vergessen , daß
diese ganze Hilfsaktion außer dem Zwecke , die Ernte herein
zubringen , auch vor allen Dingen dazu dienen soll , den

zahlreich arbeitslos gewordenen Industrie
arbeitern und - arbeiterinnen Gelegenheit
zu Verdien st und Unterhalt zu geben . Es ist
daher zu empfehlen , daß unsere gewerkschaftlichen Meldestellen
die auf das Land zu schickenden Arbeitskräfte auf ihre Brauch
barkeit fiir die Landarbeit prüfen und zunächst solche Per
sonen bevorzugen , die möglichst mit landwirtschaftlichen Ar
beiten Bescheid wissen . Nur so kann auch dem Landwirt ge
dient werden , der natürlich brauchbare Arbeitskräfte erhalten
muß . Möglich , daß die Situation in den nächsten Tagen sich
anders zeigt . Wenn dann der Umfang der zu leistenden
Arbeit besser zu übersehen ist , können weitere Maßnahmen
immer noch getroffen werden .

In der gestrigen Sitzung der Reichs - Zentrale
der Arbeitsnachweise wurde festgestellt , daß zurzeit
ausreichende Organisationen für alle einschlägigen Fragen
bestehen und die bestehenden sämtlich mit der Neichs - Zcntrale
zusaminenarbeiten . Die Bildung weiterer Organisationen
ist daher zu unterlassen , da die Fülle der Organi
sationen zu st ö r e n droht . Es ist zunächst erforderlich , einen
Ueberblick über die Lage des landwirtschaftlichen Arbeiter
Marktes zu erlangen , der für die Bergung der Ernte besoir
ders dringend ist . Zu dem Zwecke sind die unteren Verwal

tungsbehörden telegraphisch angewiesen , die Nachfrage und
den Bedarf an landwirtschaftlichen Arbeitern zu ermitteln .
Da vorderhand ein Ueberau gebot von Arbeits

kräften vorliegt , sollen die Unterrichtsverwaltungen er

sucht werden , die Schulbefrciung älterer Sch ü I c r

vorerst nicht weiter zu gestatten . Auch in dieser

Sitzung wurde betont , daß die Pfadfinder und ähnliche frei

willige Helfer für die landwirtschaftliche Arbeit keine Ver -

Wendung finden können , solange andere und größtenteils
besser geeignete volle Arbeitskräfte verfügbar sind .

Noch schärfer spricht sich der städtische Pressedienst der
Stadt Charlottenburg über die Verwendung Jugendlicher
aus . Er sagt direkt : „ Durch die planlose Werbung und Ent

sendung Jugendlicher zur Erntehilfe istbcreitsSchaden
gestiftet worden . Es müssen hierfür in erster Linie die jetzt
erwerbslosen Arbeiter , Männer , Frauen und Mädchen der

Städte verwendet werden . Die Jugendlichen aber , gleichviel
ob sie noch die Schule besuchen oder schon von ihr entlassen
sind , sollen die Reserve bilden , die zur Verwendung gelangt ,
wenn die Hauptarmee nicht ausreicht . "

Mus Industrie und Handel .
Rußlands wirtschaftlicher Aufschwung .

lieber Rußlands wirtschaftlichen Aufschwung sind im Ausland ,

auch in Deutschland , meist übertriebene Borstellungen verbreitet .

Merkwürdigerweise ist es ein . liberaler " Professor . Schulze - Gävernitz ,
der von einem ausfallenden Aufschwung Rußlands spricht . Gerade

aber die jetzt seit Wochen dauernde Geld - und Börsenkrise Rußlands ,
die den Kurs seines Rubels auf den Stand von 1904/5 herabgedrückt

hat , zeigt , wie wenig Rußland wirtschaftlich gerüstet ist .
Bei näherer Betrachtung erweist sich der wirtschaftliche Auf -

schwung Rußlands al » ein Phantasiegebilde deutscher Imperialisten .
Die Ernteerträge zeigen zwar von 1901/5 bis 1911/12 eine Steige -

rung von 2 Proz . , sind aber außerstande , den einheimischen Bedarf

zu decken , so daß die Ausfuhr von Getreide 19 ) 2 geringer war als

1902 . Der Viehbestand hat sich 1912 gegen 1900 stark vermindert

und zwar um 5 Proz . bei Rindvieh , um 27 Proz . bei Schafen und

Ziegen und um 15 Proz . bei Schweinen . Und nun kommen Nach -

richten von einer drohenden Mißernte , die bei den auch in Rußland

sehr stark angestiegenen Preisen besonders verheerend loirken

muß . . . .
Und wie steht eS mit dem Aufichwunge der russischen Industrie ?

Die russische Textilindustrie hat sich zwar stark ausgedehnt , befindet

sich aber seit langem in einer schweren KrisiS . Dagegen scheint die

Eisenindustrie nicht einmal imstande zu sein , den gestiegenen Bedarf
decken zu können . Die Zunahme der Bevölkerung und daS damit

verbundene Wachstum der Städte� hat in den letzten Jahren
eine starke Bautätigkeit hervorgerufen : außerdem find in den

Jahren 1910/12 zehntausend Werst Eisenbahnlinien gebaut worden .

Fügt man noch die gewaltigen Rüstungsaufträge der Regierung

hinzu , so haben wir die Hauptursachen dieses Aufschwunges .

Gegen Ende des vorigen Jahrhunderts ist in Rußland eine Wirt -

' chaftskrise ausgebrochen , die sich dann auch in anderen Ländern

eingestellt hat . Während aber die ganze kapitalistische Welt

1905 —1907 einen neuen Aufschwung erlebt halte , dauerte in Rußland
die Stagnation vis 1910 —19 ) 3 an . In diesen zehn Jahren hat sich

trotz aller Hemmnisse etwas Kapital gesammelt , da » nun den Unter -

nehmern gestattet , die völl ' g veralteten Produktionsmittel zu er -

neuern . Das ist wiederum der Eisenindustrie zugute gekommen .

Trotzdem hat sich die Roheisenproduktian Rußlands von 1902 —1912

bloß um 64 Proz . erhöht , während sie in Deutschland sich fast ver -

doppelt hat .
Die verschiedenartige EntWickelung der einzelnen Industrie¬

zweige in Rußland hat einen merkwürdigen Einfluß auf die politische

Lage ausgeübt . Dem Aufschwung in der Eisenindustrie ist vor allem

der heldenmütige Kampf der Petersburger Arbeiter zu verdanken ,
der neues Leben in den Gang der politischen Entwickelung gebracht
hat , während andererseits die wirtschaftliche Krise im Moskauer

Rayon die Unzufriedenheit der Industriellen dieses Gebietes ver -

chärst hat . Aus den Kreisen der Textilindustriellen ist die so -

genannte . Fortschrittspartei " entstanden , die eine immer energischere
Opposition gegen die Regierung macht und es sogar

' gewagt hat ,
den Etat abzulehnen . Die heranbrcchende Wirtschaftskrise wird auch
einen Teil der Metallindustriellen der Opposition zuführen lind die

Reaktion noch mehr isolieren . _

Papiergeld - Zwangskurs in Frankreich . Wie auS Paris nach
New Jork gemeldet wird , beantragte die Regierung bei der Kammer
die Ermächtidung , für die Bank von Frankreich die Rotenzirkulation
auf 10,2 Milliarden zu erhöhen , ferner die Metallzahlungen ein -

zustellen und dem Papiergeld den ZwangSkurS zu verleihen .

Serbische Kriegskredite .
Die Agcnce Telegraphique Bulgare meldet aus Nisch ; ?

Skupschtina verhandelte in ihrer Sitzung das Moratorium und

Kriegskredite . Das Moratorium ( der gesetzliche ZahlungSaufschiü i

wird bis zum 60. Tage nach der Demobilisierung in Kraft bleibcr . .

Die Skupschtina bewilligte sodann einen Kredit von 90 Mil

lionen , wovon 60 Millionen unverzüglich verausgabt werte

dürfen .

_ _
Oesterreichs finanzielle Maßnahme « .

Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht eine kaiserliche Ve:

ordnung , durch welche die Regierung ermächtigt wird , die für t '

außerordentlichen militärischen Vorkehrungen anläßlich der krieg: ■

rischen Verwicklungen erforderlichen Geldmittel ohne dauernde B

lastung des Staatsschatzes durch Kreditoperationen zu beschaffe : .

Ruf Grund dieser Verordnung hat das Finanzministerium mit eiiic

österreichischen Konsortium zur Durchführung staatlicher Krct

operationen ein Uebereinkommen geschlossen , durch tvelches der Final ,

Verwaltung mittels eines durch Schatzscheine gedeckten Lombau

darlehens die Mittel zur Deckung der MilitärauSlagen zur VerfSgun . z
gestellt worden sind . Die ungarische Finanzverwalwng hat ein en

sprechendes Uebereinkommen mit einem ungarischen Konsortium g. »

schloffen . _

Soziales .
Haftung für Filialbetriebe .

Ein bemerkenswertes Urteil über die Haftung der

Brauereien für Filialbetriebe , deren Konzession an :

andere lautet , hat gestern die Kammerk des Gewerbegerich ! >

gefällt .
Der Klageanspruch eines Hausdieners , gegen die Löwe it -

brauerci gerichtet , lautete aus Zahlung von rückständigein Lor c
und Entschädigung wegen vorzeitiger Entlassung . Der beklagu .
Firma gehört das Restaurationslokal Gr , Frankfurter Str . 6. Si ,
bat es gemietet . Die Einrichtung ist ihr Eigentum . Tn

Konzession lautet auf den Namen eines ihrer Angestevtci
Ende vorigen Jahres verpachtete sie das Lokal weiter . In dem

abgeschlossenen Verlrage ist über die Unkosten keine Vereinbarung
getroffen . Der Kläger ist in den Betrieb Ansang Januar eu -
getreten . Am 20. Januar wurde das Lokal geschloffen . Die Brauet c

belegte sofort die gesamten Vorräte mit Beschlag , so daß der Klage : .
der keinen Pfennig erhalten hatte , sich auch nicht an diese halten
konnte .

Aus allen diesen Umständen leitete das Gericht die Haftung
der Brauerei her und verurteilte sie zur Zahlung der
geforderten 86 M.

_

Aufhebung der Schutzvorschriftcn für Arbeiterinnen und Jugendliche .

Hier und da ist die Ansicht ausgesprochen , für die Dauer de »

Krieges sind alle für Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter gc -
gebenen Schutzvorschriften aufgehoben . Diese Anficht ist irrig .
Es ist , wie wir bereits mitgeteilt haben , dem Reichskanzler lediglia -
die Befugnis erteilt , die in den ßß 135 —137 » Abs . 2 und 154 » eni -

haltenen oder die in den auf Grund der §§ 120e , 120h , 139 » de .

Gewerbeordnung erlassenen Verordnungen enthaltenen Schutz -
Vorschriften ganz oder teilweise , allgemein oder für besttmmte Bc -

zirke außer Kraft zu setzen . Von dieser Befugnis soll nach der Bc -

gründung des Entwurfs nur in wirklich dringenden Fällen Gebrauc ,

gemacht werden , z. B. wenn Ersatzarbeitskräfte unmöglich beschaf ,
werden können oder dringende Notfälle vorliegen . In der Bc -

gründung heißt eS :

. Der gegenwärtige Kriegszustand , der die gesamte männlich . '
wehrpflichtige Bevölkerung Deutschlands zur Verteidigung deS Vater¬
landes erfordert , bringt tief einschneidende Veränderungen in dci
industriellen Erzeugung mit sich . Während für manche Jndustrtc -
zweige , namentlich solche , die für den Hceresbedarf und die Nahruiigs
miltelindustrie arbeiten , mindestens vorübergehend eine außer -
gewöhnliche Häufung der Arbeit eintritt , ist für anderc

Industriezweige nach Möglichkeit Vorsorge zu treffen , daß sie nick. :

zum Stilliegen kommen . Um beiden Erfordernissen Rech -

nung zu tragen , insbesondere um der nicht zum Kriegsdienste heran -

gezogenen männlichen und der weiblichen Bevölkerung in Iveitest -

gehendem Maße Beschäftigung zu sichent , müssen Ausnahmen voi :
den Beschräiikungen , die die Gewerbeordnung für die Beschäftigung
von Arbeitern vorsieht , zugelassen werden . Der Entwurf gibt dem

Reichskanzler die Ermächtigung , allgemein Ausnahmen zuzulassen .
Darüber hinaus sollen auch die höheren Verwaltungsbehörden bc -

fugt sein , auf Antrag im Einzelfall Ausnahmen zuzulassen . "

Einwirkung der Mobilmachung auf die Invaliden - und Hinterbiietrneii
Versicherung .

Nach § 1393 der ReichsversicherungZordnung werden ohne Ent -
richtung von Beiträgen als Beitragswochen der Lobnklasse II die -
jenigcn vollen Wochen angerechnet , in denen der Versicherte zur Er¬
füllung der Wehrpflicht eingezogen ist oder in MobilmachungS - oder
Kriegszeiten freiwillig militärische Dienstleistungen verrichtet hat .
Die Mllitärdienstwochen werden auf die Wartezeit angerechnet , ver -
bindern das Erlöschen der Anwartschaft und werden auch bei einer
Berechnung der Höhe der Renten mitgerechnet .

Eingegangene Druckschristen .
4 MDer Zar und seine Juden . Von K. Aram . 3 M,. geb .

K, Curlius , Berlin W 35.
Ans dein Leben und der Wcrkstätte eines Werbenden . Bon

A. Pctzold . 80 Pf . Anzengrubcr - Vcrlag , Brüder Suschitzk », Wien- Leipz ! . , .
Das Recht auf Frieden . Von Justizrat Dr . A. Sturm . 1,50 ; R

E. Demmc , Leipzig .

Oswald Naefe
Färberei u . Chemische Wäscherei

Fabrik : Britz Rudower Str . 54 Tel . : Nk . 208

Färben nnd Reinisen von Garderoben ,
Innendekorationen , Polstermöbeln nsw .

Gardinen - Wäscherei , Median . Teppich - Schüttelwerk .
Kul. Bedienung . Bill . Preise . Abholung u. Zustellung kettenlos .

Filialen in Xcnkölln ; Bergstr . 74, Bergstr . 161, Saale¬
straße 7, Kaiser - Friedrich - Str . 248 ( Hermannplatz ) , Kaiser -
Priedrich - Straße 82, Kaiser - Priedrich - Straßo 195, Münohener
Straße 36/37 . Ecke Mainzer Straße , Steinmetzstr . 43, Priedel¬
straße 34, Knesebeckstr . 119, Ecke Hcrmannstr . , Weserstr . 16,

Eraserstr . 16/17 , Teupitzer Str . 105.
Berlin 8 : Gräfestr . 82.
Schöneberf : Goltzstr . 12, Sedanstr . 1, Akazionstr . 6,

Houptstr . 108.



Arbeits - u . Be - B
rufskleidung

Muim

Bäcker - und

Konditoreien

OroBIichterfelde
ChauBseestr . 72

HDicliow

e:

Moabit
Jagow - Str . 20

Akazienstr . 29.
Tel . Lützow 2039

MiHlMSS «

LHaniUie , MaDsteiDütr. U.

IJeiDficUEliillefH
. Liebeit , Goelfiestr , 60

Merzliauxr1 " "
l,,s, " "eu -

CJcIrniid

Wielm Sctimid

40AImileben «tr . 9
Beassolst . 8«Lintlbrot
hatub&ek. Napfkichen

Emser -
str . 103.

lAMWilheimsharencr -
iul I st . 32A. Moabit263S

Otto Schle.ZwinglislrJ?
.71

| CI| iapinanhandlung »

Bruscbctg
Zigarren .

Lindenstrasse 97/W.

3

GilEIKS�
K. Falkowxki�1 ' M0,bit 41

I Cigarr . ,Clgartt .

Bezugsquellen - Verzeichnis
Berlin - Westen

Ereoli eint wOehnntlloii einmal .
Dotcnitohcade Geachift « empfehlen sich bei Einkaufen .

Kaufhäuser
üKrTottenBur !

1
1

Delikatessen I

| Kau

BOilg

| Kolo

Helmholtzstr

Butter und FIei »cfawaren ,
Emil Meyer , Hochkirchstr . 2

- - - -- - -
.

Elsen - . Stahl waren
Waffen

GCinHinn
Knobeladorfatr . 5.

■ riutllul Ecke Nehringatr .

. 25.
Moabit
Wilsuekenti . I (

Carl üprengel, TurmstOI
Oskar llll]riGlit,S &liilier$t.81

MUWMU

Fleisch - u .

Wurstwarem

ui . A( ieiung &a. Ho{iniann
Akt . - Brauerei Potsdam

Eig . Niederlag . Berlin SW. ,
Tempslholer D ( er 16. Bran¬
denburg a. H. , Wiilielma -

dorferstrade 72.
kea , . Potadam . Stanaen -

hier BürBBrbrSu .

Brauerei

W. SenstA . G.
Potsdam

feinste Qualitäts - Biere .

1 ? lti r , Eier , |
Käse

Fleisch- Worsdeitr .
N. W. Bredowitr. 12.

Potsdamer
Strasse 76b.

Blhrenttaot ™w' " ,wMelsnchtonstr. 10
mh. Cnrt Fricdatnn
Tauroggenerst . U
ff. Fleisch- a. Wurstw.
Fallasttrasse 17.

enstr . 67
Huttenstr . 87

OIWHMWM
J. Menzel, !ia {tienflwersU4

Fr. May, Lelüfrstr . 46

l

Albrechtstr . US
iff . Flcl. ch-, Wurstwar .

Pestalozii . tr . SS.
8poi. : Tlilr . Wirit *.

Schlenkrich .SC
Schöneberg ,

Maxstr . 28
Aufschnitt

,Mglxtr . 78
O�arl, GroligörM . "ir
Erltz Stelnidte , Zwinglistr . ' dS
ff . Fleisch - und Wurstwaron

W. Steoer, Alt-Moabit l ]2.

nti Si. eptotr . ä
W aldtt . 24 ff Fleisch -

u, Wurstwaren

Kolonialwar .

Geors Burow, SlronistrJO

Warenhäuser

Charlottenburg
8t ; kieCkul»tl . 4t . 8l

Wilhelms -
bavener Str . M

Wilhelme - -

haveneratraBe SO.

Latiowst . l , Ans-
gäbe v. Rabattm .

irlor PaulowxkiK . wpuuS
ibnstr . 31
!o »»( illu .

Putlitistr U
Wsrit a. Schiit . n

Beussel -
Str . 26.

Lederwaren

CkarlttlMhf .
SehloSst . 29

Molkereien

Nord - West
Mlichwlptsohaft

Bredowstr . 86.
Joghurt Spsslal - OastMft .

Wlrtachaften und 1
Etabllaaoments

Ipandauerberg -
Braaerel •

RocIiii/ihhB
Sommer - u. UlinterloHaie
U. Blere und Speisen
P. Eile AiiStejmejrer .

1PJ Ü

uergniig. m
Junglernhelds'
ctiarionenDunjj. ' gn1".

HerrI. &aFtenJ0001itzpl .
Jeden Sonntag Konzert ,

Theater , greiler Ball .
KsffeekQche , Volks -

belnatignngen .
Jeden Donnerstag Bunte
Bühne and Freitanz .

M . Zschiesche .

Iah. P. Pf Itzner , rohdan . Str. 11
Out , bOrgerl , Mittagstisch .

IBb . l - Mapaxl . a und
• Fabrlkea IS

Wilh . Hoeck
Charbtlt | . . Wilmerilorler Str. III .

ÜkCrfabrik .
j

Charlottenbg . B
tnHBhlenEaopt�f . Fieiscii - 1
. Wur8tw . ,08nabrfickerstr . 3

liOiiTSS
Altr, Ritter ff. Fleisch- eud Warnt- l

waren, Kantst . 89. [
Kais . Friedrichit . 49N
Drogen n. Farben . I

O nonp4HÜ ( e , Wische , Krawl
PbllOlWiimersdtrfcrst . 113/114 {

Rind- B. SehveiBeschUeht.
SchloBst . 39Wallst . 53 N

MlerüroÄ�en

Lankwitz

, Kaulliäus Max Schlesinger
j KaiierWiUtlai - Str . II a. E. op. itr . 7.

Charlottenbg . S

jObst , Gemfis

arKniirmjärtTSSI�M) Kohlen, Kurfärstenst . lt

Schuhwaren

Detail
geachafte | {

Buttergroßhandlung

w " TouroBe�unS -
WohllrtmdUinL

WDnitalrnu
nro . TucbeDaackai

, mm Alt - Moablt 110. J
IGelegenheits - 1

Käufe

Stendalorstr . 10
Reparat . schnell .

P. KrllgerNowawe»,Prindileli »t . 37
Conaum - Rabattmarken .

Otto Peters " cht ' r,,lde
) Chausaoeatr . SS.

J. Tesk», Gglzstr , IS.

8etiiitl -sertried.7iWstr.Z7

Gpammophon «

SfhrBteriSpönJairPöCSBMlTr! '
USpi. f . Lrr . i . r Bepir . Hr. i. 8Jtune5

Seifen

j Butter und

| Fleischwaren

Otto Tiiupmaim
Butter und FloitchwaroB

Ii Detailgeschäft ©.

Herrenartikel

üte , Mützen » ,
orrennruCörHnü��Eniö�

Wilmersdorf , ierllacr Str. 17. ji

1
J . Harring
WtltieliDJlii*eBeritrafi8 II.

Herr «
Rnaben - I

m- und
larderobe

lOrooen�Farbon und

Knrtürsl . Str. 153.
iCenthiu. SJ. i ' kln .

nn lnh. B. J. Sülkr,Aj .
LI iTcmcelh. fenlr . 5.

Drogerie Severin , b llmcndorf
CorliccaU. H. T. -a. - v. Bnllcr - Klaire

" "
ina » Scbäneberg —
lljorOninewaldstr . 11

l Bensselstr . 16
Ecke Tnrmstr .

Apotheke rw . u. Urog
CeloDaeutr . 53. Lei. 60J0

FMidamcr Sir. 92.
iv . Bnl. i . Ahenlcb. SI.

W iclef str . 48, jwnekc »
fftlA- n. Endenorctr .

Friedenau ,
Knausstrasse 15.

GarlMelcke.SteglilzerSlr.lö..Sieglitz
Äi
I Blrk . nstratle 60.
i Ecke Stromstr .

�fSBensTlTiärSJir
f JfaStaiSge 45 —70 M

P Dlnhlnnl ' ichterr . ,Cb»utnLi7d
U. nililllGrSpei . : Berntskleldg .

J . Maniasik Nene
Calmat . l .

wren un

Goldwaren

i Hüte , Mützen |

Vereinigte Rut-Eompagnie
Turm straßo 81.

Wilmertdorfer Straße 184.

i
Izk . W. Kindel
Wllnickint . 14

Otto Eberl Moabit
Buttenatr . 67

Friedensu ,
Knausetrasse 14.

JUt - MoabU m
Zehllf. , BaafUtt . l .u .

Fr.Triesitiolzkewskjstr. y.

fcfatfee -
-

| Versand |

QeraU
Bei gemeinsamem Bezug

Pralsarraäselgung
Berlin , LOtzowatr . 94 .

Variangen 81* Preiullate .

K
Fahrräder u

Sprechmasch

Willy Schönborn
Wiltneradorfentr . 148

Filiale Wilmertdorteratr . 79
Vorwärtaleser 10 % Rabatt .

säfte , Likärc |

E. t m. LeydiüKe
yfansteinstr . 4

[
Kai

VfeiB - , Woilw . ,
Trikotagen

hlt . Gctilufk . AIt - Hoal
»irtta H, Waicha,

«switr -
U4ck»

Raucke, lÄeestraße 27.

ßLewerentz Flottweiietr . 7.
Näh. Potsd Bhf.

II Kohlen , Koks

Briketts

« I Ida 6. 1. 1 1
» % Hallesches Ufer 88
A T. Lützow 8526x1094 A

rafz
■ TO

- ■ Sjrn

Zahnateliers
! Bokofzcr,IiratL7l,llMlii8i26
Siruhit . 8-12,2-7. 1( 1%BraU.

f
U IlaMuialrf LCbeck . rstr . AI
i . Ufln ) WSIU8frs«kst . »- 7«| . 2- l2

SJaraadiei�Ä «

| } W. Weseloh
Bcharrnstr . 31.

illt

Ii
tslfl

Vorzeiger erhilt lO®!. Rabatt .
NUnnatchlncn [ Sprechmascliln .
simtl . System . Schullplatten
Bl. Rcf tratvkrt . hielt acut . Schlag.

TnTI >ren7T ?öI3wären
Ij Rep . Krümmest . 30

Bs�mr. 1
sUl

F. RimslniaiD
Uhren a. Goldwar .
Spex. : Trauringe u.

Reparaturen

Optiker Brandt

MMM maBe 4B.

„ Elcgantu
Bilm , Bäche, kostäme. liglcl

Wilacrgäort . Str . tt . EckcSciillentr .

K. Gläser
Sdiarrenstraße 38

Ouatwlrtacbaft�ArtUel _
Ziffer ijrs ' fGilere "
Eeita Scioiiqsclle

für Mehl n. Landesprodukte ,
Butter und Konserven .

B«rlin . Bt. 147 8pandaner «t . 26

Juno - Drogerie
A. Dahm»,8opki »Charl «tiM str. 61/52
8*L Rabatt . Fern , Wilhelm 268

GehrKieGiiny
KantstraSe 59.

Uhren u. Goldwsr .
Heaarat . - Wertat .yjjJf Renarat . - werkst

Lellmlz-uchlsgleli

xi :
Oia

Schoder
Tllansdtrfn Str. II .
Alftaiäa, Dkr. , Gold*.

Optiker Senger
Ll . fer . simtl . Krankenkassen
Ophoehc Cetralo u. Stshluar . - IIdl »
Kszlitr . 167 I Kali. Mtdr. - Sl . I.

Mohi - Spezial - Geschäft
Charlottenburg , Potsd . Str . 13
* 6 Qescn &fte

Mohlhdl . , Kolonw .
aVUaond . Sti . cO 61.

Kantstr . 94
Ssüm uADrofta .

Aii . AniiMtlickMrB . rrit . elooU4
ff. Fleisch - a Wnrmtwaren .

,, SprecBm

r
Wilmersdorf . Str . 127

Molküre .
Wall str . 66.

rpaii ™ �
n

Potadamcrstr . N.
5acl. -. | {»iilUr ' .

I Fritachost . 67

rrhrea, Gcliwcr. D,
Bepirat. , Kaattt . 97

Sick . - , Konditor .
Koplerstr . 46.

Herrenschnolderei
Frltsehestr . 69

Sieker . - , Konditor .
Wilmendcrf. - E. Griint .

Lehmann , Kl nä. ,SeiBbäck. tTcri -
SchCHfl. Dankalminn. 1.44T. WIIh 1477
|] ItlTlo/f . FIeiach - a. Wurst ,
ll , Llio &U Osnabrückerstr . 4

B. Hwa, Bit. . , Bili. -Eiar. ,Ijl »«lidl | .
fetodtaet Str. 16. Tel. Wllh. 5832.

MOlrei - Iinclihergdo�rüb

Lichterfelde

drüggemann , Karlsbad�
Feinbäcker , Marschnerstr . 2.

FflFfikTJ [f. Floisch-B. Warstw.
. yicllcl Elisa bethstr . 17n.

W. Kahlert . Terl. W' ilhslnBir . 27.
Weiß- , Wollwar .
Kießling ,
Btpar&txrwerk/it . , Bismarckstr . l
P. kuluiart Ado.

Herrenart .
reo and Goldxraren.

ChxBüsefstr. 11Ib

J Inhmonn

UM

Nahm&sehinen
Fahrräder.

ll. Koudittrei ,
Chauaaeestr . 56.

Eisen , Werkzeug . ,
Han»- ll Kiichen-j�uic.

C. Podsdiadly , Dürerstr . 45.
Bäckerei u. Konditorei . Tel. 36.
Berl. K»unLSal. Seile8lagerSchf . ;Uö-
rer»tr . 7b,Cä. Str. 78,beX. bill . Kllltqll .

Oinh NN I hren, Goldw. , Bcp.
lull LI Kranoldplatz la .

A. Schmidt , I. SIeicch- B. WnnilT.
Sper. ; Flelseh- n. LiBdlcbcryllrst .

Bäcker, u. Koadiu/r. ,
. SpC7. : l

ßi rotter Q61ieustr . 9.

Tapeten , Linoleum , Wachstuche ,
>chncidcrICh >Bi»eMtr. 59t . T. 4046

F. MW litt. kehl - » 4
Keascrvcn-Hälg.

G. Waltor NachfI . ,Inh . O. Fließ
Kurz- , Weiß - und Wollwaran .

t Nowawes

Nowawes

Bayrisckblsr u. Potsdamsr
StanuaDier - Brautrsl .

Z. matzanke
Prieaterst . 4,5 , Gro5be' Tcnstr . 213

Kolonialwaren , Butter ,
- Spirituosen - —

Spezialität :
JtAgllch frisch geröstete Kaffees
Weine - - ClBarrow .

I
L

�soiiiMer
Prinzens tr . Eck . Friedrichatr

Pjotoliedarl+ BaiiartiM .

Adolf Friedricti
Oroßbeerenatr . 62

Filiale : Wilhelmatr . 26
Kolonialwaren , Konserven ,

n

- - - - -

-

iGKi

Wurst - und Flelschvaren

Herren - u Knaben -
Bekleidsag ... � .

ÄJ® .-

. . . . . . . . .

khied
U. - - - - - rirtstr . 31 •

[ . . . �. . . . .CntbMnsztr . 18. •

PlalzTPrlBstäriiirä
Eisenwaren und Werkzeuge

Haua - �in�Küchonger�

Beerdigunisinstitut
R. Lehmann , 861«», lr. 84 8
Sargmagaz . u. Feuerböatatt .

Polaterwar . , Teppiche , Llno -
leum , Tapeten . Wachstuch «twuci , Aapckon ,

FliociT Frisdricü -
Hirchpiatz 1

Wüsche , Schürz . , Trikotag . ,
Weiß - und Wollwaren .

M. Fischer , Fi1eilrichst.2§
Inh . Leopold Urenkel

Manufaktur - Weiß- , Wollwar .

Paul Höhne
Friedrichstr . 19

Uhren . aold - Sllber -
u. AUenldewnren .

). BelDrich, PriestiFstr . fifl
döbel - , Luxus - , Beerdigung

Fuhrwesen . Tel . 249.

A. Kicpcr
Friedrichstr . 28

Dasnen�KlnderKonfektlon

R' Tnnin�PnestersiräB�Tr. nUtlliG Blumen , Kranz -
8pende, &amenbandlung,ver .
bund . mit Obst n. Südfraehte

Adoit Richter 55
Kreuzatr . 4

Holl - n. Kohlenhand long

Nowawes MI S Schäneberg 11

Roh. LehmanoAd . Thiele
Drogen , FarbenJUrfümerien

Rsüowstr . t GwBbeerenilr. 55

Ü UnHnn Lindenstraß�O
f BllBr gegründet 1887

M5bol und Polsterwaren
Vorzeig . d. Inserates 8 % Rab

nfäiimArbe"erartIkeWilhelN- B. NoMtr .

Apoth . Bode
P riesterst . 68

Eisen , Stahlwaron
York-u. Biil ®ir «tr . Ecke

P.Bottie

Kurz-, Weii- , Wollw.
Karl-, BokeWaldem. St.

Kolon . - War. , Delikat .
Bülowstr . 8

Wirtschaft ,
Wilhelmatr . 26.

Zahnatelier
Lindenstr . 87

Weiß - u. Wollwar .
Großboerenstr . 7

Plipho Fahrräder
« riiulld Lindenstr .

C. Oeoi
u. Kaab. -

fe,Priestergt . 25. Herr. -
ekl. Spc/. : ArbeitsrKach.
Schl &terbrotb &dcer .
Priesterstr . 6

int Lindenstr . 81
lljl Bäck. , Cond. , Cafe.

FcrdiJoil ff. Fleisch- ll. Wiritir .
Croßbeerenst . 24
Kolw. , Battor, Wein.

M3iMa . l ! 0Flhrr5d - KindBr-wag. Priester8t . 68
M. Meerholz , Priesteratr . 74
Dämon - und Kinderhüte .

Nflfdil.Kflnlit. -iaiistu"biSndtraSe 1.

Ä. Richter fä « .
Zigarr . , Zigarett .
Eisenbahnetr . 9.

n Seifen u. Wirtsch . -
f Artik . , Mittelstr . il

do Biumei, Kränze, Lindrn-
UC st. 42, Fried. Eek. Priest. >St.

SBäck . , Kondit
Großbeer . Str . 6

BL Schnitze , Priesterstr . 28.
Damen - und Kinderh &te .
DeilieneFesisäle . Inb. Ü. W' olfgumB
Vtrk . - Uk. iWtblT , Wilhelmsu 41 43
Robert Spörl , Kirelutr. 4, Herren
an4 Kpabcll-Rckleidnng. Fem. <pr. l86.

MM
• Kai. s. Wilhelm-Str . lb

ff . Fleisch-B-W' argiv.

ÜWf » ' " " " " "
LGroäbHitailr . 15.

II Uoiii ), ' .>ptik. iüdt . d. Kr. ak. *
Iii, mlirUuKsueLFricaterstr . eß

F. W. Brase , Potsdam
Cigarren und Cigaretten
Nowawet , Hnnptbahnbof .

Eisenacher Strasse 85.
Telefon : Lützow 3852.

ff. Fleisch - und Wurstwaren .
Prima Fleisch .

_ Billigste Preise .

08 str . 73.

P. Pfeiffer , Lind- a 8?b»' t. ' iiie-
ßebliiedlerei�, Grunewaldstr . 86. k
Optiker Probst , Hohenstanf . i ,
Str . 68, am Winterfeldplatz . �

RmgcmGcki ' t
Gothensir. . ErAal
BolbtchstreCe.

Spandau

Potsdam I
Gusi. Piiegse

fhjrlolleiil . 69,sw. >i«ieii . -u,J»gfrsl .
HerreB�u�nabenjj « dero�

Emil Möller • Kolonialw,r8n
Mittolstraße 34.

Steglitz

G. Hinderer
SehUdborniL 12Eck. Jihnil
Uhren u. Goldwaren .

Reparaturen .

�5 raax schaacK
Düppelstrasse 10

Prennmaterialien - Handlupg .

Berg - ürogerie
Fr . SohrBder ,

BerK«tr «»«e 61.

St . Hubertus - Drogerie
Sohloßstr . 110, E. Florsstr . 1
Parf8raerien,Plioto . Gnranil <rar .

Fünf frozent Rabatt .

Max Schröder
Bäcker - u. Konditor . Tel . 674

Hauptg . : Mommsenstr . 69
Fil . : Birkbuschstr . 15.

Fp . Mallwitz
Körnerstraße 3

Kolonialwaren und
Dellkateasea . _

KEP ™Opt . Spezialgesch
Gust . Fßhae , Schioßjtr . 105.
Drogen , Farben , Photo - Artikel .

Jahnatraße 2.

BeSÄ ™ �nach . ,8chloß8t . 24
Kolonialwaren , Geraöse , Obst
Julius Hansdie , Birkbuebstr . 14
- - rrr -

Uhren , Goldw .
Schloßstr . 107

1Iia x ~
1 Düppelstr . 40

Schloßstr . 7/8
Kolv. , DsliUt.

Pranz Ney , Schildhornst . 10a
Schuhwar , u. Reparatnrwkst

Els. -D. St3ti!v/3r . H,�k,,u ' 6OUsDdnff.

Horren - Ausstattg .
Scbloßstrafle 19.

Scbildliorulil�
Hrsg. , F«rb«i .

Bäckerei und Konditorei
C. Schwarznan . Birtba ««h«lt . 84

OSEP ™�

_ _ _ _ _ _ _ _

TW
Bäcker . Konditor .

ScUitalr . Uli.Und . Sparmau , SchHUlr. IUI.
Fihrriii . , Bepirit . - Werkit. , Zokek.

Max Bierwirth
Spandau , Falkenhagenerst . 12

Wilhelmitr . Ecke ScebarjerHr .
Med. Wohnungseinricliungen

in jeder Preislage .
Vorwärtsleser bei Kasse tPlQ.

Teilzahlungen gestattet .

Flsciior
Potsdamerstr . 42/43
Schönwalderstr . 94

Warsühaüs M. Hirsch
BreitestraGe 28, 27, 28.

Mehle und Kolonialwaren
Futtep - Artikel .

Möbel - llbrecht
Pichelsdorferstr . 100

Bürg . Wohnungs - Einrichtg .

\ m \ und
Kolonialui .

Breitestr . 57, Schönwalder¬
str . 1314, Pichelsdorferstr . 12.

Schönwalder -
straße 92

Hana� u. Kücheneinrichtung
Emaille , Gla9,Porfellan,Larap .

Löschners
Beerdigungs - Institut

Marktplatz 2. Leichenwagen
kostenlos . Organisiert« 5°�Ermab.

Haus - und Küchengoräte

Ernst Finck
Eisenwar . , Sehönwalderst . 87 .

MObel- Aysslellung
C Stahl , Heidestraße 25.
Eigene Polster Werkstatt .

�paadacsr taiiaus
Inh . H. Petersen .

Spoz . Csrsmelbier v. Faß n.
Flasch . sow . Woiß - Braunbior ,r lasen , »ow. w «ji w jitmuuiwi .

Altred Bartels , Breitostr . 36
Schirme , Leder - , Drechsler - w.

H. liri,jweio,Tap . >Waoh«tuch .
Färb . , Lacke , Pieh�MorfentnlM

Beerdigungs - Injtitut
TT. Fliegeaer, FalkeslnKiieritr . 15

Germ . -Drog, kic>»>-d«rf - r,i . «i >

Drogerie
SebimeualdaTaUOfi

LId. Holtzmann . Dauerw . ,
nd«gen,Cunimlw . Br«ltntr . l6

r3cbneiderma;r. ,Potsdam . St. 30.

A. 96arkgraf,Brilderst . lt lüok.
Jägerst . Lanip. ,nh . ,fonell . ,8 »ing .
Erich Mayer , Eisen , Steh ! -
war. ,Werkige . fottd «Btral . 36,3 »
A Maetebug , 8eh5mvld . St . 69 .
Bäckerei und Konditorei .

Butter , Koionialw
Elosterstr . 32.

W Dinmna lUnd - u. Schweine -
Ä. HItillllir Schl . ,Bißmarckßt . 9-

Ce Divon Uhren u. Goldwap .
rr . niZUl ' Havolstraßo 2

E. Sdiwarakopf . Bick . - jKoadltot .
8 chön vald örat . 93,G. Mittelst .

B, StßGldllfllll Icüdamantr . I.

Jos. Sttirott Sd — ' n
PIchalsdorferi 1. 225

Iii 7ncuo ' 4i�' �d»ül >m! edem»t .
nü, lliriUJÄMarktlO , gegr . 1659

Jlg -�äckerei , Konditor
Moltkcstraße 46.

Neundorferstr . 8
Blumen u. Kränze ,

OBäS5 « 1 "foudaaen tr. lg

p IPnlfeno Horronartikel
U, nüllBni Klosterstr . 80.

Teltow

Zehlendorf

( auftiaus Wolfenstein H

I
Cfczca

Die bette Reklame itt ein jnlerat im «Deiugsqueilen - Verieichnis " .

ßeWnlwsrtljcher Bchgkteui ; « Ifred Wielexzi , AeuMv . Aür itü Äjnleiatwjt «« vergntw . : Td. Vl«ckc , Berlin , Druck M,«erlag : Borwar «Buchdruckerei u, BerlagSanstalt Paul Singer & Co , Berlin SWe



IlgemelnUerlchledenes
Trultreie CigarenentaiiriK .

ABBATY
■ I IMü

aueäUat

Manoli - Zigaretten

DandyJPf
Jetzt auch mit und

ohne Mundstück

FREDY
HARRY

WALDEN
Cioare tton

:: Überall erhältlich ::

i *W1
K.

i lünimiiti

Ben Sohira
Cigaretten . _

HM1Com p a ny
Berlin N. 20 Pankitr . 65.

Nuratti -
Cisaretten

Kressin

I
Raucht herbstoli ■

Ctflarctun m

ligemsln - UerMieifenag
Orunow ' t Kaffcc - Ver»d. DresdBer8t . 70

Cl/ienh Lindenstr . 105
■ niuuil Speck- DAdSchlnkeDulierci.

rnioD- Bazar, K. Ritter, Gr. Fraokf . StUS.

fldmlpalagacten ' Bad
Alfjiiderplsli S. ItaiiiekrBlgrferstr . Z
I-Bbtüfifer 22. FniilMr. B, l. iHtowrtt. 74.
Arkona - Bad , Anklamar - Str . M.

Baimt - MoaDitlOU��r. ».
Landsberper Str . 107,
GollnowBtr . 41. Liefer .
sämtlich . Krnnke *k.| Bad

Bad BOrse , Dirksenstr . 60.

teflfral-Bai An�Ä . « .

Oiana - Bafl &Äer .
Ealser - Frledrlcha - Bad, Chsrl. t . Bh.
Kar - Bad Treptow , Bouchdstr . 18
I inijiinhiri laidaoiti . 109
LI' IBmilJuO f rltdrieliit 8. Lid. ». Kai«.
Nationa | - Bad , Brunnenstr . 9.
N' aturhclihed , Stephanatr . 40
Bad Ostend M; ig5Ül

[Original
Lotatannin - Bad

W' allatr . 70,71 früh . Münsei
Smtl . Bäder , auch , f. Krapkenlt .

Passage - Bad
Refoni ; - Bad , Wiener Str . 65.
Reform - Bad WelBcnsee , Uh4enit . l04

ISciil!ief-io. iiierilf . lJjaj
Silesia sSdesIscheSt " sT

gge�ngjörejen "
C. Adameck , Nklln . , Jonaaitr . 29
A. AIbat,MarkUkl2 lILReiaiekeidotl
Albrcäit , E. , Fruchtstr . 29.
LanCbrotbicker . Harm . Albrockt
R. Anderson , ThOringeratr . 82
Atmua , Wlib . , l ' tekuuiindtnti . II .
K. Auat , Drontboimer Str . 40,
Wllb . Bagge , Wiclefslr . 45 «.
Willy Blr , Stromstr . 48.
Paul Berger , Mirbachatr . 29
Panl Bayer , Franaeckystr . 48.
Josef Bretka , Kirchhofstr . 48/47
Otto Blllapp , kiaUntea - AllN II a ( 9
H. Block , aotaneratr . 18
PnuIBocknig . Faikov . GSrscbatr . ll
E. Böhme , Oderbergar . tr . 49.
Wllh . Brandt , Oderbergeratr . 38
AIw. Brkmer , Romintoneratr . 40
F. Breitkopf , Exeriieratr . 19a .
Waldemar Brösa , Drieeenerst . 3
Brotfabrik Helneradorfer Mühle
Hermann BuB, Orünaueratr . 12.
Ernst Buller , Brü««elerttr . 43.
M. Borgbardt , Wtldemarstr . 78
Oust . Böbm , Qubanerstr . 26.
O. BBcbner , Nordbauaaneratr . SS
Alb, Dacbwik , N. Graunstr . 22
Paal Daily , Markusatraflc 18.

Davids Landbrot , Bu4erfJerferSlr . 29
Fsliia4sBatt . 44,Wftäinscp-,K. Lii«ak«ih»l .

Dnllwa , Ferdinand Torallatr . 4
Otto Donath , Stolpiachestr . 22.
Rnd . Dnncker , Pankow , Ilklaait . 7l
Fritj Eickler , Baatianstr . 18.
W. Ernst , Pttckleratr . 42.
Frau Faulwatt er , Mssiaaf elstr,87 .
Carl Fallt , Friedenstr . 101.
Emannel Flügel , Mirbaehatr . 28.
Paul Freitag , Stuttgarterstr . 1».
E. Freyer . Blasiemlr . 72. E. Harkustr .
Br. Frfadrick , Eiaenbahnstr . 31.
R. Friedrick , Weidenwag 7.
HalnrldiFri »ter,ra »ka », Florist . M
Roth Oablar , WUdaabntchstr . M.

Erscheint 2 mal
wöchentlich . j Bezugsquelleii�VepzeBchwigt . I

Untenstehende Geschäfte

empfehlen sich b, Einkauf .

liBrürauerei . , Bierfidlg.

naua 37 >

eigaoMe .

• u. coDditoraien

F. George , WilbeiniiliaTeaeiilT. 33.
Fritz Glauner , Chaasaeestr . 80.
Wllb . Godt , Emdeneratr . 89.
O. Görtz , Wi( >riitr . 31,kr . s . fme Rba.
K. Grofiberndt , WittBtockeratr . 7.
Hugo Grotb , Simon Dach- Str . 1,
GroSe- Rhode Keiniokendorterst .98
Oro B- Bäckerei „Berolina ' * LWaat
A. GroBkinsky , Boihigenerst . 37 .
PanlGrlaard , Pankow , FIorsatr . 10
Paul Görtner , Treakowatr . 44
A. Günther , Gr. Frankturteratr . TS

Oskar Hanke' s BrotbMerii
7S GescHßfte

In allen Stadtteilen Berlins
sowie in Neukölln u. Treptow

Gegründet 1892 .

Bernh . Jahn , Reeidenaat . 78, T. 883
Reinidtendort , Htuaarstr . 3.

Paul Jarrasch , Sprengelatr . 33
Jendrayko , Immanueikirchstr . 10
Fr. Jendrayko , Ohmatr . 9.
O. Jeake , Libaueratr . 1
Fr . Jung , Elbeatr . 6 Neukölln
B. Kant hak , Liohtenbergeratr . 21
A. Kalb , Rostockerstr . 21.
F. Kiesewetter , SekiraibalDtrilr . 18.
R. Klinke , Weillena . , Lehdarst . 120.
J. Kludt , P. eaidenaat . lSS, Etiaiekend.

PanlKoebn
Btiiialslr . 42.MW. �iÜlW

R. Kleiner , Scbnlatr . 102
Mau Knittert , Landab . Allee 20
Friedrich Knep , Bodes tr . 31
Paul Ködernick , WiIb. StoIsestr . 38
A. Kosmehl , Nklln ,Don«ustri . l M
Albert Kramereck , AdtlbarUt lt .
A. Koenbeck , Sparrstr . 4
Joeef Krell , Weaeratr . 179
Alb . Kratky , Csdinerstr . 19.
F. Kretzsckmar , Ryckestr . 7.
C. Kunze , Liebigstr . 1.

Karl Kierle XZTüZu * .
Max Kühl , Trlftstr . 9
Felix Kynait , Dlnenstr . 8.
Ew. Liesegang , Dsntigerstr . 42
Adolf Linde , Llclitalif., Wubtliiistr . 78

Bäckerei Künscher
Kaetanion - Allee 87

Carl Lindenberg , Lyrkeseritr . 4.
H. Löhs , Relnlcketl . Oiil, Ktmakeilr . ll
Fritz Lungwitz , Hobenlohestr . 3.
W,Luzemann,0 . ,GabrieIHax8t . 2
W. Megow , Liohtenbg . , Girtieril 5
H. Markgraf , Cliarl . ,Qoethe8tr . 49.
R. Masdiler . Llchteikeni . Odcntr . 17 s
O. Meier , Grüner Weg 271
Alfred Mehner , Fuidaatr . 85/0
G. Moaler , Weißenburgerstr . 42
E. Muhle , Msntenffelatr . 87
Mflhlsteff , Spandau , Biinarokitr 8.
P. Müller , Williball -Aletitiinüa 41.
G. MÜnck. Bsisiektsdorr . FroTlaMlM 11
Carl Neueudorff , Sieklngerstr . 76
Wilhelm Niklau , Maiplaquetst . 8.
Gustav Nielsen , Lindowerstr , 0
P. Nltschke , Csdinerstr . 4.
RobertPötschke . Sprengelstr . l ®.
J. ll . l' opj. Amelideslt. 104, Eaiaiekead. -Oil
Herm. Prsger . Gr . Frankturterat . B
Fr . Pribyl , Osnabrückerstr . 26.
Richard Ranscb , Wcicheeletr . 64
Frlt ) Richter Jr . ,L {ebenwaldent . 13

RoyieielÄÄÄ1
: G. Ricwc,Banmieblnv. ,BtiaiicbiilMt . 87
C. Relsch , Bsctsr. , Usrmanutr . U. HkdHa.
Osw . Raubut . Gürtels « r. 27
Gust . Rautenberg , Metierstr . 11
Kurt Reinecke , Franzstr . 13
P. ReinboU,TruptowKiefbolstti7
F. Rleleben , Samaritersir . 11,
R. Riemer , Pannlerstr . 4.
Willy Rohdo , Zelieatr . 11
AlfredRost , Reichonbergerst . 135
F. Sandmann , Treplow, Grit «st p. 28.
H. Saunus , Allenuteiner Str . 26.
Wilhelm S&uter , Osdcoarisnlr . It .
VV. Scbaaf , KslnU' knd. -Oit. rrariniil . SS
Em » Sdtaller , Schrelnerstr . 82.
P. Sdtlnauer , Anklamerstr . II .
P. Schlrmer . Keiatckul . - O. �rcviiut . tl
Carl Schlelcb . O. , WOhliaclist . 3
Wllb . Schmidt , Liebenwalderst 10
Faul Schmoll , Amsterdamerstr . S.
Willy Sdmelder , Melsnthlooilr. 13.
Rob . Schflbel , Nklln . , Wtlfbtelp] . 8. 9
Gustav Schöf lach , Dolzigeratr . 31
Paul Sdiöo , Kopenbagenerstr . 74.
EberbardScbönwIese . lldsriUitt . t
Paul Sduöder , Beimtiidorfsrili . >7
E. Schön , Kniproderstr . 8
W. Schönwiese , Horointoncrat . 84
Carl Scbnls , Neukölln , Dsestr . 26
P. Scbulz,Licbtubg . ,firlitbtrgttati . l8
Paul Sckunert , Stolpiachestr . 38,
Adolf Sdiulz , Floraatr . 78 Pank .
Fr . Sdiulz , Dunkerstr . 78.
Paul SdiOrer , Tilslterstr . 12.
Relnh . SdiurwBnz,Kaitsiim - AIIse48
Karl Schwarz , Xbaarstr . 21
P. Scfawarzbeck , Wiclefstr . 27.
Bruno Schwan , Andreaaplatz 3.
Schwencke . Herrn . Rykeatr . 23
E. Seeländer , Lenaustr . 7.
Robert Seil , Msinzerstr . 18
Reinbold Sperling , Urbanatr . 61
E. Spletlstö8er,Cbarlottb . ,Kant8i . 83
Otto Stieler , Warschaueratr . 69.
P. Sygusck , Schönh . Allee 160
Georg Tank , Chrietburgeratr . 30
Carl TBnlgoz , Wildenowatr . 17
Carl Tannert , Schloaiachestr . 19.
Johann Treffer , AUeeatr . 46
T . . _ Ur > n Filialen in allen
1 UrDan Stadtteilen .

F. Tzzchotzsch , Wrangelet . 48
A. Unkrodt , Nklln . , Weaeratr . 47.

Ludwig Walter, BulelaDdstr . 37.
c. Wackerhaget , Piiik . Brebsnstr. 81
Max Walter , Sebastianstr . 82
E. Weber , Pistiiiit . 99, Keinekeid. - O.
KarlWeinholz , Kameruneretr . 67
W. Welliiti,KopernikI <it . 9KiiklUcbit . 27
ArtburWesser , ScbillerproBetsdi39
Clemens Welse , Jabionskistr . 1
Emil Werk , Samariterstr . 8.
Otto Winkler , Nannynalr . 73.
Fr . Wittig , Nordhauaenerstr . 23.
Otto Wolff , Treptow , Kröllst . 18
O. Wolsckendorf , Waldsasentr . 33
Zachau , Gr. - Lleblerf . ,ckasas «sst . 3Ia
Paul Zastrow , Stromstr . 33.
M. Zoeze , Immannolkirobatr . 39
J . ZIndIer,Ba «bwg. ,Bebringstr . 9.
ZUblke , Glauer » tr . 7, GtlrteUt . iiaa

grauerelBiizoii )
empfiehlt

Qualilllslilere

W.
Akt. - Brauer . Potsdam. Zig. k' lsdsrl .
Berlin SW, Tempelhofer Ufer. Iö
Brsndasbirgs . E. ,Wilbslmidor(»rit . ! 10

Spez . Potid . Stangenbier

F. Hinki,Tertr . W. llebseSsriesbirgen1 . 7
R. Rande . Lynarstr . 4.
KarlHeidenrelchjSflnch nerst . 44
Karl Hennig , Steinmetistr . 74
Gast . HeintsdieI,BiveIb «rgir - tt . 28.
O. Henning , Schmidtstr . 8 .
Otto Hoff , Chorinerstr . 18.
Job . Hildebrandt , Rykestr . 82
P Jlnsgen , Herfarth - ,E. LIcb; enr»deril
L. Ible , Gerieb tsstr . 83.

— Berliner =

Bock - Brauerei
empfiehlt

anepl�n�worzOjLBIape
Berllnep Bfepbrauepel -
t BaselUohaft m. b. H. :

Auiebk. Briisi «s»ir 3. K»iasi «saII «» 03.

Osw . Berliner
_ Ür- Bcrliner , hell und dunkel _

Kenipel , E. , MfllJerstr . 188 d.
LBisenbranerei Weißen « e«.

can Riemer

Bngeiül WM
I feinste QualitSttbiere .

G roter jan
HgllMif . PriMM- tlles 78/80. Hb. 4718

Bruno freche �1' " «

Gebr . Cause .
\ WiSÜielm ' �obei '

1
1

August Holtz JLÄ .
Hubertus , Butterhdlg . Straussbcrg
Herrn . Kunertp Cuimatr . 29

40 Filialan
In Berlin und Vororten

r
48 eigene Dctiilgeiehäfte I

r . HAGEM
22 yerkaufeztellen 22

Berlin O. 27, Alexanders «. 12
| iBseks «eberHof ) FsrMy. A. 8art . 3837w

Kosmaila , L, 4� « « « .
Fritz Mnth , Butterhandlnag .

i , Nordstern "

„ Mercur "

C. Habels Brauerei
bell — HabelbrSn — dunkel .

Unser

Goldbier
ist nleht nur ein

Erfrlsckungsgetriek . sondern
auch ein

GeaandheltsUer ersten
Ranges .

BerüntrCnionj-Branfirel , ßerllDS ,

Faul Reinüie . z?i ,
Berlin 3. 69. F. �mtälc. rjtapi . Ilso
virektorlmport . Lieferant Yiel.
Konfum - Vereine . Verl. Sie Offerte.

aeissblBP - CapamelbiBP
Brauerei E. WUlner

_ Pankow .

Löwen- ßraaerei
vorzügliche Faß - und

Flaschen - Blsre .

MOncfiener Brauhaus
Berlin und Oranienburg

Brauerei Pieitemeps .
"

diu Qualität ist heruorragend

Schröter , R.
M 43 Derhaufaalellen 43 ßWW

GilSl. SCliUltZCSSOllll
Gebr . Siegert

Wiener Str . B5. Butter , Eier , Käst .

[Ii. Stefiisdieln Efergroßhdlg .

ühly & Wolfram

VersiQigte 48

Pommerscbs Mali -

Meiereien ,,ell,IL

C. F. uiienstrucii
en - gros Butter en- detail

8. - W. , Leipzigerstr . 82.

irlnm HJanninser Bien

Weissbier , C, Breithaupt ,
Palisadenstr . öT. Tel - A. VII , 2634.

WeifibitF G. Lanore Att . - BK.
WelBblerOebr . Merx , Zoiiieserctr . ll

BSEL Betten

. Holt | eBraun8bergerfltr . 4R«iRig9 .
W. Liebreich , Jabionskistr . 4.

A

B lumenunMjpenM
O. Daracrlua , Mazstr . 13c.
Drescher Jr . ,Landsbergerstr . 116
H. Dflrkop,8eböBbaas . AllMl84 . N. 8448
Jnl . Großer , Pankow , FIorastr . 34
M. Kllnkow , Triftstr . 69
Menzel . Neukölln , Bergstr . UO/111
A. HitUii,8ehsrBV,b <rit . 3,R«lDiek <B4. W
A. Schneider , B«h*g. ,B«imieb. 8l . 9i ! '
Tomaszewski , Weileai . ,LiebMibgiA 12.
R. Wagner , l ' tuküv . Wollankstr . 114

Franz Abraham « . «>« «- » Kriod0n,tr . »s

Hamb. Messina - u. Römertrank - Kell.
C 38 Bipelcir . 8i, Fernsp . Kget . 13708 |iBuielilrSijFernBpJvKet�

Keiner , Otto , GeriohtstrsSo 86.
Partlewarong . , Tegel , BraDovst. ig
F. ZUlat , Waldaroarsti ' . 64 a.

ÄSSSsl ™
Alltfl ' TochnlkumBerlln , Wustor - ,
HulU hausenerst . 16. Honorar mi&iü.

R. Baake , Stralauer Str . 88.
Borkbolz , Köpcnickeratr . 70.
J. Kabellck , Rosenthaleretr . 26.
E. Kranz , KoBBtstlasleBitr . 55.
A. E. Lange , Brunnanstr . 166
Lteps , Schöneberg , Omevsldstr 30.
Mover , P. .Nklli. ,B©rllnerstr . 49—80
H. Neusck , Breitest . 24, Spenden .
Nicolai Nt. Llnienstr . 127.

ipaGao , TÄöläT . Tönllp !
Adler ' « Konditorei , Wra| tl »lT . 37

Fopdepn Sie

Wesenber�

WtllyRosenow . CimphauEenst . l .
K. Schotte , Pankow , Flora str . 94
M. Torge , Schöneberg , KolOBnenit. 66
Ch. Vosgerau , Pank . Berlinerst . il .
l�iJerlickPliccSiMUiri�
f�amenHonieKnöü
M. BröBIIng,Wei8«iiee , i . anghanscl. HO
Otto GflUe , Prenzlauer Allee 27
*lariaIahn,SDand . ,Potsdaroc »st . 46
- ' Bhanstail —

gsmpT
IftDül Reinickendorf
lUCal Hauptstr . 28-27.
Kronen - Wäscherei , Nostizstr . 30.
Schanmlöffel A Co. , Neukölln ,
Zeitzer Str . 6. Tel . 833 Neukölln .

Eni»Irf,l . Dainptväscb . . Held»kamp», . 21

ffVogen und ~ FärM

O. Barkow , Weidenwee 72.
Beuasel - Drogerle Scocz, BeisieliUb
E. Beckmann , Woldenberestr . 10
M Bnrkert . Friedeuau . Bafkeridr . n
Drogerie Lippehnerstr . 83
Drogerle Sndrow , Ebertystr . 28.
Fortona - Droger . Danckelmannst . 20
Alt - Glienicke , H. KIa«kB,Kipei . 8lT. 48.
M. Görich , DTog. ,Schönf1ieBerst . ll
O. Jürgens , Winsstr . 32.
W. Kleemann , Berg-Drogerii,B»rgilr,37
F. Kullmann , Prinzen - Allee 67.
OtloKrctzschmarRosenthalerst . 6- 7
Krehl ' a Drogerie , Fennstr . 81.
Kröninga Adler - Drogerie Ramlerrtr. 7
LanlcwltzRieckmann,K . - WilhilBit . i ( .
Lenan - Drog . , Nklln . Lenaustr . 23
HiMieHebr. . lBiitnielkirebit . il,E . WiiBst.
Alfr . Marsch , Culmstr . 37.
Ratbaus - Drogerie . Rklli . niiioitr . 24.
Rathaus - Drogerie , FaDkov. Breilul .
Schlvelbeiner -Drogerie,Scbiralb . Kt. 36

Hepiiiannslr,57G . Reupfe�eL
Hugo Schnitz , Möilerstr . 168a. .
Hyg . Gummiw . , Photogr . - Artikel ,~ -- -- ■ ■ ■' Eal<

-
Wcrder. Progerte�Brlt «. BH<lovsrat "5ä

■ilBn , Stahiuiarsn , Walten ,
• _ WsrhzeL ' ga _

w. Allner , Molackstr . 24.
K. Baamann , Reinickendorf erst . UB
Herrn . Braun , Lendebg . Allee 149

Otto Belli w; Xr . » 9
Emil Braun , Azlreuil . 78 BekeBraal-

G. Brucklacher , Ä « .
A. Elbertin , Aokerstr . 182.
Carl Jung , Stromstr 81.
A. Ibold,TempeIh . , Berlinerst . 119
W. Knoth,Wiclef8t . ,E . 01denbgst .
Kuhn«, Beiil «kand. -W. 8sbaraveb. -St. 147
OttoLebmanUfNcuk . , Friedeist . 9.
Carl Pagel , Winsstr . 63
H. Palme , Frankf . Chaussee 61c- d
RDblmaan. P. JKüllerst . iOb. E. Seest .
F. Schubelt , Voigtit. 10, F. Bebt, Isar, tr.

Ii. WemlÄß Sck�d . Ä :

ESssigtaDriHan

Glasow 8 Schwalle
G' uchIner
Straße 63.

Gehr.Lavatc[liEd(Bc.8.f,6"' M' ,Moilfabrlk.

Timner - Essig
Oberall erhlltllchl

Sa . lrrager , nabmalcHlnen

Otto Heioze, firfidtensfr . 6.
AJHItf c, Kuidmitr . 126, Reinickendorf

pjjciwjonlejm
Alb. Beilke,Waricbaosr | l . H. Raorbw.
Max Fisahn , Adalhertstr . 13.
Hoffmann , Cottb . St . 17, Kcriu . 11399
OtloKomabi, Räucherw. . lir . Frsakf. Sl. l 33
P. Staebr . Flscbbdlp. staebr , Fisch h dlg . TtSucFe rwär .
Wjidtnvfjl�llTrsiikfii��

pgSESSSS
GroB - Dampfwäickerer

„ Spreenlxe "
Berlin So. , Forsterstr . 5-8

Ti4tllsn ffinba ! Bllllgit « l ' niit

piejictMijjiupjiu��

Pirltov fl Filialen i. eil
LyllaXy Vi . , Stadtteilen .

Gumml - S
Bckndailen

1*1. Pech G. m. b . H.
Btriln Am Karls - Bad 15

22 Qeach &fte In Berlin

SAROTTI
Kakao und Schokolade

preiswert
beliebt In Jedem Haushalt .

Scitfert , K. , u"' � Berlin
Vororten

Gntar4it . Btadtbsbibog
rlsiris FaaoriiDtilnie

?t . Au»t,ii »x»J<ln »e»- , KWasstrlerili .

J. Ch. Pollmann , Letbrligentr . 50.
M. Spranger , Reinlckend . Str . 11.

neepdiggsanll . Sargmagz .

kerl . D. - 8irgrsbr . A. LebauB1Gsri( ktul . l8
J, Liezoztnskl , Gerichtstr . 30,

Hai PodB �nÄAi, . . i7 «
F. Hertzog , Kottbuaerstr . 7,

Ollorioniit Herl . Christinenst . U
. Utuclllll Pankow . Berlin . St . lS

ailde . Heinlekealiirf -W. Aog. - VikL-AU. tb
W. Pade , Reinickendorf erstr . III
H. Petermeier , Strelltierstr . 8.
Theod. Poeschkc,E. ll »( til . . Gr. R. -AIles
A. Sprlnkmann . Obsekönew R>lhiaii «. 47

Büttner , A. , Dsnzigeretr . 98.

roüaDriN

6ii !E8z,r,srir
| Zu fordern in allen GeeohUten

�utte�Eieui�
H. P. BiedermannL ! ' " ' " 8

JUHL
250 GESCHÄFTE

i Kaphun
{ Verkaufsstellen

in allen StaitUilen .

Carl marilenzen
[igairen-Falirllf

fllialen In allen Stadtteilen.

1 . Heumann
200 Niederlagen .

Bittentr . 8i,isl . lirtUfl . l87f
Clgarronhändl . empf .

Richter &Tranke
Filialen in alt . Stadtteilen

�inarrennanfliungen
Fanny Baumert , Lindowerst . 23
Blaakenburg�ciDiokendirraritr . 118
E. Dorsch , Pankow , Breltostr . 40.
H. Franz , Seestr . 49.
O Kieze , Reiniekendorferetr . }8

F. jsKoti , muiierstr . iz .
C. Kntalemann , Turmstr . 47.
O. Kunze , Reinickendorfer St . li
Carl Lange , Llndensfr . 2.
F L«ufmanu,Rciiüokendorfersl92
O. Oale8,Holl . ll7,Rcmickend . - 0.

R. liachmann
Gerlch tsstr . 11 N. 11641.

W . tteck
„ Inh . t Herrn . Gerbcch
Charlottonburg , Berlinerst . 68- 69
Floisch - und wurstwarenfabrik
Frltc Becker , Lüderitzstr . 60
A. Beutele . Thaerstr . 21.
R. Bergmann , Forsterstr . 10
RIdi . Beust , Kastanien - Allee 103.
C. Billerbedi,CharIot1b . <KraRioieS( . l9
Max Bormann , Manteuffelstr . 22
Frans BorusUk , Lübeckeratr . ' i ®.
Fr . Braner , Neukölln . Walterstr . 66
Willy Dorfmann , Wieuerstr . 62.
Thilo Dorfferlob , Lithauerstr . 38
Gustav Dßbbel , Frenzlanerst . 40
Bruno Dörr , Manteuffelstr . 33
" - Qontardtstr .

Stadtbahnbogen
Wrangel 54 Brunnen 26
Frankfurter Allee 118.

PGontardstr.
2 Ein¬

gang vom Flur .
A. Engel , Grelfswalder Str . 150.
A. Fahl . Nklln . , Liberdaatr . 15
F. Fengler , Cöp. , Flemroingntr . 33
E. Fensch , Allensteiner Str . 12.
R. Fleqe , Ruppinerstr . 22.

Brost

Fleluoh - VerkaufU ' Haile
R. Winter , Cotheniusstr . 12

Reledierel , Frsnklnrlet Allee 150
O Friedrich , Melchiorstr . 27
PaulFrledrlcki���i�n�r�Jrli

Danne , Karl Chorlne ' reir .
Eier Storch , ( iiroi - ci dei . Admiulii. s

Fortsetzung siehe nächste Seite «

Oskar Gabler
Fleischwaren u. Wurstfabrik
Berlin N. , Orsnienburgerstr . 6.

RninieStER�reSIcöwstr�ö '
Rudolf Galle , Ftskev , Flora str . 43.
Wllb . Gelsler , WelSens«, lekdentr . t .
B. Giersch , Lnrtzlnstr . 15
O. Oörlng , Orelfswalderstr . 163
WUlyGorlcke,Peteraburgoretr . Jl
Albert Geiz , Krankt . Allee 121
Fr . Oerisch , Tanroggenerstr . 1 1.
K. Germann , Schrelnerstr . 22
M,Gruawald,Kopenhagenerst . 68 .
F. Outzchmledt , Kolonlestr . 32.

E. Harzbecher
Rudolf Hamann , Ackerstr . 63
O. Hemnann , Licbtnbg . ,Oderst . 4
P. Hindemitb , Cadinerstr . 14
C. Helnzchker , Lynarstr . 13
A. Heniicb , Kniprodoitr . U

R. Mcilf «>ann,PeterBburger8tP . 74
R. Holzhütter , Putbueserstr . 46.
V. Hubalovsky , Zellerstr . 10
Hubrick , Ramferstr . 23.
Fr . Jalte , Bornholmerstr . 73,

Jansk , C . *öpett *"'
J. laiiucHowskl , Bornhokneretr . 15
Fr. Rnt«eb,K«Ukf,®dmm3S,FleiSt4,Wurrt.
H. Junge , Pasfeurstr . 13
R. Just , Memelerstf . 6,
Robert Kauer , Weinbergsweg 6
W. Kessner , Czarnickauerstr . 22.
G. Kleschke , Kreuibergstr . 13.
Tb. Klapper , Ackerstr . 107.
R. Klötzer , ff . UJ. Mleh«, ( ) r»nlMilr . 207
Emil Krüger , Skalltzerstr . 21.
Ernst Kolbe , 0. 112. WeiChselstr . lS
H. Köpke , Ranmerstr . 30.
Krumm , Relnh. ,Gr «ifenhsgrDtr Str 16
Wllb . Knrb , Wrangelstr . 83
G. Lange , Lübeckorstr . 30.
H. Leibnltz , Nklln . . Schönstedtst . lB
Rob . Lindner , �m«"°' r . 8.
August LIncke , Alte Jacobstr . 26.
Loctamann , Malplaquetstr . 32.
A. Maar , Reiiikltnd . ,Sr . )i »ni*rtwil . l50
Inahli « Iah RostockerstraBc 43.
LudLIlC, JDD. Fleisch . u Wurstfabr .
Märk, Fleisch kons . . NkUs. , IVtrlhisL73
Paul Matschke , Thaerstr . 17
M. Mauersberger . Rklln . Ktsterilr . lS
Martin Moslg , Scnleslscbe Str . 36

Moers ,
G. A. Müller

Neu - Isenburg — Frankfurt a. M.
Spgialitlt : FranKlurter Württclien

srd -Peiticb «Fleiich - a. Wsnl-Zuitcan
Seestr . 118.
Aaklaoerik I?

A. Hobes Ndtf .0
I Fleischwaren u. Wurstfabrik
| Berlin N 24 Oranionburgerfit . 4

Nerger , kkllnlTT��SsTrTff
Jos . Otte . O. , Bcharnweberatr . G' T.

Otto Praose, Drrtnerstr . 17.
P. Prenzel , Chorinerstr . 50.
Th. Prenzlow . Naunynstr . 6
Curt Pastow , Scbuhendorftrstr . 3 »
G. Peltz , Andreasstr . 77b.
GustavPfennlg , Go>zkowskyst . l2
O. Prange , FlUal . !. all. Stautteil .
Jos . Rackfahl . Adalhertstr . 89,
H. Rauditaeld Iii. Krüger, Zlelkesit . l 3
HermannRauhut , Elisa betbatr . 34
Fritz Reickelt , Emdeneratr . 45
G. Rebleff , Naunynstr . 8
W. Roloff . fr . A. Kaller , Kutan. -Alisa 33
E. Rummelandt , Thaerstr , 60.
Alfr . Richter , Stralauerstr . 10
Jos . Rltzke , Stralauer Allee 31a
H. Roze , Treakovid. 11 Markllmllenliof,
Lebereckt Sdiröder , Waldat . 48.
Seyfart , Gr. - Lichte , f., CKtugeeil . 84.
Hermann Schmidt , Thaerstr . 48,
K. Sdietfler , Chodowiakistr , 23
P. Schmatzhagen , Belferler Str. 11
Gebr . Slegert , Wiener Str . 65.

Paul Seidel, idiönbaoLlillee 80
J, Suchorsky , O. , Libaueratr . 12
E. Schubert , Pankow , FIoraBtr . 2S.
Julius Schulz , Uthanerstr . 7.
Willi Schwarz,K5nfgfbcrgerst . 25
C. Schersharz . BslDiekandf. , Ilsuut . 9.
Otto Sdmelder , Rostockerstr . 30

Otto Schreiber

FaulSonnabend , Crassenerslr . SB
Paul Speun . KopenhagenerBtr . 85
StargtriTFlaiich -Zestrsle . Stargarderit . B!
Gustav Stolz , Hussitenstr . 44.
P, Tauche , Wrangelstr . 129.

Meierei

IC. Bolle
« . . e .

iiirHKHflnen
Ältester und grösster
Mllchwirtschaftllcher
- Grossbetrieb =

�BTT�EfT
~ ~

Gratiii -liolel Nonüscber Hol
via - a- vls Stettiner Bahnhof .

N,, InvalidenstraBo 126
ood Kldel Deutscher Hof

S. , Luckaudr�r . l�smjlontzpl . ;

A. Elimer , Tegel , Brunowstr . 8.

Paul TalKensteitt
Hochstitter Str . 1

Rabattmarken -
■tar�saBeruh . Nelson , AsiitardasuswstrTu

l�jseipiölüioiz, BriHetts

H. Gelke . GseMitnlr . l . B. Elbisgont .
Otto Müller , 0, . Romintenerst . S2
Franz Reldierf , Maxstr . 18/19.
C. Richter , lDK. W,Bicfh»rHsnptat . 9IS185
Ferd . Wree . ReinickendorterzLSl

G. Behrens . SchönebergAkirieuti . »
F. Belle , Kchoneberg, Tuspelkafaril 1»
J . Bode , S; >sd >D,PicheIsdorferzt . 98
C. Böie . ProvinzBt . l09,Relnlek «4. - 0s»
W. Bornefeld,Liebenwa1derstr . 41
A. Buchholz , G. rrkfrtat 19, Hück. Bsck».
A. Grone , Liebenwalderstr . 50.
Gg. Felzt , Nkl. , Weaeratr . 4.
Ft . Fischler , Heidenfeldtstr . iL
Franz Gnndlack , Futbnsserstr . iS
Job . Hauke , Berllchingen Str . 8.
R. Härtung , BetiisersU 34, Bell iskt - W-
MaxHeeder . NeuköIln . Psnnierit - öß

F ftribler -lilonlg j
E. llöhne , Residonzst . SO, Beinickd .

CraisiK -

Koparniknsslr. 19. N' icJerbsniliiitr . 18.

Tkürlu * . Fleisch - u. «urat - Fsbr
« F. SommenBaan . Bmlugeeem . ie

Tscherbner , Straümannatr . 8.
BThsrat. Reiuickeid . irf . BckariivebsrslSi
H. Thomas , Köpenickeratr . 64 a

G . Vettin �7ünü
F. Wandt , Simon Dachstr . 37.
W. Wiese , Licbteaberg, Kretnorit . SnB
F. Wunderlldi , Bötzowstr . 38.
PanlZwarg , I . andabnrg . Allee 138.
L. Zlmmurmaun , Kotth . Damm 94

H sarartiHei

R. Lnuh,Seakcllo,Berliii . Sl. l03 (Herrn. -
PUII. Geicb. Bslle - AllU«e#el . #5fS%Habj
H. NIxdorf,Frankt»ri «r. 4ll . l97,5%Btb.

H aus - u. HUcnengeW

Drewieke, Seif. a. Bäritir . ,R6inickd. S( . 10K
Cu Geiger . Schleiferei , Müllerst . 7

fiLHaoiefow�ÄSS;�erre�Aniiiel
O. Cohnheim . Reiniekend . Str . 8.""

' . 45 W. Sondier

� jeppejMjjjnahan�
J » „ . „ Badatr . 28, Ecke

. JSaer Prinzen - Allee .
Pshlerti t fn Rosenthaleratr . 3
IdDllUl fl LI). Eckhaus Llnienstr .
W. Fecbner , Osnabrückerstr . 5.
A. Hannemann , Tegel , Herl , St. B8.
LeskeASlupeckl , Bebeab. -Allee 73s
S. Rosenberg , Reinlckend . St. 118.

ono mm

Frlts Hübner , Schliemannstr . 11.
V lohnlfl�arbrilekenLIO�eteeriU «
n. uilUimu Weltenborgentr . 14.

MUrilnOH Speiselolnöl , Marke
. UrUyclS Sureewälderln d. Beel».

A. Lange, Weißens . , Bcrl . Allee285 .
P. Lange , Waldemarstr . 40
B. Ludwig , 8cbsrew. - 8t . 68, Rckd . - W»
Franz Möwa , Muskanerstr . 34
Fr. Pawlltikl . Provinzzt . 108, Rokd .
O. Pützsck , Schwcdonstr . 18,
A. Ramhold , Prinzet - AIIee 18.
Alfred Richter , Stromstr . 24.
FraazRUhfer,Malplaquet8tr . 26/28l
Runge , Otto , Nklla . Hermsnnzt . BS,
A. Sägebarth , Fehrbelliiir Slr. 34.
Fritz Scheel , Schwodterstr . 47.
Schlentber , Emil , Huttenstr . 7.
A. Silklnat . Uilcblidlg . RelsIckDd. Sl. lOB
Erich Thiel, WoiBB. ,LaDiksaulr . 139.
H, Vogel , Inh. E. Scbreiber, WHbelsieti. il

AmjjJWOrkejMüllerst�WH�

H. Edion , Immanueikirchstr . 6 1 T-
Eauchsnies & Gern , WarachaMMtr . SS
Grimmig & Schneider . Pulbusierstr . U
WilhaPro�gSchöneb�Mühlengt . �
f onzennaus , müiscbafT

Restaurant und Cafö

i, Alten Kuhstall "
nvalidon - , Ecke Chaueaeestr .
Tätlich KQnstler - Kopgerte .

furz - , uieifi -, uioliwaren

Floraatr . 41
Herm . Engel , Tegel , SchlieperBt . 2S

M. Gardeis fcÄ,7 ? .
Hoppe , E. , Scharnweberstr . 82.
CarlKloln , HBshstestr . lO, N. 0. 18 ,
Hermann Meyer , ScbireibelnsiSt IL
H. Poth . O. l 12, Scharnweberstr . 49.
Eosenlhal. EeisI ekoodWSebsnveb - Sk 131

Albert Vogt �1 ° " "

eflerbaßfllüna

H�Awwz�PetersburgerztrJf

ebibanfliungen

iGizschub - . PantinentadPiH

Bethke , Georg , SÄ
Seukölls, Elbeitr . 33, Kaller- Friedr. -
Sir. 34. Weieretr. 18t, fiiedelitr . It .

Ireplov , Grilt -Blrale 83

Frese , Ernst 6 Ä "

A. Dierke . Frankfurier Ciiautsee 145.

uüte , imotzsn , Peiziuar .

iKaunDeimHuimaciier !
Sehr . Balssa
Müllers " 1[ OllerstraBe 155.

HnthausCiänsümnVastun . - AlleeS

Möttaus ModobcL illerstr . 165.
A. Lemnltre, \ VilmiJtf . ,BecIiDerit . ltl .
Rioz » lr Fun Badatr . 84,
nieCH . E . m ■ Gericblitr . tt .
A. Ring,Jnh . B,Ringltoeenih «liril . tg
Scboerr , Herrn . , WIImarsd . - 8t . 48.
U Zzc - An - . IT Kottbuaer -
WCatAen . C. « Damml8, ' 19

Zum Hutwinkel
S. Kohl «. Chauiieeitr . 85.

ftranse - Rüsierei

i.
Pilislen und Niederlagen

in allen Stadtteilen
Nur reelle Qualitäten

TrranraransTsnr
Kaffee . Tea , Kakao
■ ad Schokolade etc .

Hamburger Kaffee - importgescbäft
Emil Tengelmann

Gaege,Otto
TJSärlöTTen

bürg .

Ernst Hottmann ÄÄ
Korn , Kutfo
E. lanouachek . NköIln , Hariorgtr . 90

IwS
M. Manke,C . ,Münz « tr . 12 Nd. 3249
R. Mal, Kaiser Friedrichstr . 233.
F. Pflugmacher , Colonnenstr . 48 .
FaulSchönberg Cktrl . . re<tslctiilLI |

FJ . SiditertoÄ
M. Wolter , Wrangelstr , 3.

MSS
C. Braun , Eldeuaerstr . 25
H Brückner , Friedensst�Adlersh .
Carl Braune , Stcinmetzstr . 43
Wilhelm Freier , Baachöstr . 80.
H. Friedrich , StraBburgsratr . 43a
F. Galle , Metzerstr . 38.
A. Hoppe , Prenzlauer Allee

5ijs!. Hoppe, spanüay
Achenbacbstr . 19. Telephon 919a

„ Schwekcrhof " ,
Heierei und MllcbkuranstaU .

Emdener Str . 46 11 Tel . U 35«8.
Fr . Teurlch , ßrunnenstr , 54.
H. Tpeaop , Tegel , Bahnhofst . 78 .
Wodrich , Putbnsserstr . 35.
B. Zblnden , PalUaadoaatr . H



Fortsetzung des Bezugsquellen - Verzeietinlsses

lolkereien ostrichlaDrih

interessengemeinschan i

fflariiiscaar lililchprailuzenisn Glasow s Schwabe
Gi,schiner

O. 27, Schillingstr . 12
�Vollmilch , 3 % Fettgehalt , zum

billigsten Tagespreis .
Zweiggeschäfte :

JBerlla - O. , Marsiliusstr . 17.
�Berlin - NW,, Luisenstr . 25, Fern¬

sprecher : Amt Norden 1790.
Neukölln , Berlinerstr . 18/19.
Scfaöneberg , Barbarossastr . 36a,

GranewaldBtr . 71 , Habsburger -
str . 3, Femspr . : Amt LüUow 2544.

' Wilmersdorf , Meierottostr . l ( am
' Fasanenplatz ) , Fernspr . : Amt
tJhlandNr . 3016 ; Uhlandstr . 79 a

' Zehleadorf , Wannseebahn . Fot. s-
. damersUO, Fernspr. : AratZchlendf. 1361
<lrflnheide b. Erkner , Bahnhofstr. S1.
Arth . Kamtach , Schwedenst . IIa
Jtud . Kiesel , Mirbachstr . 66.
•F. Lox , Belforterstr . 2.
O. Mleridce , Tegel , Brunowstr . 15
W. Oollert , Schlesischestr . 30.

,A. Siebert , WeiBenbargerstr. 52.

?�öDeii3Drihunfl -Uersanfl
Rossien » Möbel

i Kastanien - Allee 57_

I
Gustav Richter

Köpenick , Grünauerstr . 9

riDi

Straße 63.

Ijauchejwenjjscg
D. Danielsobn , Kottbuserdamm6 .
M. Kielow , rrinzcn8tr . 42,Neanderstr . 9.

= |

BwgoiiHslien u. insiriitnente

A. Ax,H. WeigeI , Nachfl. . Adalberistr. 91
Gg. Lieb«ch,MDsikin8(rDm. Skalitzerstr . 24a

�cljiacljtep�
H. Kahlbrock , Danzigerstr . 49.
E, Weidlich , Steglitz. l . indeMtr. 41.

I�ahma�njnen
Bellraano, E. UoUnowstr - 28

Waschmasch .
, td . Hruda , Frister & KoßmamT
{Nähmaschinen , Rosenthaler3tr . l9

Littauer Nähmasch . , Spandau
5 Jahre Garantie , Teilzahlung

Nähm. - Spz. - Gesch. ,Poi8damcrstr . 10.
LiltauerFechner , Weibens. , Berl. All. 254
Alb. Ruhnke , Berlinerst . 112, Pank .

gchipme�stöc] �
P. J�ajppej�oebenstr��

Nähmasclimen
Läden in allen Stadtteilen .

�dsl�kemlik

Tiele IVchfi .
lilungaerltichtenini ; Ackerst . lM

l�öD�mapzlnG
' F. Bock , Klosterstr . 8. 9, Spandau .
Daehne , F. , Ri. , Neu ©Jonasstr . 36.
Geppert . Paul , Zossenerstr . 32.

Tdöl7äui9�inigst� ! eznp�
ii neuen q. gebr. Möbeln. Betten

Gardinen und Portieren .

C. Batt , NW. , Turmstr . 64.

Kleine Markthalle

QptijjerjTieclj�
Dase , Paul . N. Müllerstr . 174. 1
K. Groß , 0. , Frankfurt . Allee 16 j

| F. A. GreinerACo . ,KomiDand . - St . S3
i Groß , Paul , Warschauerstr . 66. 1
{Loop . Patocka , Brnndenbnrgstr. 45. |
I Schubert , Carl . Nklln . Bergstr . 148 i

W. Zapletal , Frankfnrtcr Allee 168. j

G. Claaß , Weißens . , Berl . Allee55

Rieh . Blume , Pankoir,Flora8tr . 11.
O. ProchnowjNklln Herraannstr. 69
Gg��Iten�ankow�norastr�l

FritzWildenha��Elsaßerstr�S

�cnuhulaFsn. SdiüiifnacfT

Fidelack , Lief . d. K. ,Kameruner8lr . 2.
A. Hackbarth,Charl . ,Pestalo2ii . stp . 32a
Ernst Hoffmann , Pank. , Flora5tr . 9.
Wilh . Hltschke , Skalitzerstr . 18.
Willy Kusetj , Hasenheide 48.
K. Lück , Charl . , Tanroggenorslr . 49.
Emil Mierlsdi , Florqstr . 31 Pank.
Petersohn , Osk. , Müllerstr . 155.
J . Petrahn . Marienbg . Str . 10. 5 %
V. Smiejkowskl , Zorndorrerstr . II
M. Roda , Pankow , Brehmestr . 63
Tsch€cks ' Schuhw. ,Mühlenst . 44,08tl7
B,Wolff,Pankow,Wol ] ankstr . ll7 .

Großd. , Zar Sonne ' , P. Frendenberg .

O. GeDSlefPÄÄ� . u . .
ElMiiPÄr "
Groß - Destillation , Ausschank .

Köpenicker - ,
EekeBröckenttr

Likör „ Hanegold
wohlschmeckend , magenstärkend
ärztl . begutacht . , überall erhält ! .

caie meifmi
www T5rr] gr Künstler - Konzert
Drc8dcnerBierhalIe,Drc8dencr8t . 84; 95
L. Goe�e,Schulstr . ,Ecke Mazstr .
A. Groll , Henningadorferstr . 10.
Grofidcst . z. Sonne , Straa5berger»tr . 34 :

Wiff o II o v Muskauerstr . 16
TT lllK , flldA UU lautet (feil ir.

ZahnpmiSjNjjto

C. Kampf er,Bergst . 137, Uhr. , Gldw.
Kaufhaus FeHx Levy NdifL

Hermann8t . 52,Eck . HerrfurthStR

Großdestillation Zum Afrikaner
Inh . Bernhard Tiedmann .

Grobdestill. G. Wolf . Kastan -Alice 50-5 1

G. Höhnen
Für

Hern ] , meyer &co . �
ca,550VerkanfsslelUr : - Berl .

Sprit - und CiKörfaPrik
Hiugfrel

m . Si Ul . Müller
Buckowerstr . 7/8.

ItTTJaFr�nT
y,iiHtjuiiuuvii Restaurant
Müllerstraße Ecke Seestr .

Schöneberg
Hauptstr . 139.

Oswald Nier
20 Filialen und Weinstuben

Patzenhofer - Aus-
schank . Brunnenst . 77

Kino , Reichenbergerstr . 150.
Ww. E. Koloski , Stendalerst . 11

G. Lehmann
Lindentheater , Ljndenetr . 110.

EmUOold. Bächtrti . GeraHit - Frina . S
E. Paaewald . FIiiirbtrtiRiiiitTerilJ «
E. Schrddcr . Bick . ChHiiMiUOU ii .36i
St . Soröwka,Cick «rel,Rudow «r8t . 34a
Fr . Tzsdientke . l ' lik . Ct»»s; ««»tr . 75.

dlerstiol

Pkot. - At€l . R. KHetmanii3i «msrek«t . l4s
Kaufhaus Jolias Weil Nachfl .

Z. SchulthciH - Quelle , Frkf . Alleel3 .

Heimstr . ß! IPerdioaml ScliooiclfeL

Underberg -
Boonekamp

Anerkannt bester Bitterlikör

üie erste seltistspiel, Ooppelpaige
PatzenHofer

j. Guggenberger . Roscntalerstr . 54,
r — � j 1atzenhof er - Aussch . , Kottbaserst. ä

' atzenhofer flusjctiank
Gr. FTtBkfnrterstr . 104 AmStragJbg. Plsti

onnsflori

G. SchaierRind - n . Schweinemetzg

CarlSchießer , Brot - u. Feinbäcker .
Gust . Schönfeld , Schubw . u. Rep .

1, Brot - u. FeinbäckereiCariTetjel ,

Krause , Kais. Priedr . St79Schwelne«elff
B. Kegel,K &iiKrieir . Slr . 80 Bäckerei
Matzel,Treptowerst . 14SchweiBeacU
Fr. Panneck , Bergst 135, Lederw .
E�SAöler�Hertzbergph��

N ieflerschönheusen

Max Schulze , Sirja Kiii . Wilk. Str . li
O. Stiem , Sfklitbitr . ,htis . Wilh. Sir . H
�W�Ihe�chlächLXindenstrA�

Awisgc«. SchöiTiIdsl . tt , Fliek. - . Wnt,.
Karl Heinrich , Bäck. , Schäferstr .
W. Lntter , F«lirr . . Piehelidorfentr . 98.
O. Raacr . PicbeUdrfnt . ll ?. Blökeiguch.
Sehen crlein . BreiifJl . 35. Fl. ' eh. -Wrstk.
O. Wenzel , Pichgl ?dorfor Str . 2a:

�chOneDerg

M, Sdiladensky , Kmutstr . 50.

eilen

setmeewitteben -

P-PieckeabaieB, .N. -Schönt. , K. Wilh. St. 4Ö

O. RöDirtelötJ ] �MS£

Meirich Janitzl (owMoabitTurmstr . 45

Brückenstr . 6.
Kasttnien Allee 56.

Lange i UMVSehwedter St . 26
'? Rl « * ». Z. Kast . Allee .

Ferd . Joaciiim Nschfolg.
Gneisenau Str . 15.

33 Jahre bestehend
Auch Zahlungserleichterung .

f C. Lintlogel, liosM . 46 1
Mlöbd - Pich

Neukölln , Kottbuser Damm 73

H Holls �' oDs�rcbstr - lZ9.
Teilzahlung gestattet .

Wilh. SliohschceraJrti�i ,
R. Theuer , Elsaßerstr . 78.

ööellransport

F. Bartelz , Oerichl,9tr . SOB(,I . T. !»i7
C. Berner . GäiieDSt . 29 T,l. Lntiov9603
O Fahrenkrug . Nent ll «Wilteisir . 31
PaaJ Schur , G. m. b. H. , Dirkswslr . Bg. lt .

patengnufSite
A. Kuhn , Dipl. -Ing. . Gitsehinerstr. 106a

ptanflieinen
Schm ennafp . 3

[ | Alleinfabrikt�Grub�
HefdSeTPauTI�SurgsdSrfstrr�S .
A. Kraschinski , Pank. , Brehmestr . 4.
Cl. Schumann , Tegel ,Schlieperstr . a5 |
F�chweriÄe�Florastr��ank .

1

Yapej�Ujacii�um
MaxÄWrseLPankowjSchloßst� |

eine , Lihfire , Fruchtiane

yhrenjinj�Goifl��
Kessler * Bep. - Werkit . ReioickMd. - SLIO?
O. Assmann , Tempeihof,Berliflerst . l21
A. Bartsch , WeißöBs. , Gnst. -Adolfst. Ia?.
Bährmann , A. , Snandaa. Sebänw. SL106
MaxElsermann,Chtri . ,KekriDg8tr . l6 .
Ernst Gräber , Brunnenstr . 78.

Max Busse Br?�str -
P Hnmnnl Goldschraiedemeister ,
L mm , Fennstr. U t. Weddingplatz
G. Kerger , O. . Grönbergerstr . 15
Kniehusch , W. . Frft . ChausseeSß 1
IL Kühn. N. -Schönhans. , K. -Wllk. -St. 85.
Lehmann , Alb. , Frankf . Allce40 j
Schraninick,G . Frkftst . 7D. N. Jacobst,l9
W. Schroeder , Immanaelkircbstr . 35

f. Seifner nathf. «
Max Storch , Elbingerstr . 100.
Georg Weigel , Wrangelstr . 47. |

RiebccK - A- usscltonlT
Alexanderstr . 55 - Tägl . Konzert
Riebeck - Ausschank , gr. FrkM 34.
O. Rohloff,l ferfct.1 . BranereiKönigatt it

Alexanderpl . , Rieh . Schloßnies .

RieDecK- Bier - ausscnank
BrunnenstnTG�Eck�r�rtrin�

w

pnolnWWMkienm
R. Maerz , Badstrasse 65. _
�. Mlgnon1- , Belle - Alliance - Str . 25.
Rud. Obigt,N . Keinickendorferst . 2

E . Ballin & Co .
Coonak - Brennerel
Dampf - Llkörfabrlk

Nur Qualitätsliköre .
F. M. Höppner , Ritterstr . 95.
Conrad. GroßdestiIIat . 0ranieii8t . 207 |

Mascfainlsten - u. Hcizerausbiidg .
i . elktr . Licht - ,Kraftanl . , Fahrstuhl¬
führer , Zntralheiz . , ürbanstr 64.

pjologypparaie r

MÄlhrnrhf so - Kottbuserstr . S. I 60 Filialen in allen Stadteilen .
• HIUlcUll auch Gelegenheitakf .

II,, »« ( rfinlh Müllfrstrasae 166 a
nUyü lülUlU Gt' . ' grnhritskäufe .
Photo�Janaen�Haujtstr���

pianos

P . Kirchner & Co'
Cognak - , Likörfabrik

KircHnera Araber ,

„ Deutschland " Berlin
Arbeitenrertichernng — Schützen - i
Sterbekassenversicherg . »traße Z I

. Iduna ' zu Halle a . S .
Berlin , Charlottenstr . 82

Volks - nnd Lebensversicherung .

Yoghurt- Milcli - Kakao
wirkt blutreinig . 100 Tass . M. 3. —

Für Korpulente Zehr - Yoghurt .
PaulHahrk0�4�Warsch� - Str�3

�8liniw
Max Alm, Franseckistr . 15
P. Barein , Steinmetzstr . 30.
F. Bernart , Rlumensl. l H. E. Alcxindcrst .
AV Best , Sk*! itzer8tr . 82 E. Wrangelitr .
J. Bläck , Berlinenir . lOßCItrlotucbnrg
F. W. Briese , Cöpenickerstr . 79.
M. Dresler , Grätzstr . 70I , Treptow .
Dfiby , H. , Neukölln, Bergst. 48K-R. 1179
F*lkeD8teii,Kai8 . A«g. Allee 82 . Charlhbg.
H. Frey , gegr. 1861, Landsber | er8L83 1.
Gcetzc , K*ig. -Fricdr. -8t. IQSILN. -Kölln.

�önrgjrümtierhaüTeT
Butiertianoiung monouol

G. HUbscber,Uhrta . G,Ilw . ,EabibIiL20

Kaulhaus Emil Bergmann
Otto Krusche , Fris. , Kottbnscr Str. 54 i
| | «w| niR Pelzwaren , Hüte , Mützen i
»JUALein Herrenartik . Gegr . 1867
Franz Pflsdmer . Htgs - B. Kärhgarnsgx
OttoS ( hampe, £isenhandlg . ,Bau - .
artikel , Haus - u. Küchengeräte , i
R. Schatte . Scklifh' er. i ?8tr . Pot*dameT8t' 1

8eilioa -0i ' ogei' !e' ' ' ' °"""""' °

W. Hühner , Dülowztr . 61 MSbel .

giemensstailt
A. Behne , Zigarr . . Könnend . 82.

Sicmensstadt - Dt ' ogerie
Nonnendamra 81.

Lieferung sämtlicher Kranken¬
kassen . Bandagen , Photo - und

Gevksrhftshi . Ww. M*gnnJ empf. i . Yereil
C. Klöpfcr , Möbelhandlung .
RottUovsIg�Rciwh- �

' Tänao - Acther
1Rieh . Scholz , Bäckerei u. Konditor ,

W. WertmDBÄÄ
| E. Stark , Bäckerei , Beriinerstr . 26.

RIAfaE &r a Schuhwaren u.
■ ww I M1KC Reparaturen .

oss
Königsberger 5 Co. Lankwitzerstr . l
Herrenartikel und KonfekGon .

dnsi
Um; :
ri

u�tltat HaTke . FebrbelliMrst . 24
■mtNd. 3761. Sp. Z*hnneh. iD. Bettab . Mk. l

Cesare Donadonl & Pohl
Berlin NO. , Landsberger Allee 18.
Neue Pianos von 350 Mark an.

OieHing
Kottbuserstr . 5

Kauf , Miete , Teilzahlg .

EtlHeriloDSilorfErkäuflich .
Probierstube , Splttelmarkt 8 10.

SttlliCilfß mÜm dMarkee!te
Ueberall erhältlich .

. Junk , Blumenstr . 88 Kgst . 13d4(
H. Llndeke , Warschauerstr . 9.
R. Mende , Schulstr . l 17, EckeXaxstr.
M. Moeer,Alex*BdeT8i. i4bE. Sebickler8L
Zahn- Atel . Volkswohl , Mfillerst. 126* b
Reimmann . Eesideosst. 115, Beinickend.
E. Sager , N. -lilln , Bergst. kZ. Tel. f 594.
Hermann Schnltse�Beusselstr . lb
Cmil tnnn Große Frankfurters ! . 4
UUll RlUll Ecke Fruchtstraße .
Karl Sommer , Pnnkfaiier Alleel 04.

�jy�SsiHSS sipauciimann - i ' irk,,JS,5 " B

�farenhauieT
tarl BotlmanD EhÄrre«.

RulGrunow SMÄ
Lehnhardt, Bäck. -Conditorei B&hnhofitr . 2.
Webiig, Eisens. . Werkxe«ge,B*bib «f8 1. 44
Frau A. Pagel , Kolonialwaren .
A. Schwarz , Cigarren . Tabake .

Groß - Destillat . Schiefe Haube
FraDkf. Aireel22 . EinzelYk. z. en grosPrels.

. Auerhof Alte Jacob8tr . l39 .

BetlißrsFejtiäl6, "i ",1,SI,mm,r

Tel . Norden 7766
W. Thiedt , Reinickendorf erstr . 7.
Woioc liowReinickendrfrst . llO
TT ulOO,IIlaATeililg . ge8t . B*rl00jo

Koamaadant. - St . 69. [ P. Schuhzt , Tonn. Wiedstrack. Fmst . 1»

Gärtnerei o. Sanenbaudlg.
Fil -Nklln, Hennainst . 116

FerdinaDdTitel,Chau8see8tr . 217
Konfitfiren ' Weber,Chaus «eeat . 45
H. Krull , Bäckerei , Kaiserstr . 1.
C, Mehlhose , Bäck. ,Strelitz . St. 18
B. Tlctz , Bäck, , Gr. - Beeren8t . 128.
H. Wagncr. Kenigit . l 1, Fleiicb . -Wirftw.

E. GroB,PnigentT . 57Bäck . ,Kondit .
Holnfcar. Bäcker- a Kondiiorri . Niemetr*tr.3
B. Jaenichen . Baekerei. IIonnanDstr. tS.
KKarpmann,rap. ,8ctirbv . ,BBser8t . l03

HHerstiaDr� - ÄÄ

yege]
E. Sdieller , Art. - . Bcrfitl . Btrlimrilji

YempelUol
J. Hohmann. Birlr . , Pri «lr . -Wilh. -StJ7.
G. Kiesilngr , Bäck. , Berlin . St. 91.
H. Loth , äfolkerei . Berlin . Str . 78

SanUasJO�ajAVJFroeKjDor�

wss
1Ecerdigangs - Inst . Stawenow. Spand. Berg!
j O. Kammer , Spanißerg21 . Ob«t,GeraäBe'
| K. Zarthe,llac8elerst . l4c. Cbstn. Gemüse,

P. Jürgen , Kolon w. Berl . AlleelKS .
Wüh . Koch , Schlichter, Lehderstr. 2.
Mehlhdlg . Pastorlno , Gnst. Ad. -Str. 17.
Thüßing ' s Drogerien Weißensee

I E. GIclsingFl . n. Warstw. Langhansf . f . H.
Kai8er &Roxlau,MaCschn. . Gust. Ad. St . l7
Otto Oba�Pl a. Wnratv. ElsaCitrTO . .

Hiilfielmspüti

CariGahl , Schltchtet ' I . Ed. Iwf üitr. Sil.
I J . Laidilnikl . Rätk . , EdelweiBst . il .

P. MegoWtkilehgscb . Linden >lleel3
A. Trenner , Chrcn tt .G,lilw. . BiBpiiir. 12
Wendlsr *Batheobsrg . Koloiiw. Hnplil . 20
RjWolsdorfJColoniah��Mptst�

Buneruaniilüng monopol
Warentiaus » . Collen .

ReiebshalleQ - Tbeater .

Stettiner

Sänger !
Ansang 8 Ubr .

Sonntags ? ' / , UHv
Für Militär -
Versauen und
deren Ange -
hörige « voll -
ständig freier

Zutritt zum
Theater .

VH - THeAH !
Große granffuvttr Str . 132.

Auf der Gartenbuhne .
bei ungünstiger Witterung

im Theater ab Sonntag : 1
Das eiserne Krenz .

Drama in 1 Akt von Wichert .
In JPclndes I - and .

Schauspiel in 1 Att von Bichert .
Die Wacht am Rhein .

Kriegsgemälde mit Gesang in 1 Akt.
Kleine Preise . Ansang k Uhr .

I Todes - A�g�I
Deutscher

Tpaflsportarileiter-Verhanil.
Bezirksverwaliung GroB- Berlin
Den Mitgliedern zur Nach -

richt , dag unser Kollege , der
Industriearbeiter

Kurt Kotsch
am 4. August im Alter von
39 Nahren verstorben ist.

<? hre seinem Andenken !

� Die Beerdigung sindet heute
Sonnabend , den 8. August , nach -
mittags 3>/ , Uhr , von der Leichen -
Halle des Elisabeth - Kirchhoses ,
Prinzen - Allee , aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
G7/9 Die Bezirksverwaltung .

Teile allen Freunden und
Verwandten mit , dag meine Frau

Emma Grenda
am 5. August verstorben ist.

Um stille Teilnahme bitten

, ) . Grenda

nebst ttinderu .

Die Beerdigung findet heute
Sonnabend , nachmittags 2 Uhr ,
in Stahnsdorj statt . t20A

SoziddeinokratischerWaUvereiii
Neukölln

Nachruf .
Am 4. August verstarb unser

Parteigenosse

Franz Czerson
Mahbach - User 46 (4. Bezirk ) .

Ghre seinem Andenke « :

238/7 Der Verstand .

Am 5. August verschied nach
langem , schwerem Leiden meine
liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Schwieger - und Großmutter

Emilie Schulz
geb . Knauer .

Um stille Teilnahme bittet

F- amilie Schulz , LychcnerStr . 7 .
Die Beerdigung sindet am

Sonnabend , den 9. August , nach -
mittags 4 Uhr , von der Leichen -
Halle des Freireligiösen Friedhofs .
Pappelallee , aus statt . 131A

Am Donnerstag , den 6. August ,
verstarb unsere Verläufeiin

Gertrud Giesing
im noch nicht vollendeten 2l>. Le-
bensjahre . 196/11

Durch ihren Fleiß und Pflicht -
eiser hat sich die Verstorbene ein
dauerndes Andenken erworben .

Kousum - G euosseuschaft
Berlin n. Umgegend .

Am 5. August oerschied nach
schwerem Leiden unsere treue
Mitarbeiterin

EmiHa Schulz .
Ehre ihrem Andenke « k

Das Personal der Borwürts -

Ausgabestelle
Greiscnhagener Straße 22.

Die Beerdigung findet morgen
Sonntag , den 9. August , nach -
mittags 4 Uhr , von der Halle des
Freireligiösen Friedhofes Pappel -
allee aus statt . 2884b

Mostremti�
Kolonnaden .

Qr frankfurterstr ,

Trauen .
Magazin

Kleioer . Müteefc.
5� Äußerste fVeoe " « *

. .
farbige

Konfektion
in größtem
Maßstäbe
zu bli ligsten
- Preisen —

1Kleidung für Schwestern |
| u. Krankenpflegerinnen

änsserst billig !

Westmann

Gänse ! Gänse !
Mit dem heutigen Tage beginne

kauf sämtlicher

tilgen Tage beginne wieder mit dem Ver -

Gänse - Artlkel und empfehle

täglich frisch in großer Auswahl Gderbf nelief Fell "

gäuse , frisches Gänseschmalz
sowie ff. Schlack - u. Salamiwurst a Pfd . 1. 60, tägl . frisch « Dampf -
w urst , Wiener u. FrausUdt . Wurstchen . LungenwOrste , ff. Aufschnitt

usw . Hermann Leissner
Berlin C. , Klo « tep « tr . 05 u. Eckhaus Kaiser - Wilh . - Str . 11

( Zentral - Markthalle Stand 26) . 100/3

Heines Werke ReutersWerke
. 3 Bände 4 IRnrf

Buchhandlung Vorwärt »
- 3 Bände 4 HIort .

Buchhandlung vorwärts

Danksagung .
Für die mir freundlichst bewiesene

Teilnahme an dem Tode meiner
lieben Frau sage hiermit allen Ver -
wandten und Befanntcn , insbesondere
Herrn Otto Prüfer und seinem Per -
sonal meinen herzlichsten Danf .
2886b Nud . liiljeberK .

Spezialarzt
Dr . med . WockenfaB ,

Friedriehstr . 125 ( Oranienb . Tor )
für Syphilis , Harn - u. Frauenleiden —
Ehrllch - Hata - Kur ( Dauer 12 Tage ) .
Blutuntersuchung . Schnelle , sichere
schmerzlose Heilung ohne Berufs¬

störung . Teilzahlung . *

Spr . Torm . 9 — Nm. 8 . Sonnt . 9— 11.

RerllnefHlK - Tric
Adrj Neukölln w l,nhnstr . 74l .

Metallbetten ,
Heizrahmenmatratzen , Kinderbetten

billigst an Private . Katalog frei .
k ! k « enintthrlk » hrlIl,Suhl i . Thiir

Kleine Anzeigen
Verkäufe .

Monatäanzüge und Sommer «
ulster von 6 Mark lotvie Hosen
von ILO , Gebrodanzüge von 12. 09,
FradS von 2,59 . sowie für lorpulente
Figuren . Reue Garderobe zu staunend
billigen Preisen . auS Psandieiben ver -

Iallene
Sachen kaust man am billigsten

lei Raß . Mulackftraße 14. -

Schleuderverkauf l Psandleih «
hauS Hermannpiatz 6. Ansamm -
lungen verschiedener Warenbestände
lverden spottbillig , vielfach halbumsonst
verlaust . RiejenauSwaht Jackettanzüge

laus . Teppichvcrkauj , Wäschcvcrlaus ,
Gardinenvertous , Bettenverkaus . Per -
mletungSbctt , Broutbettcn , Aussteuer -
sachen , «tevpdcckcn , Tischdecken , Wand -
bilder . Passende Frstgeschente . Jeder -
mannS allcrbilligfte Koufgelegenheit ,
nur Hermannpiatz 6. »

MouatSgarderobe k Unübertress -
lich billiger Verkauf von Herren -
klcidung , von Herrschaften , Kavalieren
sehr wenig getragen , feinste Matz -
Verarbeitung , nur echte Stoste , teils aui
Seide , vom Holschneider , ffutaways ,
Kammgarnhoien , Jackettanzüge , Rock-
anzüge , Frackanzügc , Smokinganzüge .
Rosenbcrg , Berlin , Blücherstraßc 61, I

Klappsportwagen .
Teilzahlung g- swtt - t .
smaße 34, Muiikgeschasi .

hochelegante ,
Eisenbahn -

t3 »
« etteuverkauf : Prachtvolle 6,75 ,

9,75 , 12,75 . Brautbetlen 15,75 , 18,75 .
Daunenbetten 19,75 , 22�9 . Reue
Aussleuerwäsche . Plüschporiieren 5,85 ,
Teppiche , Gardinen . Stores , Tisch¬
decken, Diwandcckcn , Steppdecken ,
Anzüge , Hosen , Uhren , Ketten ,
Schmucksachen ! Alles spottbillig l
Pfandleihe Brunncnstraße 47. »

Möbel .

Möbel ! Für Brautleute günstigste
Aciegenbeil , sich Möbel anzuschafien
Mit kleinster Anzablung gebe Ichon
Stube und Küche . An jedem Stück
deutlicher PreiS . Uebervorteilung
dabei auSgeichiossen . Bei KrankbeitS -
fällen und ArbeitSlofiAkest anerkannt
größte Rückfichi . Mobelgeschäst M.
Goldslaub . Zossenerstraße 38. Ecke
Gneisenaustrage . 2901 K'

Wohnungs - Einrichtung , drei
Stuben und Küche wegen Todesfall
billig zu verkaufen . Suneonstr . 8 II
rechts . 2885b

Kaufxesuche .

vlatina , Gold , Silber , Gebisie ,
sowie iämtliche gold - , silber - ,
platmbaltigen Rückstände tauft Edel -
Metallschmelze Broh , Berlin , Köpe -
nickerstraße 29. Telephon Moritz -
platz 3476 . 99,29 '

Fahrradankauf Linienstraße 27. '

Viatinabfälle , Altgold , Silber .
Zabngebisje , Glllbstrumpsaiche , Queck -
filber kaust höchstzabtend Blümel .
Schmetzerei , Auguststraßc 19 III .

Goldschmelze laust böchstzahlend
sahngebisje , alle Metalle . Witwe
tieper , nur Köpcnickerstraße 157.

Zahngebisse , Gotdsachen , « Uber -
fachen . Ptatinabsälle , sämtliche Metalle
höchstzahlend . Schmeizerei ChrWonat ,
Köpenickerstraße 20 » ( gegenüber
Mameufielpraße ) . 48/19 '

Unterricht .

Unterricht in der englischen
Sprache . Für Anfänger und Fori .
geichritlene . einzeln oder im Zirkel ,
wird englischer Unterricht erteUt .
Auch werden Uebersetzungen an -
gesertigt . G. Swienty - Liebknecht
Ebarlottenburg . Stuttgarterplatz 9
Gartenbaus III . 44K '

«unftftopferei Große grankiurter .
ftraße 67. 2399lt «

Vatentanwal » Müller , Gitschiner -
straße 16.

Vermietungen .

» ' otinunxeii .

Echarlottenftrafie 87, Heine Wob -
nuugen , billig , renoviert , sosort .

Saubere Stube und Küche , von
t8 Mark an . Frankfurter Allee 182.

Zimmer .

Möbliertes Zimmer , inklusive
18, —, oermietet Hader , Lychener -
ftraße 26. f ' O

Schlafstellen .

Bessere möblierte Schlafstelle .
Kulmstratze 29, Qucrgebäudc II , Frau
Schmidt . 2834b

�rbeitsmarkt .

Stellengesuche .

Uebernehme Vertretung in Rc <
daltion oder Sekretariat per sosort .
Bin seit 1895 journalistisch sür unsere
Presse tätig und mit RedaktionS -
arbeiten usw. vollständig vertraut .
Bruno Kühn , Gotha , Jenzschstraße .

HM - Sattel mache, - " 96
ach Armeelättel und Kumtmachcr
zu hohen Löhnen stellt ein 199/4

Gnatav Reinhardt ,
Berlin , Köpenicker Straße 19a .

Kleine
gut gebaute

Personen ,
welche geneigt find , einer seit langen
Fahren episticrcndcn

Künstler - Liliputaner
Zwergeu - Oesell schuft
beizutreten , erfahren näheres
Angaben . von Atter . Größe
Körpergewicht beim Direktor A.
Scheuer in Stellingen . Bezirk
Hamburg , Adolfstr . 43 fBorkenntnissc
nicht nötig ) . X. B. Die geehrten
Leser dieser Zeitung , welche kleine
Personen wissen , werden höflichst ge-
beten , deren Adressen gefl. mitzuteilen .
DiSlrction wird zugesichert . 289/19 '

Berantw . Nedakt . : Alfred Wielepp , Neukölln . Inseratenteil verantw . Th . Gfcke , Berlin . Druck u. « erlag : Vorwärts Bnchdr . «. «erlagSanstalt Raul Singer 4 Co. . Berlin SW . Hierzu 2 Beilagen u. UnterhaltungSbl .
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